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Entcnte -Bchrgnis über Rußland.
Die Maximalisten erkl Liren die Geheimverträge anfgehobeu. — England sperrt die Zufuhr. — Clemeneeaus Empfang»

Die Ernährungsfrage.
Im Krieg«, der die. große Mehrbeit der männlichen Er¬

wachsenen zu Soldaten und sie deshalb über die Gewohnhei¬
ten früherer Tage erhaben werden ließ, haben sich die Da-
hemgebliebenen. allgemein genommen, in zwei Lager ge¬
schieden: Die «inen klagen, darben, schimpfen. und
legen dabei die Hände in den Schoß. sie verstehen es nicht
oder sie wollen nicht, das »Hits Dir selbst" beherzigen; die
anderen habe  n sich geholfen. In bezug auf die Ernährung
unter den gegebenen Verhältnissen und in kluaer Anpassung
an die gebotenen-Einschränkungen.

».Bereit sein ist alles" — nach diesem altbewährten
Grundsatz haben viele cs verstanden, aus der Not eine Tu¬
gend zu machen: ste sind dabei sehr gut aefabren. Der
Fleischmangel, die fehlenden Fettmengcn. der .Zwang mit
notwendigsten Genußmittcln , wie Zucker »sw., zu sparen,
alle diese sogenannten „Kalamitäten" des täglichen Lebens,
sie lassen sich, wenn auch nicht ganz, aber doch so wett über¬
winden. daß von einer ernsten Schädigung der Gesundheit
keine Rede sein kann. Auch nicht bei dem Teil der Bevöl¬
kerung. der nur nach Pfennigen, und nicht nach Mark beim
Tagesverbrauch rechnet. Da » Mittel , um einen Ausgleich
z» erzielen und um durckzuhalten im besten Sinn « deS
Bortes , dieses Ei des Kolumbus heißt in Zeiten der Nab°
runasmittelknappheit einfach: Anpassung. Vermittels der
Anpassung  an die gebotene „Neuorientierung " aller
Ester war es möglich, das Minus der Kräjtezufuhr, wenn
auch nicht völlig auszjugleichen, so doch zu beschränken bis
auf unbedeutendeWirkungen ohne Schäden sür den Gesamt-
organismus.

L J °n diesem Sinne hat in der letzten Nummer der „Deut¬
schen medizinischen Wochenschrift" der bekannter Berliner
Stoffwechsclforscher Geheimer Regicrungsrat Prof . Dr . N.
Luntz sich geäußert, indem er in einem Aussatz über „Die
Aufgaben des Arztes beim gegenwärtigen Stande der Er-
nährungsfragen " schreibt:

Die alte Forderung des Physiologen Voit . daß ein
kräftiger Arbeiter von 70 Kg. Gewicht l08 Gramm Eiweiß
täglich nötig habe, um leistungsfähig zu bleiben, ist längst
überholt. Bei Zufuhr von anderem „Brennmaterial " in Ge¬
stalt von Kohlehydraten und Fett stnd 40 Gramm Eiweiß
völlig ausreichend, und gerade die Kartoffel, auf deren Ge¬
nuß wir im nächsten Winter in erster Linie angewiesen sein
werden, ermöglicht ein noch weiteres Herunteraeüen mit der
Eiweißzufuhr. Denn sie enthält besonders günstig aufge¬
baute Eiweißstoffe, und dazu noch Salze , welche deren Auf¬
nahme erleichtern. Auch das Fett läßt sich in weitestem
Maße durch Kohlehydrate ersetzen, so sehr auch die meisten
Menschen es wegen seiner Wohlgeschmacks entbehren. Da
es auch vielen Leuten an Lust zur Aufnahme genügender
Mengen der wenig konzentrierten pflanzlichen Nahrung,
fehlt, so ist zur guten Ausnutzung derselben außer der Haus¬
frauenkunst, welche ihr Wohlgeschmack zu verleiben weiß,
«ine häufigere Aufnahme kleinerer NabrunaSmengeu z-u
empfehlen. Das heißt, es muß in etwa dreistündlichen
Zwischenräumen eine Mahlzeit eingenommen werden.
Ferner ist ein geregelter Kräfteverbrauch, d. b. eine nor¬
male Arbeitsleistung, und nicht ein llmherspringen von einer
Tätigkeit zur anderen zu begünstigen. Vor allem ist auf aus¬
reichende Zeit zum Schlafen zu achten, auch schon deshalb,
weil der Schlaf das beste Gegengewicht gegen seelische Erre¬
gungszustände darstellt. Hier muß der Arzt zuweilen durch
Heilmittel nachhelfen. Bei bedrohlicher Abnaüme des Kör¬
pergewichts ist Amatznahrung zu verordnen. Eine wöchent-
Uche Abnahme des Körpergewichts um 1 Ka. wird verhütet
durch Zulage von 1,03 Kq. Brot oder 0,09 Ka. Hafergrütze
^ >er 0.80 Kg. Butter oder ß,15 Liter Magermilch oder  2,6

Kartoffeln oder  5,67 Kg. Mohrrüben . Danach ergibt
»ch auch der vergleichsweise Nährwert der betreffenden Nah-
vungSniittel. Ucbcrmäßrge Körperbewegung ist dort, wv
^ >cht ausreichende Nachfuhr von Nahrung gewährleistet wer-

kann, zu vermeiden, z. B . Turnen und Sviel . so nützlich
^ auch unter normalen Verhältnissen sind. Körperliche Ar-veit der Kinder in Luft und Licht aus dem Lande bei reick-
urher Ernährung ist dagegen sehr zu empfehlen. Auscei-
2 ? lde warme Kleidung ist bei den Heiznnasnöten dieses
^ 'nters zur Erhaltung der Verbrennungswärme des Kör-
°^ s von besonderer Wichtigkeit. Endlich muß Wert darauf
^ >egt werden, daß Kartoffeln , Kohl und Rüben in breiiger
^orm genossen, zvm mindesten aber gründlich gekaut wer-
Ij n; Nur so wird ihr Näbrwert voll ausgenntzt. und zu-® lasten sich dadurch die Darmbeichwerdcn vermeiden,
welche viele hei Her ungewohnten, rein pflanzlichen Nahrung
^vnnden . Die kleinen Fleisch- Milch-, Käßem engen. Nätzr-

Lststl und Pilze spielen neben ihrem ^ «irwert «I*
'chmqcksverbesserer eine Rolle, ebenso' die Küchengewürze.

*,» Arzt zeigt im obigen die Wege zur Ncberwindunsn Schwierigkeiten in der Ernährungsfraqe . Feder ein--
Be  di ? Möglichkeit, dies Beae anszunutzen : er braucht

nur Verständnis und de« Willen zur Anoastung.

Die Entente ohne Rußland.
Reuter meldet aus Tokio vom 18. Nov.:

„Die Lage in Rußland  verursacht die g r ö ßt e
Besorgnis.  Der japanische Ministerrat tritt
am Freitag morgen zusammen. Ran erwartet
wichtige Entwicklungen."

Die gleiche Reutermeldmrg könnte auch ans London
oder Paris datiert sein, das ist die wirkliche Lage heute.
Heber die Ereignisse in und um Petersburg sind zwar ent¬
scheidende Nachrichten noch immer nicht eingetrojfen, fest
steht aber das eine : Kerenski und die Entente haben in
Rußland ausgeszstelt, der eine als Herrscher und Führer,
dt« „Alliierten" als Verbündete z-ur -WeiterMbrurig des
Krieges. Rußland wünscht W^ fenstillstand, BerhgRdlm»-
gen und baldigen Frieden : in dieser Hinsicht stnd die zur
Zeit maßgebenden Volschewiki mtt den übrigen sozialistischen
Parteien einig. Aller Wahrscheinlichkeitnach werden die
inneren Stürme , deren Beendigung bis ictzt noch nicht ex¬
folgt ist, abgelöft werden durch eine gemeinfgme Kampffront
des neuen Rußland „gegen den Krieg".

Der Bruch eine „Frage der aNerkllrzesten Zerl".
8. Genf.  17 . Nov. iEiq. Tel., »b.l

Die Pariser Preste bekennt allmählich Farbe zur Rück¬
wirkung der neuesten Ereignisse in Rußland auf die Krieas-
lage. „Echo de Paris " Überschrecht seinen aestriaen Leit¬
aussatz schon mit „Ter Abfall Rußlands ". Der ..Ma¬
tin" meldet, baß die Verhandlungen in Petersbum tatsächlich
auf einen Frieden hinauszulaufen scheinen.

Das „Petit Fonrnal " schreibt über die russische Laae:
„Bei einer Fortentwicklung der russischen Dcrbrnitlun»-::, mt
Sinne der Mariuralisten ist - er Bruch Rußlands mit
seine » westlichen Verbündeten  nur noch eine
Fraae allerkürzester Zeit. Das Ministerium Painlcvö bat
diese Möglichkeit bereits für unabwendbar und kür un¬
mittelbar bevorstehend aeüalten. nachdem der Anhalt eines
noch nickst veröffeutlichten unmittelbaren Ausrnies der
Vetersburacr Revolutionäre an alle Krieaiührenden in der
Wastenstillstandsfraae in Petersburger Botichafterkreisen
bekannt geworden war."

Die Geheimvertrrige Ser Entente.
K. 9? flf e I, 17. Nov. iEia. Tel. zb.)

Die Londoner „Times " schreibt am 12. November: Eine
etwaige Veröffentlichung der Gebet mv ertrüge
der Alliierten mit Rußland durch die jetzigen Herren in Pe¬
tersburg wird die Entente mit dem sofortigen Abbruch -er
diplomatischen Beziehungen zu Rußland beantworten.

K. Genf,  17. Nov. iEia . Tel . zb.)
Die Central NewS Agentur, lerev Nachrichten itfoer Sie

russische Revolution sich alS vorzüglich erwies«» bcU-cn. mel¬
det am IS. November indirekt auS Petersburg : Die srgcu-
würtige Negierung kassierte  in einer Proklamation
alle militärisch - politischen Verträge  der ge¬
wesene« Regierung bis z« ihrer Nachpröfmtg durch die de¬
mokratische Volksvertrctuua.

Eingestellte englische Lieferungen.
Stockholm,  17. Nov. (Eia . Tel. zh.)

Die britische Einkaufsgesellschaft  in Bergen
erhielt telegraphisch den Befehl, den Transitverkehr nach
Rußland e i n z u st e l l en « egen der voltifchen Lage.

*
Umsturz auch in Finnland.

Kovenbaaen.  18. Nov. lWolfs-Telst
..Berlinaske Tidcndc" meldet aus Havaranda:  Die

finniickien Sozialisten verlangten von den büraerlirüen Bar¬
teten die Anerkennung der am 18. Funi von den Sozialisten
angenommenen StaatSordnuna für Finnland . Da die For-
Seruna abaclehnt wurde, erklärten sie aeftern im Laut« Se»
allgemeinen AuSstonö. Dieser bat bereits «ester« abend in
Helstnasors begonnen und wird sich, wie erwartet wird, heute
über das aanre Land fortictzen- Auch die Eisenbahner neh¬
men daran teil , io daß ietzt nur noch Militärzüae verkehren.
— Nach andern Meldunaen erklärte der Arbeiter- und Ma-
tioieurat ln einem Schreiben an den Senat den Generalavu-
verneur Nekrassow iür ab«esetzt.

K op en b a g e n, 17. Nov. iEia. Tel , *».)
Der gelungene finnische Staatsstreich  ver¬

lief ohne größere Ruhestörungen, da die bürgerlichen Kreist
'die Notwendigkeit einfaheu, sich der Uebecrnackt ru beuge«.
Die Stimmung ift int gantzen Land« stbr erreai und «a» hat
ernsten Grund. vertänaniSoolle nt befürcht»» .

Japanische Truppensendungen unaussührbar.
Haag,  17. Nov. lWolff-Tel .)

„Baderland " bringt ejn Telegramm ams Tokio  vom
15. November des Inhalts , daß man infolge her jüngsten
Ereignisse in Rußland wieder über die Entsendung einer
Expebitionsarm ee  nach Europa spreche, daß man aber;
im allgemeinen nicht für einen solchen Schritt sei. Den
.Kriegsminister erklärte in einer Nnterredurrg, daß der Plan,
unausführbar  sei , weil ei« Truppenkontingent von 20
Divisionen zwei Millionen Tonnen Schiffsraum erforderet
1- I- - • ' ' . , . i

Grrglrfche Kriegsreden in «ettiraler
Beleuchtung.

Aus dem Haag,  18. Nov., wird mrs aesch-rieben:
Asauith und Balfour haben wieder einmal geredet und

wieder einmal bewiesen, daß sic irr«ganzen biSheciaen Kriegs-
Verlauf rrichts wesentliches gelernt haben. Fm neutralen
Holland äußert sichu. a. das ,D>andelKblad" trotz sichtlicher
Zurückhaltung sehr kritisch über diese neuasten Leistungen^
ES stellt fest, daß beide englischen Aednec iedeu chedankertz
an Frieden abgelelmt haben und daß Balfour behauptetes
England kämpfe nicht, um Deutschland zu demokratisieren!
oder mn ihm das linke Rheinufer zu entreißen , während
»erade dies vor einiger Zeit von Carson erklärt worden stest
>ü>o ändern sich, fährt das Blatt fort, die Krieaszicle Eng--'
lands täglich, je naÄ dem Redner , - er zu Wort komrnt, ob»
wohl Asauith sage, sie hätten sich seit drei wahren nicht ge»
ändert . Einfacher wäre es, zu vcrkrinden. daß der Krieg bis
zur Erringung des Sieges fortgesetzt morden solle. Der ein-.
i »ge Grund , weshalb der Krieg noch nriht beendet werden!
ka«», ist ja der, daß die Entente noch immer ftofft. die deut¬
schen Heer« dermaßen zu schlagen, daß DeutseVland jede Frie»
densb ^ irrgung annchmen müßte. Daß aber der Untergana
Europas , die Vernichtung aller kriegfübreuden und neu¬
tralen Staaten die Folge sein müßte und be'üialich Arnerikc»
und Zlapan die Früchte eine? solchen Sieges genießen wür¬
den. das übersieht man dabei. Nach drei und einem halbe»
Fabr sei es nun doch wohl bewiesen, daß kninc der beide»
Parteien die andere unterwerfen könne: ein Berstä»dia-
ungsfriede sei demnach die einzige Möglichkeit. Den «beri
wollen die englriohen Staatsmänner nickst. Die „NoxWin«
Post" verrät den Grund : Lngland «olle Deutschland seinet
Kolonien nickt zurückgeben, weil sie von den DentsKe» -~i
~ «lS UebungSgelände für Heere von Ti««eborcireu ver¬
wendet werden » ürden, um die franzäsirschrn. cn«Kßchen und
belgischen Kolonien zu erobern. Außerdem sei enĝ ßheS
Bk«t sSieser unvergleichlichkostbare Saftii dafür »ersosieA
worden und deshalb wäre t&  ein Verbrechen der Menschheit
sogenüber (I), die EinaeL-oceneii wreber unter deutsche
Herrschaft »n bringen. Wozn das neutrale Wlatt sehr richtig!
bernerkl: „Mit solchen Redensarten »ertesdint man die im-
veri»Kstische EroberüngSpolitek, 'die ihre Anibärraer >« tc«k
den Kritischen Jingos findet!"

Neue Fortschritte in Jtstalien.
Uebrr die Piave.

Wien.  17. Nov. lDollf-LM
AstA dem Krie»Svresieauartier wird unter dem IK.Novem»

Ser abends gemeldet: Bei trübem, stelrenwoise stürmischem
Wetter erstürmten  die zähe sicb vorarbcitenden Truvvei»
deS Fcldmarschalls Freiüerrn v. Conrad nunmehr auÄ dens
Monte Meletta di Gallio.  westlich des gestern «e«
nommene,, Werkes ssasteR Homberto. und warten den hier
aus den Höben nordwestlich von Gallio sich noch haltenden
^eind «ater Einbnßc von etwa danß«- »efanaenerr. Atz«
Brcntatak  wurde «euerdinas htt  EAmvn Kaum ««
monnen. Westlich von Cismon ist ö«r 11R Meter hohe *ii
di Toudcr seit zwei Taaen in unserem Besitz als recht«
Fliiaelaruppe der Armee v. Below. Mit einen, unübcrwjndz
licken Elan vordrinaende österrcickisch-unaarisLr
trrwpen des Generals b. F . Krauß deren Arr»rt D»»««t - tt»
ber keine Schnoierrakeitende» Leländeö , «d kein fi
hartnäckiger Widerstand de- Voaners z» breechen»ermochteoß
erkämtzsteu sich auch bereits östlich deS Brentatals ßcn
Süden verlausenden Höhenrücken des Monte Eiimou . Mi
Offiziere und einige hundert Alvini mit Gebirasacickütze»
verblieben in der Hand unserer Truvven.

Fm Münöun »s »«ftiet der Pia »e ü^ erfchrilta«
imaarikche Hvnvedß berestß »er mê eera« Daa«« ha«
licheu Flußarm  im Deltaaebirt . Bei dar Aä« vn>»a »es
Flnßwinkels südöstlich von San Dona di Biave pv»r»«l
bisher künsundzwanziaOisiziere und aeaen elfhundert
aeßanaen eino brockst. Ilnt r d-'n letzteren hê '-nden sick ita^

. liensich« Marinernannichache». As» der Sb«»e hcr»1chk kavest Weher- J



Serre 2

Amtlicher deutscher Tagesbericht.
Großes Hauptquartier , 1k. Nov. (Amtlich).

Westlicher Kriegsschauplatz.
Der Feucrkamps ist am frühen Morgen im flau dri¬

ften Kampfgebiet  längs der Stilette und auf dem
östliche» Maasnfer gesteigert.

Französische Abteilungen , die im Morgen¬
nebel über die Ailette in unsere Postcnlinie eindrangen,
wurden im Gegenstoß znriickgeworfen.

Tagsüber war die stsefcchtstätigkeit bei allen Armeen
gering ; am Abend lebte sie bei Dixmniden und südlich von
St . Onentin ans.

*

Seit dem 9. November verloren nnscre Gegner im Lust¬
kampf und durch Abwehrfeuer 24 Flugzeuge. Brzefeldwehel
R ü «kl e r errang seinen 2«., Leutnant 8 on g a r tz seinen
23. Lnftstes.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Nichts Besonderes.
Mazedonische Front.  Westlich vom Ochridasec

haben wir Teile der von de« Franzosen geräumten Stellun¬
gen besetzt.

ItalienischerKriegsschauplatz.
Im Vordringen nordöstlich von Gakliy nnd zu beiden

Seiten des Brentatales nahmen unsere Truppen mehrere
tstöbenstcllnngen der Italiener . Cismonc  ist in unserem
Besitz.

An der unteren Piave hat sich das Artillerie-
fener verstärkt.  Nahe am Meere an? das westliche
Ufer »orstöstende ungarische Honvedabteistu'.aen nahmen
10 0 0 Italiener gefangen.

Der Erste Generalanartiermeister: Ludcndorsf.

Abcndbericht des Großer» .Paupt-
qimrtiers.

Berlin. 1k. Rov (Amtlich).
Stärkerer Feuerkamps bei Dixmnideu.
Fm Osten nichts Besonderes.
Neue Rugrisfscrsolge im Gebirge zwiühcu Brenta und

Piave . *

Neue U-Boot -Erffebrnsse.
Berlin.  16 . Nov. lAmtlich.)

Reue Unterseebootsersolaea«f dem nördliche« Kriegs¬
schauplatz: 13 000 Brvttoregiitertonne «. Unter
den versenkten Schiffen heiavd stch ein aroster Damvker mit
Erzladuna . der aus einem Geleitzua hepansaeschoste» wurde.

Amtlicher österr.-ung. Tagesbericht.
Wien, 16. Nov . lWolfs-Tel .)

Amtlich wird verlautbart:
Italienischer. Kriegsschauplatz.

Im Piavedelta, vor den Lagune « von Venedig,
haben Honvedahteilnugen in zäher Täuberungsarleit dem
Feind Gelände ahgcwonnen, wobei über 1000 Gefangene
eingebracht wurden.

Fm Brentatal bemächtigten sich österreichisch-ungarische
Truppen des Ortes Ci s mo« e und der beiderseits davon
ansragenden Höhen.

Ruch nordöstlich von Asiago verloren die Italiener wie¬
der einige hartnäckig verteidigte Gebirasstellungen.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Nichts zu melde».

Albanien.
Die westlich des OÄridasees von de« Franzosen ge-

kiknnrten Linien wurden durch nnsere Truppen besetzt.
_ Der Chef des Ge^eralstabs.m wn ilii,»>„ »»» „ aiii « Mvr̂ CT

Das verlorene Lachen.
Skizze von Snao Elsncr.

(Nachdruck verboten .)
„Schmollst' du, ickon wieder. Kind? Du machst ein io

bitterböses, ein soicb verzweifeltes Gesicht, als habe der
Menschheit ganzer Jammer dich aevackt. Hast dn eine Maickie
fallen lasten oder ist dir sonst ein ähnliches Unalück be¬
gegnet? Mehr wird es doch nickst sein!"

Lachend batte er das gesagt, wie das io seine Gewohn¬
heit war. wenn er die Schwelle des Wohnzimmers betrat.
Die Stimmung in der Häuslichkeit war schon seit Monaten
keine rosige gewesen: sie war es eigentlich nie. selbst in den
Flitterwochen nicht und sie bedurfte in der Tat einer starken
Dosts Heiterkeit.

„Immer und ewig deine Neckereien, deine kränkende
Ironie ! Nickst meine Maschen sind es. die mich äraern : nein,
dein ewiaes Lachen verstimmt mich, verstimmt mich im böcll-
sten Grade!"

Die batte die letzten Worte im Tone höchster Errcauna
aeivrvchen: dann begann ne zu schluchzen. Aber dieses
Schluchzen batte mehr den Charakter der Bosheit , als datz
es einer Bcweauna des Gemüts »u entspringen schien.

„Allo mein Lackwn. meinen Frohsinn nimmst du mir
übel. Herzchen? Werkt du auch, dak das wenia für dein
Gemüt spricht? Du aemütloies Weib!"

Wie wenig er aber daran glaubte. bewies der weiche,
besänftigende Ton. in dem er das sprach und der herzhafte
Kuk. de» er ietzt aus ihre Livven drückte.

„Gemütlokes Weib!" wiederholte sie verächtlich. ..Ge¬
müt — Gemüt für einen Mann, den . . ."

„Den man nicht liebt? Ist es nickt io. Herzchen? Ha. ba!"
„Nun ja. wenn dn es durchaus wissen willst! Ick mag

keinen Mann , der immer lacht!"
„Dann , anädiae Frau , müssen Sie sich schon nach einem

anderen umieben."
In dem Ton. in welchem er das sagte, laa a--lindcr

.Spott . Und dab-ei hatte er wieder eine helle Lacke an-
aeicklaaen. von iener Art. die ihr stets in innerster Seele
zuwider war.

Anstatt jeder Antwort rloa ibm ietzt die anaefanaene
'Handarbeit aeaen das Gesicht. Der Anprall war io üeitia
gewesen. öak das Blut hervorauoll: die an der Arbeit be¬
findliche Nadel batte die eine Wanne arg oeritzt. Gin Zoll
höher und das Auge wäre vielleicht verloren aeweien.

Jetzt hatte er nickst gelackt!
£ *
' Sie verstanden sich wirklich nicht, die iunaen Ebeleute.
Sie waren in ihrem Wesen, in ihren Gewohnheiten zu ver¬
schieden aeartet. als daß innerhalb eines Jahres ein gegen¬
seitiges Verständnis, eine Harmonie in ihrem Zusammen¬
leben möglich aeweien wäre. Doktor Henius war Jurist , war
Mdaatsanwalt gewesen: aber er hatte seinen Abschied aus

flESNettobetter Neueste Nachrichten

Das neue französische Ministerium.
Berlin.  16. Nov. lWolff-Tel .)

Die Aaence Havas meldet: Das neue Ministerium setzt
sich folgendermaßen zusammen: Ministerpräsident und
Kriegsminister: Clemcnceau,  Justiz : Nail.  Auswärti¬
ges : P >chon. Inneres : P a m s. Finanzen : K l o tz. Marine:
Georges Leygues,  Handel : El e mente  l . öffentliche Ar¬
beiten : C la v eil le . Rüstungen: Loucke ur . Unterricht:
Lafferre,  Kolonien : Henry Simon.  Die Ministerien
für Berpflegungswictschaftund für Arbeitcrangelegenbeiten
werden später beseht werden. Icannenen  wird als Un¬
terstaatssekretär in das Kriegsministerium und C o l s als
Unterstaatssekrctäc 'der Marine berufen werben.

Clemcnceau wird das neue Ministerium heute Nach¬
mittag 8 Uhr dem Präsidenten Poincars vorstellen.

Neue Angriffe gegen Lloyd George.
London,  16 . Nov. iWolff-Tel .)

Lord Northcliffe gibt in einem Brief an Lloyd George,
in dem er die Berufung , das neue Luftministerium zu leiten,
ab lehnt,  als Grund an seine Unzufriedenheit mit dem
Mangel an Tatkraft , mit dem England die Kriegführung
und die Ausrottung des Aufruhrs betreibt, im Vergleich zu
dem Eifer und der Begeisterung, die in den Vereinigten
Staaten und Kanada gefunden würden, und schreibt weiter:
Ich glaube, unter den ietziaen Verhältnissen größere Dienste
leisten zu können, wenn ich meine Unabhängigkeit bewahre
und nicht durch eine Loyalität, die ich für die Gesamtheit
ihrer Verwaltung nicht empfinde, geknebelt werde.

Amsterda  m. 16. Nov. lWolfs-Tel.)
Der Londoner „Star " schreibt: Die durch Llond Georaes

Variier Rede verursachte Erregung der össentlicken Meinung
wird durch dos Bekanntmcrdrn des Textes des Abkommens
von Ranalln. der schlau daraus berechnet ist. die dahinter ver¬
borgenen Intrigen zu verberaen. nickt beiänitiat werden.
Wenn das llnterüaus seine Pflicht tut. wird das Abkommen
von Ravallo rückaänaia aemacht und aeaen den Versailler
Rat ein Veto einaeleat werden. — „Klobe" schreibt: Man
dars es nicht dulden, dost ein Mann in der Stellung von
Llond George von einer ausländischen Hanotstadt aus über
Großbritannien schiwoit. Wenn Llond George iaat. er könne
wegen des Manaels an Einheitlichkeit nickst länger für die
Leituna des Krieges verantwortlich bleiben, läßt uns das sehr
kalt. Wir halten es fiir sicher, daß er sich dennoch bemühen
wird , die Verantwortlichkeit zu behalten.

Brasilien gegen die Deutschen.
Rio d e I a n ei r o. 16. Nov. lWolff-Tel .)

Agence Havas: , Die Kammer nahm am 14. November
ein Gesetz über Vergeltunasmaßregeln aeaen die Deutschen
an . Das von dem Senat abgcändertc Gesetz ermächtigt ins¬
besondere die Regierung, den Belagerungszustand in 'den
Teilen deS Landes zu erklären, wo es notwendig ist, und
die Verträge mit ieindlichey Staatsangehörigen über öffent¬
liche Arbeiten und andere Kontrakte, die für die nationale
Verteidigung schädlich sind, für ungültig zu erklären , ieden
internationalen HaMcl mit den Deutschen zu verhindern
und -le verdächtigen Feind« zu internieren , und gegebenen¬
falls die Konzessionen sü r die Ländereien der
Ansiedler nachzuprüfen.

Preußischer Landtag.
V. Berlin . 16. November.

Präsident Graf v. Schrverin-Löwitz eröffnet die Sitzung
um 11 Uhr 26 Min.

Zunächst wird die Beratung des Antrags Fri edberg
auf Annahme des Gesetzentwurfsüber die

Befreiung der Dissidentenkinder
fortgesetzt.

dem Staatsdienst erbeten weil, wie er selbst iübltc. er für
dreien allzu aewiffenhastenBerns, den er keineswegs aus
Neigung. sondern lediglich in Erfüllung eines WnnielleS
seines Vaters , der Gerichtsaktuar gewesen war . erwoblt . eine
viel -u burschikose Art und Lebensanschauuna besaß. und
mar Snnöikus einer Lebensversickerunasaeiellschgst geworden.
Allein auch für seinen neuen Wirkungskreis — das empfand
er sehr bald — war er nickst aeschaiken. Unalück! . . . Tod . . .
Sterben ! Diese Dinge bildeten ietzt die Basis , ia ioaar die
einzige Grundlage der Tätigkeit für iön. sür ihn . der es
lediglich mit dem Leben  hielt . Ein nochmaliger Bernis-
wechiel war ohne arosie materielle und emvsindliche Ein-
bnste an seiner Revutation nicht mehr durchssthrbar. Die
Ehe sollte das verlorene Gleichgewicht wieder Herstellen. Ein
schöner Gedanke! Aber wie wenige Eben erfüllen diese Aus¬
gabe. Doktor Henius batte aeheir-atet. ioaar aus Neigung
geheiratet und war daneben auch materiell nicht schleckst ae-
raüren. Aber seine iunae Frau begriff ihn nicht, beaxiss
nicht die Last seines freudelosen Berufes . Vielleicht batte
der nickst ganz geringe Abstand der Jahre , der beide Gatten
trennte daran schuld . .. vielleicht! Ilnd dann war sie zu
klösterlich strena erzoacn. Ein Lächeln aalt iasi schon als
Unziemlichkeitund aus Helles, lautes Lacken stand in ibrem
Elternbauie die Strafe der Klausur

*

„Unüberwindliche Abneiauna" — das sollte der Grund
sein, wesweaen man die Scheidung wünschte. Der wahre
Grund war es aber nicht: denn ste batten eigentlich keinen.
Er am allerwenigsten: denn er liebte sein Weibchen ietzt
noch io aboöttisch wie ie zuvor: und auck ibr iab man die
llnüverwindlichkeit ihrer Abneiauna aeaen ihre« Gatten
durchaus nickst an.

Aber man mutzte dock einen Grund anaeben: das Ge¬
richt will es einmal io. Ein anderer Grund war aber nickst
zu finden. „Untreue ?" Wer? Er ? Nein, dazu batte er sie
viel zn lieb nnd sie war durch ihre Erziehung über diesen
Verbackt koch erhaben. ..Böswilliges Verlassen?" Nock viel
weniaer . Sie waren ia beieinander geblieben, batten bis
ietzt in einer und derselben Wobnvna gebanst: nur datz sie
seit senem Auftritt verschiedene Räume benutzt — zum
Speiien und zum Scklas . . . Bleibt also nur nach „Miß¬
handlung" übria . Lächerlich! Mißhandlung unter gebildeten
Leuten! Oder doch? Hatte sie ihm damals nicht die Hand¬
arbeit mit der witzen Nadel ins Gesicht geschleudert. sodatz
er aus einer Ritzwunde aeblutet? Freilich, sie ist ietzt noch
sichtbar, die Narbe. Aber wer sollte denn diesen Grund
auaeben? Er? Nein! Das tat er nickt, dazu liebte er sie.
wie aelaat. viel zu sehr.

Sühnetermin ! Ein ominöses Wort sür eine ominöse
Sacke. Der Anfang vom Ende, vom Ende der Ebe wenig¬
stens. Es war elf Uhr vorüber und um Zwölf sollte mnn

i an Ort und Stelle sein.

__ Samstag , 17. Novemb er 1917
Nbg. Namdohr (frcikons.1: Trotz Bedenken im einzelne«

haben seine Parteifreunde sich sür den Kompcvmitzantrgg
der Kommission entschieden.

Abg. Hensel lkons.) : Wir erklären unS damit einver¬
standen, datz unter Umständen eine Befreiung von Katechis¬
musunterricht stattfindet.

Abg. Dr. Blankenbnrg snatl.): Der Rückverweisung der
Antrages an die Kommission stimmen wir zu.

Nach weiteren Ausführungen des Abg. Otto (Fortschr.
Bp .) schlicht'die Besprechung.

Der Antrag Friedberg  und die dazu gestellten
Abänderungsanträge werden einstimmig an die UnterrichtS-
kommission zurückverwiesen.

Der Gesetzentwurf betr. Weiterverlängerung der Gel¬
tungsdauer der Verordnung über Sicherstellung des Kom¬
mun a l w a h I r e cht s der Kriegsteilnehmer  vom
7. 7. ISIS wird ohne Erörterung in dritter Lesung ange¬
nommen.

Es folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfs betr. den
Vau eines Dampfkraftwerkes bei Hannover.

Für den Bau des Werkes werden 13 Millionen gefordert.
Minister der öffentlichen Arbeiten o. Breitenbach: Die

Errichtung eines staatlichen Kraftwerkes bei Hannover ist
geplant , um das Kraftwerk bei Dörverden an der Weser
mit den Werken im oberen Ouellgebiet der Weser und deS
Mains zu verbinden. In dem Gebiet von Bremen bis
Frankfurt a. M. soll die Elektrizitätswirtschaft durch ein zu¬
sammenhängendes Netz von H^^ Gannunasleitungen auf
eine einheitliche Grundlage gestellt werden, die für die
Wirtschaftlichkeit und Betriebssicherheitvon hollem Wert ist.
Die Vorlaae ist ausgearbeitet nach den Leitsätzen, die für
Reich und Staat sür die einheitliche Versoiauna des Landes
mit Elektrizität aufgestellt sind. Ich empfehle die Vorlage
der wohlwollenden Prüfung des Hauses.

Abg. Dr . v. Kries (kons.) beantragt Ucberweisung der
Vorlage an die verstärkte Hausholtskommisiion.

Die Abgg. v. Haacn (Ztr .), Dr . Frentzel  lFortschr.
Bp .). Brück ff reff.). Matthis  snatl .) Hu « (Soz.). Dr.
v. Woyna  sfreit 'ons.) erklären sich mit der Vorlage im
wesentlichen einverstanden.

Das Haus beschließt gemäß dem .Antrag v. Kries.
Es folgt die erste Lesung des Gesetzentwurfes betr. die

Anrechnung des Kriegsdienstes
auf das Besold unasdien st alter der Lehret
und Lehrerinnen an der öffentlichen Volksschule.

Kultusminister Dr. Schmidt:  Die Vorlaae ist be¬
stimmt, die wirtschaftlichen Schäden, die den Lehrern aus dem
Kriegsdienst erwachsen, zu beseitigen und ihnen für die Zu¬
kunft das Fortkommen zu sickern.

Die Avog. Oeltze skons.). Dr . Heckt l3tr .). Witt¬
rock (Fortickr . Bp.), Dr . Id erhoff  sFrcikons .), Goti¬
scha l k- Solingen snatl.) stimmen der Vorlage zu, die der
verstärkken Haushaltskomm-ssion überwiesen wird.

Es folgt die Beratung des Antrags der verstärkten Haus-
Haltskommissionbetreffend die

Förderung der Fischerei.
insbesondere der Seefischerei und des Verkaufs von frischen
Fischen.

Abg. Gcrlach <3tr .) berichtet über die Verhandlungen der :
Kommission. In einer Entschließung der Kommission wird
die Negierung ersucht, unter anderem daliin zu wirken, datz
die im Heere stehenden Fischer, soweit es möalW ist, be¬
urlaubt werden, daß den Fischern die zur Zlusübung ihres
Berufes erforderlichen Geräte zu billigen Preisen zur Ver¬
fügung gestellt werden, und daß im Landwirtschastsmini-
sterium eine halbamtliche Stelle für Fischerei neichaffeu wird.

Die Abag. Freiherr von Maltzahn (kons .). Flath-
m an  n lnatl .l und Schmiljan  sfortsckr. Vv.) befürwor- '
ten die Annabme der Entschließung.

Hierauf wird die Weite ebrratung auf Samstag 1% Uhr
vertagt Außerdem stehen auf der Tagesordnuna Anträge
und Petitionen.

Schluß 5 Uhr.

Doktor Henius. der sich beute in seierliches Mckwarz ae-
kleidct batte, trat ietzt in das Ankleidezimmer seiner F-rau.
die noch mit ihrer Toilette bcichästiat war. „Es ist Zeit, daß
wir fechren." sagte er kurz und bestimmt unter Vermeiduna
iebes traulichen Beiwortes , „der Waaen sieht vor der Tür ".

Die iunae Frau schrak iäh zusammen bei dreien Worten.
Sic hatte den Eintritt ihres fisatten in ibr Gemach nickt
bemerkt und alaubte sick allein.

. der Waaen . . . der Waaen . . . welcher Waaerr?"
hatte sie rein mechanisch wiederholt und dann , als sie sick
nmacwenöet und ihres Gatten ansicktia ward, nur halblaut,
fast flüsternd binzuaeictzt: „Ack io!"

Nun war ihr die Situation klar . . . Sübneterrnin!
„Ich bin bereit — nur einige Augenblicke nock!" Stoß¬

weise. mit zitternder Stimme hatte sie diese Worte beraus-
aebrackt: die erheuchelte Gleickaültiakcit. die sie beabsichtigt,
war ihr mißlnnaen. Wie wäre das auck anders möalick
gewesen! Sie war länast zu besserer Einsicht aclanat : aber
so tief fühlte sie iür Unrecht noch nie. wie eben ietzt.

Doktor Henius batte sich inzwischen entsernt, uw vor der
Tür seine Frau zu erwarten : aber es dauerte ihm zu lana«.
und er kam deshalb noch einmal zurück. Er zoa seine Ubr:
.Halb Zwölf! Die höchste Zeit !" ioate er.

„Bald, bald!" antwortete darauf die Zlnaeredete. indem
sie sick noch immer um ihre Toilette zu schassen machte. Aber
sie dachte gar nickt daran , zu geben, ietzt weniaer als ie.
Wie eilia er es dock hatte, sie los zu werden! dachte sie sick
nnd sie fühlte sich bei diesem Gedanken tieä verletzt, «me
hätte weinen möaen. so weh war jetzt zu Mute . . . Wenn »e
sick's überleate . . .

„Es ist ein viertel vor Zwölf . . . jetzt müssen  wir
fahren." . ^

Mit dieser Mahnung an die Wirklickkett wurde die now
immer Beickäsiiate in ihren Betracktnnaen unterbrochen.
„Müssen ?" iraate sie aedeknt. „Mein Herr Gemahl scheint
es wirklich iebr eilig zu haben."

„Allerdings, wenn der Termin nickt versäumt werden
soll, sehr eilia !"

„Und wenn ick mick nun weigere, zu solaen — was

„Dann . . . dann . . ." Er mar offenbar um Worte ver¬
legen und iah sie nur verwundert an. _

„Dann bleibt es beim Alten — nickt wahr?" Sie batte
diese Worte mit unnennbanr Weichheit aeivrocken und oavei
perlten ihr zwei dicke Tränen über die Wanaen.

Einen Moment iahen sich die Gatten fragend an. dann
lagen sie sich schweigend in den Armen . . .

..Aber der Waaen. Kind, der Waaen wartet vor

^ Sie brach jetzt in helles, iubelnües Lacken aus.
Waaen . . . ha. ha. bal"

Es war das erstemal, daß f ie aelackt battt.«

der
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° Aus der Stadt . o

Apllversanimlung vor Hanvwerkskammrr Wiesbaden.
iSchluß.!

Snndikus Sch rock, er  berichtete sodann über die
R obsio f sv e r i o r a u n a bei der ll c be r a a n « s wi r t-
schalt,  die von ReitbKweclen durck eine tum* besondere Or-
aawisation aercaest wird, Gs empfiehlt sich Mr oöc fxntb»
werter, ftfli einer Gcnvssenschait aiuufdUicncn. um bei bcr
Rob'tossvertcilunn rcchtmüßia berücksichtigt werben ,u kön¬
nen. Kammcrmitglied Buchwald-  Frankfurt real an
dem Möbelbauhandwcrk schon feht das nötiae Holz ichiaaen
,u lassen, lim für die Masscnherstelluiia von Möbeln , die nach
dein Krittle notwcndia sein wird, gerüstet an sein. Kommer¬
zienrat Zurei  t - Franksurt bezeichnet es als eine erfreu¬
liche ftolae der Krieaswirtichatt. das, das Kreditwesen io aut
wie abacichasst wurde und wünscht, daß auch nach dem Krieg
die alte Boramirtichait. die besonders im Handwerk „um
Unwesen ausacartet war . nicht wieder aufkommt. — Nach
einem Bericht des Snndikus über die Errichtnna » vn
Krankenkassen für ielbttändiae Handwerker,
eine Fraae . die auch den Lentichen Handmerkskammcrtaa be-
,'chäitiat hat ersvlote eine angcreate Ausivracke, in der das
ifüt lirtö der aeaen die (Errichtung solcher Kassen einae-
Send ernwaen wurde. Schließlich eintatc man sich ,u dem
Beschluß. einem Borichlaa des Herrn Dr . Bickel  oemüsi
den bereits bestehenden Ausschuß zur Errichtung einer Kran¬
kenkasse, der schon vor dem Krieae aeineiniam vom Nassau-
ischen Gewcrbcvcrein und der Handwerkskammer acb'ldct
war. wieder auslcbcn zu laben, um die Errichtnna einer
Kraukenuntersiützunaskassckür selbständige Handwerker und
ihre Familienangehörigen in die Wcae ?.u leiten. Es folg¬
ten dann noch Mitteilungen des Syndikus über Mittel und
Wege. die zu ergreifen sind, um den Nachwuchs im
Handwerk  zu sichern. Als solche find Maßreaeln ,ur
Verbindern»« der Abwanderung a„ s dem Handwerksbetrieb
in das Fabrikweien. die Errichtung von Lekrlinashcimstär-
ten. Untersiützunacn an Eltern . Entlohnung von Lehrlingen
und nickt zuletzt die Servorbebuna auch der idealen Seite
des Handwerks zu erwüaen und zu fördern, um die Freude
und das Interesse am Handwerk bei unserer Fügend -u
wecken. Auch vier schloß sich eine lebhafte Ausivrache an die
noch manche Anregung ergab wie der Lebrlinasslucht aus
dem vandwcrk abzuhclsen sei. Sehr richtia bemerkte ein
Kammermitalied. dass die Hnndiverksmeisterzumeist ibre ei¬
genen Söhne wieder dem Handwerk zusübrcn möchten, wenn
sie das Interesse auch anderer Krciie wieder dafür wecken
wollen. Rcaierunasvräsident Dr . v. M e i st e r wrackt io-
oanri seinen Donk aus . er dieser sebr anregenden Ver-
sammluna habe beiwobnen können, und versicherte, daß er
aus den Verhandlungen manches Erfreuliche entnommen
dabe. das zur Stärkung und Hebuna des Handwerkerstandes
sicher von «roher Bcdeutuna und Wirkung sein wird. Auk
Vorfchlaa des Kammervorftandes wird beschlossen, den Be¬
amten der ..Havbwerkskammer eine weitere Teuernnas .rnlaae
«nb zwar 3? Proz ., mit Wirrung von l . Juli 10l7'.ab. zu
gewähren. Ein Vorschlag Sander , auch die Familien der
im Felde stehenden Beamicn zu berücksichtige», wird der Er¬
wägung des Kaminervvrstandes nnbeimgestellt. Nachdem noch
einige Anträge , die von Frankfurt ansgingen und nament¬
lich auf die Entschädigung der Handiveckcr nach dem Kriege
hinzielten, zur Sprache gebracht waren, durch die die vor-
msgcgangene Tagesordnung als erledigt anaeieken werden
konnte, war das Berhandlnngsmatecial crschövst. Schluß
der Sitzung %2 Uür.

Dicuktinbiläum. Am aertriaen Taae feierte der Post-
Mafsner Auauft Metz fein sünfundzivanuaiä'hriaes Diensi-
iiiblläum. Auch ist er schön fünfzehn Fahre treuer Abonnent
mferer «lettmto. '

HSchstvreisübcrschrcitnna. Ge man einer Mitteiluua der
mdtischeu Preisprüfunasftcllc sind durch Strafbefehl des
tatactt Amtsaerichts acaen nachaenaunte Personen Strafen
»erhängt worden: Fra » Anna Link geborene Schröder in
Echter stein wegen Höchsivreisüberichrcstunabeim Verkauf

LSieSbadener 9lmtftc  Nachrichre»
von Karvsen 10 Mark Geldstrafe oder zwei Tage Gefänanis.
Obst- und Gemüsehändlerin Dorothea Walther aebvrene
Pscisfer. Hirscharaben 22. wegen Höchstvreisüberichreituria
beim An- und Verkauf von Zwetschen 40 Mark oder acht
Tage Gefänanis . Kaufmann Heinrich Mevrer. Nheinstraße
Nr . 71, wegen HöLttvreisüberschrcituna beim Verkauf von
Honig 5 Mark oder eine» Tag Gefänanis. Außerdem fallen
den Bestraften die Kosten des Verfahrens zur Last.

Die Knappheit des Nähgarns . Die Reichsbeklei-
d II ll g s st c 11c teilt mit: Aufgrund einer Notiz in der
„Konfektion" geht durch die Presse die Mitteiluna , das, «s den
Bemühungen des Rcichshundes deutscher Tertildetailliston-
Berbände gelungen sei. eine zweckmäßigere Verteilung
des Nähgarns  herbeizuführen , lieber die Torrn der
angeblich bereits orfolgten Nenregelung wird nähere Angabe
gemacht. Die Notiz ist im vollen Umfang f a l s ch. Die Neu¬
regelung der Verteilung von Näbaarn isi weder auf das
Bemühen des ReichSSnndes deutscher Tertildetaillisten-
Berbände znrnckz»führen, noch ist die in der Notiz mitge¬
teilte Regelung richtig Nichtig allein ist. daß der Rcichs-
bekleidungsstellcam l . November die Bewirtschaftung
des Nähgarns vom 1. Januar  1918 ab übertragen ist.
in welcher Art die Bewirtschaftung erfolgen soll, wird in
Bälde mitgeteilt Di« Neicksbekkeidungsstelle kann Anfra¬
gen. die aufgrund der falschen Zeitungsmeldungc» an sic
über die Verteilung von Nähgarn gerichtet werden, nichtbeantworten.

Verwendung n-u Maismehl. 80 Gr . Maismehl werden
in einer Pfanne ohne Fett unter Rühren nnaeröstet, mit
l Ltr. Wasser angekvcht. .und in der Kochkiste aar gekocht
leine Stunde ). Als Gewürz benutzt man Orcna, Petersilie
oder andere Gewürze. SIMH mnn cjn fßttiaendcs Essen er¬
halten. so kocht man in dieser Suvvc Gemüse, z. B. gelbe
Rüben . Wirsing, Lauch und Kartoffeln und lädt alles zu-
lammcn in der Kochkiste gar werden. Diese Svvven lassen
sich auch sehr aut mit Muschel» zubereiten. Leicht geröstetes.
Maismehl lästt sieh zum Rinden von Gemüse verwenden,
wenn kein anderes Mehl vorhanden ist.

Sammlung vsn Kslbenfchilf. Unter den einheimischen
FaiervAanzen. bei denen eine lohnende Derarbeitiin« bereits
aelunaen ist nimmt das ..Äolöciticfnlf" eine besondere Stel¬
lung dadurch ein. daß es wildwachsend stellenweise massen¬
haft uorkomnit und daß seine Geminnnna . Trocknung und
Bcrsendnna einfach ist. Die deutsche Tnpha - Geiellichait
m. b. H. in EharluttLnbura 2. Joachimstbaler Straße 0.
zahlt etwa 8 bis 4 Mark für den Jentner trockener Stenaei
frei W-aaaon des Verladeortes . Sie kaust Kotbenkchils unter
Umständen auch zur eiac„c,i Werbnna an . Nähere Auskunii
erteilt die Auskunftsstelte für Sammel - und Helkerdienst.
Reuaasic 8. Einaana Schuloasse.

P re>istiich-Snddc>,tsche Klassenlotterie. In der gestrigen
VormittagK5.iehuna fielen nach einem Telearamm «»L Ber¬
lin 5000 Mark auk Nr . 616» i» 9i9 188 401 3000 Mark auf
Nr . 984 8871 22170 hl 415 53 182 67 771 81 000 84010 87142
90147 90 828 90926 109687 126138 128193 128047 138 462
135 815 188 198 188 791 185162 202 944 205 005 213778 214 563
218 460 219 205 228 695. (Cfinc Gewähr).

Gefahren der Dunkelheit im Stranenverkelir machen
sich in der letzte» Jett besonders bemerkbar, indem ver¬
schiedene Unfälle gemeldet werden, die nch dadurch ereianet
haben, dast F-uhrmerke versehentlich auseinander «esghren
lind- Es empfiehlt sich daher für F-uliriverkslenker. das
Fahrzeua . wenn es nicht durch eine Laterne beleuchtet ist.
nicht vom Bockntz aus zu lenken, sondern die Amtiere stets
am Koos zu führen. Nur io werden stch die oft recht aerähr-
»icbcn Busanimenstöhe in der Dunkelheit vermeiden lassen.

Ein Paketmarder. der sich Schmidt aus Köln nannte, hat
fick dadurch in den Besitz eines Postvaketcs z» letzen aewnstt.
dast er sich im Schalterraum deö Postgebäudes nuihielt. dem
Auflieferer des Pakets einen furnierte» Auftraa erteilte, der
durch Abgabe eines kleinen Paketchens Seiscnvulver in einem
hicstacn .steitunasverlaa zu erledigen war . währenddessener
das aufzuliefernde Postpaket beanfstchtiaen wollte. Bis der
getäuschte Bote zurückkam. war der Schwindler mi! dem Pa¬
ket verschwunden. Zweckdienliche Mitteilungen zu seiner Er-
mittelnna und g» die Kriininalvolizei zu richten.

Unfall. Gestern abend %7  Uür verunaliickie der 59-
iähriae Fuhrmann Heinrich E „alert „ns Biebrich hier am
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Bahnhof, indem er von der Elektrischen angefabren wurde.
Mit äußeren und inneren BerletzunLen wurde der Verun¬
glückte von der Sanitätswache in das städtische Krankenhaus
gebracht.

Die dentschen Verlustlisten. Ausaabc Nr. 1708. enthalten
die vrenstische Verlustliste Nr . 989 und die fädütfdje Verlust¬
liste Nr. 460.

Sterbefälle in Wiesbaden. Am 14. November: Melanie
Sevbertb Ww«. geb. Wagner. — Am 15. November: Margarete
Brock. 5 I . Anna Rossel. 5 I.

Kurhaus, Theater, Vereine, Vorträge «sw.
Wilhelm Bölsche  veranstaltet am 19. November im

Saale der Turngeiellichast einen Vortraa . betitelt ..Feld»
aran in der Natur"  lbie Gebeimniiie der Anvassuna
und Mimikrv). Bölsche wird alle Einzelbeiten des Vor¬
trages mit meist faxbiaen Lichtbildern erläutern . Dein Red¬
ner ist es besonders darum zu tun . dast jeder sich selbst ein
iinbesaugenes Urteil über diese ebenso amüsanten wie im
lieferen Sinne aeheiinnisvollen Natnrerschcinunaen bilde.
Karten sind bei Heinrich Wolfs. Wilüclmstrastc. zu haben.

Svmbart - Bortraa.  Aus den Vortraa . den Pro¬
fessor Werner Soinbari  heute Abend im Kaufmännischen
Verein über ..Kriea und KavitoliSmus^ halten wird, iet
hiermit nochmals auf:ncrksa>n aemacht. Der Vortraa sindct
im Saale der Tnrnaescllschaststatt. Beginn 8k- Ilbr.

Kinos, Unterhaltung und Veegniignngeu
Thalia-Theater. Mia-Man's erstes Lustspiel..Der ichivarztz

Schoiför" hat eine» dreartig grohen Erfolg erzielt, dast das
Stück bis einschliestlich Dienstag verlängert wurde. Mbcn
Miä-Mav teilt sich Bruno Kästner in die Hauptrolle des Graten
Rochus in den glänzenden Erfolg, ivelchcn das Stück bei vollen
Häutern täglich erzielt. Besonders anmntig wirken die pracht¬
vollen Aufnahmen von den Kärntner Landslbasteii. Ab nächsten
Mittivock..Ostvrcnsten und sein Hjndenbnrg", der größte Film
der biegenwart.

Die U-T-LiÄtspicle Rheinstr. bringen als Erstaufführung den
ersten Film der Sherlock-Holmes-Serie 1917/18 „Der Erdstrom-
Motor̂ , ein svannendes Detektiv-Drama in 4 Akten mit dem
genialen Detektiv-Darsteller Huao Flink: den heiteren Teil
verficht Anna Mittler-Linke in dem reizenden, Lustviel..Durch¬
laucht amüsiert sich". Humoresken und herrliche Natiiranf-
nabmen beenden den Svielvlan.

3m Oüeon-Tbeater ist ab heute außer schöne» Natur- Auf-
mrhmen das ergreifende Drama „Herr und Diener" mit Atbert
Basier mann in der Hauvtrolle zu sehen, ferner Asta Nielsen in
dem Liistspicl ..Das Liebes-A-B-C".

Germania-Lichtspiele, Schwalbacher Str . 57 spielen zwei
berübnitc Filmgröben in dem neuen Programin bi« Hauvt-
rollen. Bernd Aldör. der große Tragöde in dem Drama ..Der
Schlostüerr von Hohenstein", sowie die koiniilhe Alte Helene
Bost m dem Lustspiel..Abgekovpeit".

3m Ainephontlieatcr spielt Hella Moia in ihrem ne,iestcn
Werk „lind wenn ich lieb — nimm dich in Acht" di« Haupt¬
rolle. Dieses wundervolle Schauspiel weiß in herrlichen Bildern
die ivcchselvolle Geschichte einer Haibdliit-Faoaii-eri» zu frfiiO
der». Meisterhafte Regie bat dem Film ein cxotssches Gepräge
gegebeil und Bilder von märchenhafter Pracht geschaffen. ..Der!
Ilnglllcks-Hiikel", Schwank von Lo Ballis in der Hunotrolle
flott gaspielt, sorgt für heitere Abwechslung.

Die Nonovol-Lichtkpi-'le bringe» ein javanisches Drama
„Die Laternen des Schicksals". Clara Wietb in der Rolle dei
„Bin", die ihr Leben dem Geliebten zum Opscr bringt, ist ein
bohcr künstlerischer Genuß. Zanberbaftc Natur bi Iber aus dem
Lande der Chrusaiithenien machen den Fitni so ivertvoil. Heim»
Porten soiclt in dem Schausviel„Im Bann« fremden Willens"
eine ihrer Mesisterrollcn. Interessante Naturstudien beschließen
das Programm-

Woche„dienst der militärischenBorbereituna.
Iwaendk. 148: Montaa und Donnerstna 8X>Nbr abend)

Jugendheim. Iuaendk . 149: Dienstag und Freitaa 8'̂ ltfir
abends Jugendheim. F/uaendk. 150: Diensiaa und Freitoa
8^ llhr abends Fuaendheim. Iuaendk. 151: Montaa und
Donnerötaa 81> Nbr abends Fuacndheiin.

L. RETTEN MAYER s te£ = S-
Centrale Nicolassfp . Tel k 12 u . 124.

ohne UmSadung und unter Garantie
WiüsfcaiSener Ŝ SbelSieim.

Kunst und Wissenschaft.
Kurhaus honzeri.

. Der schöne Erfolg, den Waldemar von  Ba u tzn er n
/n dem zweiten Zkiuskonzert des vergauacncn wahres mit
ssincr für kleines Orchester und Klavier geschriebc».-n Cdur-
«ymphonie Nr. 4 errungen , hat Herrn Musikdirektor Schu-
0Hl veranlaßt , in diesem Winter ein weiteres smnvhoniiches
-öerk des ' elicbtcu Komponisten in den Svielvlan aufzu-
neümen. Es war dies die „dem Andenken Johannes Brahms"
«-widmete zweite (Hmoll) Ttimphonie: ein gleichfalls höchst
wrinvollcndetes,- warm empfundenes und geistreich instru-
mentjertes Werk, dessen einzelne Sätze aber viel zu weit
usgesponnen sind und schon ans diesem Grunde das Inter-

sle Zuhörers auf die Dauer (die gestriae An»sübrnn,g
Tĥ se über eine Stunde ) nicht immer in gleichem Maste
ThB fuhalten vermögen. Ilm originellsten erschien uns der
Erte Satz, das Scherzo, aus dem sich eine hübsche, in ruhi-

Zeitmaß gehaltene Episode sehr wirkunasuoll Hervor¬
st . Auch der Trauermarsch des dritten , sowie die Baria-
wnen des Schlußsatzes enthalten viele geistreiche Einzel-

2,"^'.. die bei etwas knapperer Fassung zweifellos eine noch
^tndringlicherc und stärkere Wirkung erzielen würden,

gbesetzte  Haus bereitete der Neuheit eine sehr sym-
Aufnahme und ehrte den mit großer Umsicht und

in-i, - 8eucr fei» Werk leitenden Komponisten durch
Hervorruf . — An weiteren Orchesternummern

r^ » ^ «er Abend die Svendiensche Orchcster-Leaende: „Zo-
upayoa" und Liszts snmpbonische Dichtung: „Les Bröludes".

wahricheiiilich aus den in letzter Zeit viclfach anqe-
- -ü-en — uns allerdings hockst unverständliche» — politi-
mf“ . Rücksichten umgeiauft und als „Präludien " lnach La-
y.^ I"e> auf dem Programm verzeichnet batte. Das Kur-

unter Schur ichts anfeucrnder Leitung bereitete
^i,, "̂ ^ erken, wie stets, eine sebr klanaichöne. sein ausge-
teû Wiedergabe, für welche das Publikum dem Dirigen-u, ®) e der verstärkten Kurkavelle seinen herzlichen Dank
y, , Ausdruck brachte. — Als Gesanassvlistin mar Frau

a » n - O n c a i n vom Königlichen Hosthcater in
Art« erschienen '»•’ mit dmn vollendete» Vortraa einer
unk, R'<zart „Ti ! >s" sowie dreier Gesänge von L»we
mst „ '^ ardk wiederum einen Beweis ihrer seltenen, liier
vvd "̂^r Orlen >» hockw.' »bätzte» Ostiangskunst erbrachte

von der entzückten Zuhörerschast f»:< ihre vorzügHch-

I Leistung in geradezu begeisterter Weise gefeiert wurde. Wir l
hoffen, die geschätzte Künstleri» , deren herrliches Organ in
der letzten Zeit anscheinend wiederum an Wärme und Klang¬
fülle erheblich gewonnen hat, in nicht allzulanger lFeit —
und dann wo möglich in einer etwas größeren Aufgabe bei
uns begrüßen zu können. ' TS. K

-Mo „McnjchensrslUids" von Nichard Dohmsl.
Aus Berlin.  12 . stkov.. schreibt unser »»»-Mitarbeiter:
Drei Akte ainaen im Leisinütbeater an uns vorüber,

die — nunmehr zun: drittenmal — offenbarten, daß das
Dramatische Debmels Stärke nicht ist. Man könnte Ein-
wand um Einwand Vorbringen und beweise», dast nickst nur
der Ausbau, sondern schon der Stofs und namentlich die
Problemstelluna den Ansorderunacn wideriorechcn. die wir
sonst an ein Drama stellen müssen. Und doch: der Dichter
bat qeneat. Er bezivana unseren Widerstand aeaen die tech¬
nischen Biünacl und riß uns mit in die dunkeln Abgründe
einer menschlichen Seele, die ickwerste Schuld auf sich geladen
hat und sie mit schürsster und teilweise fvitzsindiacr Loaik
anzubohre» und zu zerstören iucht. Christian Wach hat feine
nieten Millionen aus nickst einwandfreie Wciie erworben.
Der Dichter läßt uns zwar im Zweifel darüber , ob er seine
Erbtante, die ibre aa »ze Nmaehuna bis auss Blut veiniate
und als Geizdrachcn aus iürep Schätzen rast, wirklich rnit
Gift umaebrackst. oder ob er nur — nach der Art Franz
Moors — den Körver vom Geiste her aerällt hat. indem er
ihre reizbare Natur bis zu einem vernichtenden Sckstaaansall
steiaerte. Aus alle Fälle hat er mit dem Gedanken des Mor¬
des aeivieit und ist irgendwie intellektuell am Tode der
Tante bctejlint. Er sucht zwar diese Schuld einerseits durch
eine bis an de» Wahnsinn grenzende Selbstauälerei und
anderericits durch ireiaebiqste Berwenduna des ererbten
bleldes zu sühnen. £3» der Ocfsentlichkeit ist er deshalb der
aroste Wohltäter und Menichenircund. den Staat und Ge-
mcinde aus jede Weite ehren. An seinem sünsziasten 6̂ e-
burtstaa . an dem das Stück einietzt. erscheinen denn auch
Abaeordncte der Behörden, die ihn mit dem Elircnbüraer-
recht und einem hohen Orden bcichenkcn. rrualcick tritt aber
auch der Vetter Justus aus. der seinerzeit bei der «roßen

.Erbschaft leer ausaina und den bunten Rock mit dem Ge¬
wand des Kriminalkommissars vertauschen mußte. Sr
kommt nicht, um zu arntuliercn . sondern um den reichen
Detter zu verhaften. Er bat nämlich Dokumente aeiunden.

aus denen die Schuld Christians beweist rr erscheint. Das
ööcricht spricht ihn jedoch frei. Kn der Leiche der Verstor¬
benen konnte kein Gift nackaewieien werden: die Tante ist
nack> dem Urteil des behandelnden Arztes an einem Mblaa-
aniall aestorbe». Damit wären die äußeren Vvraänae er¬
schöpft. Es folgen nur noch die erichütternden Seelep-
kämosc des Mannes , der sich'ichuldia iübit . in sadistischer
Weise mit dem Gedanken der Enthüllung spielt, feine Seele
durch ein Bekenntnis erleichtern möchte, aber selbst im To-
deskamvs feiner übermenschlichen Willenskraft nur die Worte
abtrotzt: „Fch — ick— trabe— Nein. Gott — icfi nicht." Ein
Herzschlag rntft ihn weg. Den ..Geheimschrank"- wie er
sein Gehirn bezeichnete. bat ielbst der Tod nicht zu sprenacn
vermocht. Nicki das änsterc Geschehen hat hier aevacki, son¬
dern die innere .Kersaieruna der Seele , die aeistjae Bewül-
tiaunq eines vinckricken und nebenbei auch eines sozialen und
ethischen Problems . Rur ein großer Seelenkenner konnte
sich an eine solche, ins Innere gewendete Tragödie waae».
Eine aewaitige Krait stand dem Dichter in dem Schanivieler
zur Seite . Albert Bassermann steiaerte den Christian Sach
wirklich ins Ucbermatz hinein. Dem Better Fnstus. der
schon vorn Dichter etwas zu leicht bedacht wurde , konnte
Kurt Götz anck nickst mehr «eben, als eine änstexe schmiivie-
lerjsche Gewandtheit. Flka Grünina war a!S alte Haus¬
hälterin Anne das wandelnde christliche Gewisse», das ver¬
steht und die Rache einem Höhe ren anheimstellt.

Das geschmackloseZimmer.
Um im Sinne seiner Bestrebinwe» reckst überzeugend z»

wirken, hat der Landesverein Sächsischer Heimatichutz in
seiner Ausstellung „Siedlungs - und Wohnungswesen" in
Dresden eitt „geschmackloses Zimmer" ausgestellt und ans
einer Tas«l erläutert , warum cs geschmacklos wirkt : 1. weil
es aufdringlich und deshalb unvornehm; 2. weil es nicht ein¬
heitlich gestaltet ist. sondern znsammengcwitiselt und stbec-
schmückt ist: 3. weil seine Farbengebunq süßlich und nickt
gestimmt wirkt,- 4. weil seine Möbel teils eine durch Anstrich
erzielte Holzart vortä'uschen, teils vergoldet sind, unnötig«
Zierformen aufweisen und — wie das Sasg — unpraktisch
wirken: 5, weil Fenstcrbehang und Tischdecke vrohenbasj
und überladen wirken: 6) rveil sein Bilderschmuck sin ichlech-
ten Sinn dekorativ und süßlick ist, trotz wohlaemejnten In¬
halts : 7. weil seine sogenannten „Nippes" Allerweltzkrani
sind, weichlicher Kitsch und schlimme Krieasgrencl , » „&zu¬
dem auch noch überhäuft austreten.
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Dem Flugobermaaten Karl Huth macker.  dem Sohne
ber in Höchst-Sindlingen wohnhaften Frau Margarete
Huthmacher, ber als Flugzeugführer bei einer Geeilugstatioir
an der flandrischen Küste steht und bereits im Besitze ocs
Eisernen Kreuzes, sowie des Lützcckiscben Hamcatenkreuzcs
und des von der Prinzessin Heinrich von Preuftcu für den
Ab schütz eines feindlichen Flugzeuges gestifteten Ehren¬
preises ist. erhielt nun auch das Eiserne Krens 1. Klasse.

Das Eiserne Kreuz 1. Klasse erhielt der Matrose Wil¬
helm Hoppe  aus Höchst, zurzeit in Flandern
^ Der Unterossizier Emil Fuchs  und der Ersatzreservist
Fritz Fuchs , Leides Löhne des Lchuln»achers I . Fuchs in
Wiesbaden, erhielten das Eiserne Kreuz.

Dem Fahrer Karl Ben»  neu hier, wurde auf dem
westlichen Kriegsschauplatz das Eiserne Kreuz verliehen.

Dem Wehrmann Wilhelm Ochs ans Riederjosiach
wurde das Eiserne Kreuz verlieben.

Der Jäger Rudolf Eckel,  Sohn des Biiraermcisters
a. D. August Eckel auS Dachse,ihausen. erhielt auf dem
Balkan-Kriegsschauplatz die österreichische Tapferkeiisnic-
dnillc. Das Eiserne Kreuz bat er bereits vor Jahresfrist
erhalten.

Dem Seminaristen Karl Nagler 'ans Geisenheim
wurde das Eiserne Kreuz verlieben.

Den Mitaliebern der srciwill'.aen SanitätSkolonve Wies¬
baden Zuastthrerstellvertreter Fritz Schmidt  und Kraft-
Wagenführer Karl Lümmel  wurde die Rote Krcuz-Mebairte
dritter Klaffe verlieben.

Das Eiserne Kreuz erhielt der früher tut Westen. letzt
im Osten stehende Reservist Wilhelm Demmer.  Solu , des
Landwirts Karl Demmer in Wallan.

Dem Militärkrankenwärter Gefreiten Kraus  wurde
das Eiserne Kreuz verliehen.

Hessen-Nass an nnd Mitgedmrg.
Sonnenberg.

Vostdicuststsude«. Die Schalter-. Telegraphen « und
Fernwrechüienststünden des Postamts werden vom 1V. Nvv.
ab an Werktaaen auf 8 bis 12 Uhr mittaas und s) bis 0V>
Ubr nachmittags feftocicfet.

n. Langenschwalbach 16. Nov. Ä reiSsürio  r a e r i n
Im Interesse der Säuglingspflege, der Tuberkulosefürsorge
und der allgemeinen sozialen Wohlfahrt ist das Amt einer
Kreissürsorgerin eingerichtet und Fräulein Anna Ort¬
haus  übertragen worden. Diese hat ihr Amt bereit « an¬
getreten.

r. Striuztrinitatis , 16. Nov. Schmer g et r v f f e u e
Familie.  Am Dienstag gegen 1 Uhr brach in der Hos
raitc der Familie Karl EnderS Feuer  ans , das fas!
sämtliche Futteroorräte vernichtete. Dank dem schnellen
Eingreifen der Einwohner und de? Kommandofiiörers Rei¬
chel niit den Gefangenen blieb das Feuer ans leinen Herd
beschränkt, so das, das Wohnhaus gerettet werden konnte.
Auch st a rb Endres'am selben Tage ein ft'mssnkrigds K in d.
EnderS steht seit Anfan« des Krieges im Felde.

a. Frankfurt, 16. Nov. Iu dem Mo rd tu der F or st-
haus  st raste . Am Tatort des Mordes in der Forstbaus-
stratze ist bas Buch „Die Leide,, des iunaen Wertster" von
Goethe in der Reclamschen Ausaabe- gefunden worden, ein
kleines, dünnes Oktavbüchlein in biegsamem Einband . Leder»
imitatiou aus Papier. In dem Bucke stehen folacnde Ver¬
merke: „Anna Baureis . Neubäuser Stratze 12. Viernheim.
Heben" , ferner: „Karl Leiter ioder Lechers, Jnnobulchstrake
Nr . 22. bei Halle". Wer die Herkunft des Büchleins und

die Bcdeuinna der Notizen aufzuklärrn vermag, wolle ück
bei der Kriminalpolizei melden.

m. Mammolshain. 16. Nov. Ein ganzes Halls
nuSaeräumt und vier  Scl, >ve in e ac sch lachtet.
In der vergangenen Nacht räumte» Diebe eine Billa
v o l l stä n d>a a u s, packte» die gesamten Möbel aus einen
Waaen und verschwanden damit nach dem ..H. K.-Bl ." in der
Richtung ans Höchst. Ferner schlachteten  die Einbrecher
Inder  Stalluna der Villa vier a r o ste Schweine  ab und
nahmen die Tiere ebenfalls mit

tt.  Hatzenport a. d. Masel. 15. Nov. Eilenbahn-
zusam men Hotz.  Hier sind zwei Kiiterzüge zuscnnmen-
gcslotze», wobei ein Zugfithrec und ein Schaffner u»,I
Lebe,, kamen. Die beiden Gleise waren längere Jcit ge¬
sperrt. Acht Waaen haben erheblichen Schaden davonge¬
tragen . «

Sport.
Fnstbaltwcttflliele in Wiesbaden. Durch die Sonntwas-

bahniverre ist da? Fnstballiviel ziemlich labmaclcat worbe,,.
Die Vereine stnd daher „ui ihre allernächste Nachbarschaft an-
aewicsen. Der Sportverein Wiesbaden  empfängt
zum morgigen Sonntagswettiplel auf seinem Platz an der
Frankfurter Strafte  die Svirlabteilnna des Turn¬
vereins von 1848 Dotzheim.  Spielbeginn "> lkbr.
Militär hat freien Zutritt.

Vermischtes.
Ein alter polnticker Brauch. Während der feierlichen Ein-

küüruna des polnischen Reaentichasssrats in Warschau wurde
ein Brauch wieder einaeführt. der feine Urwruna bereits
>»>rvtittclaltcr hat. Als in der altchrwürdiaen Tt . Jvbannes-
Kathedrale während dcö FestqottcsdlrnsteS das Evanaclium
verlesen wurde, entblötzten die anwesenden Offiziere ihre
Säbel zur Hälfte. Der »mlänast verstorbene polnische Schrift-
steller Heinrich Tienkicwiez hat in seinem historischen-Rvman
dieieu alten Brauch oft beschrieben. Wenn der Priester am
Hochaltar fein „furtum corda!" lErbebet eure HerzenN er¬
schallen lieft, dann flogen die Säbel der Edelleute halb aus
der Scheide und dieAnae » boten Trotz allen Feinden de?
Evangeliums . Auch alte deutsche Reiiebücber erzählen von
diciem nur im oolniichen Lande einenl*'•ntlicft gewesenen
Brauch. Sn ist zum Beiiviel in henk Ende des siebzehnten
Jahrhunderts erschienenen Reiseführer „Der cnriense Anti
.auarinZ" im Abschnitt Aalen

cve
zu lesen: io  offt der Priester

vor de», hohen Altar das Evonaelium verlelcn wil . müsse,,
alle Polnische Edellcute ihre Säbel halb entblösien.anch nicht
eher wieder einstecken, als bik- die Worte «esunge,, werden:
„Gloria tibi Domino!" damit anzudeuten, dass sic bereit
waren . Gut und Blut vor dje Religion aufzusetzcn". Lanae
Jahre hindurch ist dicker Brauch nicht mehr geübt worden.
Die Edelleute. haben ihre Säbel abaclcat und kleiden stcl, wie
andere Bürger des Landes, In dein eines eigenen Heeres
beraiiötcn Lande gab es auch keine Offiziere mestr. die wie
einstmals beim Gottesdienst die Bereitschaft bekunden konn¬
te». das Evanaelinm mit dem Schwerte zu verteidiaen.
Jetzt , nach dem Wiedererstehen des Reiches, hat auch der alte,
finniae Brauch feine Aittersteüunafeiern dürfen. A. K.

.kirchliche Anzeigen.
bvaugelische Kirche.

24. Sonntag »ach TeinitatiS. — ,8. 2!oveu,ber ,817.
8». SRllllätftemeijsbr. Mittwoch (Huf und Bettagl, 8.55 Uf)t:

dienst in der Marktkirche. Predigt: stons-Rat a. D. Aendhrsfcr.
Marktki:ch«. ,8 Uhr: Psr. Bcckmaiui. — 5 Uhr : Psr . Schnftler. —

Mittwoch, 21. IBub- und Bettag). ,0 Uhr: Dekan Bich-!. Mach d. Predig!
Beichte u. hl. Abendmahl., — 5 Uhr: Psr. Schilf,ler. l'llach der Predigt
Beichte und hl. Abendmahl.)

Bcrgkirch«. 10 Uhr: Psr. Dlehl. - 11.39 Uhr : Kindergottcsdtcnst. Psr.
Grein . — 5 Uhr: Psr . Grein. M « Kirche ist geheizt.) — AmtSwoche:
Tanfc» und Trauungen: Psr. Diehl. Beerdigungen: Psr . Grein . — Mitt¬
woch, 21. (Suf). und Scttiia). 10 Uhr: Psr. Grein . (Nach der Predigt

Beicht- und hl. Abendmahl.) — ö Uhr: Psr . Römpler. (Nach der
Beichte und hl. Abendmahl.)

;l!i»gkirchc. 10 Uhr : Psr . D . Schlosser. (Abendm.) — UAtü Uhr: »,
dergottcsdtensl. Psr. D. Schlosser. — 5 Uhr: Psr. Diehl. — » ottegjj!,1!'
sitr Schwerhörige. Sonnlag, nachm. 3.15 Nhr: Gottesdienst in der Lakrn^
der dltngktrche. Psr. D. Schlosser. — Mittwoch fBust. und Bettag). Ig »O
Psr . Merz, fAbenduiahl.) — ö Uhr: Psr . D. Schlosser. ,Abendmahl\

1'utherkircke. 19 NhrI Psr Lieber. (Abendm.) — ll .ro Uhr: K,^
«ottcodienst. « eh. Kons.-via! Dr . titbach. 5 Uhr: Ps»« Hvfmann. tAbd^
— Mittwoch, 2) . t« us,- u. Bei tag). ,« Uhr: Psr. Sieber. ,Abend« ., ''
S Ulir: Psr . Hofmaun. tAbendmahl.)

PnnNnensNst. n.OT Uhr: Psr . Held. — 11 Uhr: Kindcrgvltesii«,»
Eo -lnth. Gotte»»!«»!«, Adrlsteldstr. »5. Sonntag u. Mittwoch, 9.802

S-segotieSdlcnft.
E».-l »th. Gemeinde, iruglische Kirche. 1ü Uhr: Predigt -Gottesdienst.

Ll. vioo. sLandes-Buhlag), nachm. 5.45 Uhr: Beichte. — «Uhr : Preds-r
Gottesdienst. tAbcndtnahl.) Psr . Äagner. zr

E» ->«ih. TrelciiiigkeitSgemrindc. J „ der Krypta der altkalhoUfch,,
Kirche les-tngang Schwalhacher Str .t. S.80 Uhr: Predigt -Gottesdienst.
Bnhjag 0.30 Uhr: LcsegvtteSbtenst. Psr. Eikmeter.

Metyoöisten-Gcmelnde, ignimaiinel-Savelle, 8cke Dotzhetmer- a.  qw,
weidenstr. 9.15 Uhr: Predig«. — II Nhr: Sonntagsschulc. — 8 Uhr:
digt. — Dienstag. 8.00 Uhr: Bibelstunde. — Mittwoch, 4 Uhr: Pren«
und Kommunion. Prediger Biilkncr.

stlcnnpos'oltschc Geincinde, Lranicnstraste 54, Hinterhaus Parteri«
9.80 Uhr: Hanptgottesdienst. — 8.M Uhr: «oltcsdtcnst. -- Mittwoch, dx-
81. ituv.  tliust - und Bettag,, nachm. g.M Uhr: Gottesdienst.

Dentsch-kath. tlrelrclig. Nächste tkrbanung 25. Non.
Katbolisibr Kircke.

25. Sonntag nach Pfingsten. — 18. November 1917,
Spendung der hl. stirinnng in St . Bonisatius.

Samstag , ,7. 2Ivv. abends 8 Uhr: Empfang des Hochwürdigstc» H»
Bisäioss « ugnstinu» I» der Pfarrkirche zum hl. Bvnifati »»: r' lnspraq,
des Bischofs an die Gemeinde. — Sonntag , 18. November, morgen!
«t.SÜ Uhr: Hl. Messe Seiner Bischöflichen Gimden. Beginn der Firmung,
seterlichkctten siir die Kuavc» norm. 7.45 Uhr mit Ansprache: darrnj
Firmung de: Knabe». Beginn der Kirmungsfeierlichkeiten für die Mz,
cheu und die Ansivürttgeu vorm. 9.45 Nhr mit Ansprache; darauf Ach
mnng derselben. Um 8N5 Uhr und um 19.12 Uhr sind hl. Meffe» wich,
rend der Spendung der hl. Firmung. Gegen H Uhr Ansprache bes
Bischofs an aste Firmlinge: danach Te Dcnm.

BonisatiuS-Psarrkirche. Hl. Meffe» : 5.89, 9.89 sBischösliche stlieffet
7.19, 8.15, lü.,5 Uhr: lct'.ic hi. Messe 11.45 Uhr. stlachm. 2.15 Nhr Andacht
zuni hl. Geiste: abends 9 Uhr salramcntalischeAndacht mit Umgang. „
Au de» Wochentagen sind die hl. Messen nm 9 89, 7.15, 7.40 und 9.2V Uhi>
7.40 Nhr sind Schuluiesscn. Montag, 19., Fest der Hl. Elisabeth, 7.15 Uh!
Hs. Kommunion des Tritten Ordens und Gcncralabsolution: 7.1ll Uhrhl
Kommunion des Elisabethenoereins. Dienstag , Donnerstag und Saws,
tag, abends 9 Uhr, ist KriegSandacht. — Beichtgelegcuheit: Donnerstag
15., uachmittag« 5—7 Uhr, siir di« Erwachsenen: Freitag , nachm. 4—j
iiiii) Samstag , vorm. 10 12 und nachm. 3—7.89 Uhr für die Firmli »U-
dic Krlcgsanaiht am 17. Äuo. ist adcudS 7.89 Uhr: abends von !» Uhr«
ist noch Gelegenheit zur Beichte, ebenso Sonntag morgen von 8.8» Uh:
an : a» allen Wochentagen nach der Frühmesse, Samstag nachm. 4—7 und
nach 8 Uhr: In9 Kriegsteilnehmer, Verwundet« lind kranke Soldaten „
jeder gewünschte» -setz.

Maria -Htli-PsarrkirLe. Sonntag : Bl . Messe» um 9.89 sgemelnsame hl
Kommunion des Fungfiailcn-Bcrctn») „nd 8 Uhr (Ansprachc und j»
meinsame bl. tkppnnimton de» Mänuerapostolaies und FünglingSoa,
eins), Kindergottesdieust iAmt) nm st Uhr: Hochamt mit Vorlesung einer
HirtcnschretbciiSdes GcsamteptskopateS non Deutschland um 10 Uhr. Nach,
»ililtagg 2.15 Uhr Dankandacht für die Firmlinge, abends 6 Uhr salra,
mcntalifchc Andacht mit Umgang. — 2m den Wochentagen sind die hl
Messen nin 8.45, 7.45 iSchnlmessei mib 9.13 Nhr: Montag und Freitag,
abends 9 Uhr, Kriegsandacht. — Am Mittwoch ist die Feier deS Ewig»
GebeteS: Feierliche LpSsehnng um 8 Uhr: hl. Messen um 9, 7, 8 Uhy
ui» 9 Uhr Kjudcrgottesdicnst: seicrlichrS Hochamt mit Predigt um ,9 Uhr.
Betstunden: Bon 11—1» Uhr für die Milgliedcr deS Männerapostolatkl,
von 72—1 Uhr für de» FtingiingS- und Gefcllcuvercin, von 1—2 Uhr sin
die Kastellsirasteschiile, von 2- 3 Nhr für die Lehrstraficschnle und Sstst,
straf,c- und tNiederberg.Miitelschnle, von 3—4 Uhr siir den Rarienbuai,
von i—5 Uhr für den Fiingsranen-Beretn und Frauenkongregation: m
8 Uhr ist feierliche Schlnstandacht mit Umgang. — Deichtgclegcnhest:
Sonntag und am Tage des Ewigen Gebetes, morgens von 8 Uhr a»,
Dienötstg vou und nach 8 Uhr, Samstag von 4—7 und nach 8 Uhe
Samstag 8 Nhr: Salve.

LressaltigleitS-Pfarrlirche. st Uhr Frühmeff«, 6.30 Uhr hl. Komm-
Ilio» der Firmlinge, 8 Uhr zweite hl. Meffe lhl. Kommunion der Schü!»
und Schülerinnen, ivekchc schon gcsirmt sind), 9 Uhr Kindergottesdienil
(Amt), Ist Uhr Hochamt uiii Predigt »nd Segen. — 2.15 Uhr dlndacht zu»
hl. Geist, zugleich Tankoiidacht für die Firmlinge , 8 Uhr sakramentalisih!
2lndacht. — An de», stsochcutagen sind die hl. Meffen um 8.39, 7 nah
8 Uhr: Mittwoch »nd SamStag 7 Uhr Schulmesse für bi« Kinder aus de!
Äutenbcrg- nnd Locherschnlc. — Monlag, Mittwoch und Freitag, abend«
8.15 Uhr Kriegsbittandacht. — Beichtgelegenhcit: Sonntag früh von 6 Uhl
an, «amstag 5—7 und non 8 Uhr an.

Es sind eingetroffen:
1 Waggon:

Porzellan \
3 Waggon:
Glas

--

Kaffeegeschirre
Zrühstüchsgeschirre
Teegeschirre
Speisegeschirre

in weiß uud
mit moder¬
nen M a l e -

r eien.

ZchüsselNp Teller, platten,
Vierdecher, Weingläser,

Vutterdosen , Zuckerfchalen,
Marmeladedosen.

1 Ladung:
Steingut

Waschgeschirre, Speiseschüssel,
Teller,Tassen,vorratstonnen,

Satz-Schüssel,
weiß und bemalt.

1 Waggon:
Emaille

Nochtöpfe, Wasserkessel,
Durchschlage, Mklchkannen,
llaffeeflaschen , Essenträger,

Vecher, Löffel.

Zm ersten Stock: Spielwaren in reicher Auswahl.

v
♦

Weihna chts-Geschenken,
sei es in Spielwaren , GeschenkarEeln oder praktischen Haushaltungs-
gegenständen , ist in diesem Jahre aus verschiedenen Gründen ganz besonders

zu empfehlen.
Je früher man kauft, desto größer die Auswahl, desto niedriger die Preise.
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10 . Vre «Osch -Kiiddentfche
(836 . König !. Preutz .) Klassen!attert*
5 . slasie 7. fllebuoggtaz 15 Nvvemvei 1Ö17 Sormlttaj

«ttf jede gtjogcnc Wnnun«* >>»» jttoet «leich bei»
«ewi »»e gtfalleit, im» zw»« )» einer auf di« Mut«
glttrfi** S!>i» mer in den beiden Abteil«»»«» I u. I>-

zrur üie Gewinne über 240M. find in Slainwern tiigesügt.
<Ll>ne Gewähr «l et <« . f. g .) (Nochdrao«erböte,' )

01 , 70 268 867 461 804 26 943 66 9« 1214 434 5«S 78t
045 1600) 09S 2 069 (600) 163 (6001 06 206 589 AS 728 31 87
ftOOO! 3039 »3 , 71 224 11000t 34, 830 743 , 10001 66 87 088
086 4107 26» 69» 832 » 102 62 406 687 602 84 800 694 809«
324 465 «88 64« 64 090 96 939 (1000) 7 (113183 , 62 416 ( 1000)
36 » 0001 746 (6001 808 86 8196 430 696 763 817 ( 1000) 33 99
(000 >966 90 8074 75 191 (LOS219 (600) 67 71 99 399 (3000)
498 «84 909 93

10073 112 61 848 82 430 61 11197 401 601 1* 164 332 78
0»7 048 62 706 30 »43 63 034 (6001 78 (1000) II!231 617 737
14095 167 20* 17 (3000) 24 77 482 44 506 62 821 1* 001 78
100 67 148 «8 862 869 18114 244 008 486 630 31 (30001 784
,50 , 7198 380 435 604 61 687 997 IS 166 83 90 964 18144
SIS P23

* *»108 294 666 648 62 00 6« 819 98 21264 338 64 666 8C
709 928 2 2121 59 310 63 (500) 86 414 32 (600) 614 Ir. «34
730 64 (600) 23 <80 373 606 663 124 804 50 99 923 24211
(600) SB 87 91 364 627 * 4? 987 2 1003 10 102 Ol 241 8 : 766
030 (600) 38 79 2 0 * 2 OS144 34 , 427 772 940 2 / 0' 7 112
(1000) il » M  446 77 *68 »4 608 71» 094 (1000) 2,084 184
221 23 4*6 OS686 666 778 936 23043 (600) 166 (1000) 93 204
36 307 5« 73« 807 49 86 938 (600) 8«

.J4W4, ST, 3r4 (1C*0 ) -48 616 16 762 903 33 90 * 7160
08 Sei  97 464 638 802 43 84S (1000 ) » S226 41« 96 743 « I
833 72 16« * 1)145 326 69 480 «9 669 (1000) 868 0. 9
3 * 010 88 95 203 76 839 6S6 931 * 5011 ISO 6,5 (1000) 749
003 941 Sft0 ?2 117 20 360 68 08 662 631 99 740 69 , 0, ( lOOOl
01 * 7209 37 4,4 96 *14 (600 ) «02 H 3 8000 7 9 190 146
69 450 * *>083 493 663 8C4 779 939 76

40272 92 476 621 32 (1000 ) 63 636 93 41063 88 191 448
608 727 803 907 4* 214 49 301 «7 69 490 631 (1000) 827 61
918 (1000 ) 4 * 274 81 66 , 608 88 7,0 40 86, 70 440,4
69 (1000 ) 76 (»0 OOO) 206 601 (3000) 646 63 92 838 «2 948
45100 46 306 96 416 613 769 (1000) 90 4 81,3 211 28 30 840
637 99 662 (3000) 842 914 4 7163 97 206 339 412 (1000) 91 630
608 836 71 , 80 4 8 007 276 443 64 , 600 773 602 948 4 8021
45 118 266 398 414 38 76 637 (3000) 60« '600) 46 71 732 917

50013 41 (1000) 166 202 368 71 (1000) 74 431 636 42 646
(1000) 48 776 51063 199 (1000) 246 66 861 80 667 640 777
6237 « (600) 424 641 94 768 826 9,2 * 9389 (1000) 496 687
(600) 728 64002 (1000) 281 (1000) 532 «82 6 * 071 346 444
676 64 83 643 (600) 881 88 92 95* 66 5 0 093 26, 324 8 )7 23
619 38 727 94 878 (600) 87002 200 376 412 68 883 68026
(600) 466 847 (600 ) 76 (6001 910 74 68078 133 69 79 » 6 411
63 ( 1000) 76 616 084

00048 182 93 273 (600) 337 83 442 64 91 601 602 880 88
066 (600 ) 71 (600 ) 61013 102 (1000) 16 *61 84 441 (1000) 7g 1
62 039 60 69 120 84 602 64, 77 742 990 0 3147 (1000) 64 *06
54 066 100 229 339 463 (1000) 7* BO 684 701 (606) 34 864 Bl
007 (3000 ) 11 89 SSOlS 81 (600) 261 674 784 86 (3600) 079
(600 ) 924 63 01 » 9066 (3000) 186 206 (800) 318 400 * 71 763
6 7 2 (8 32 8J 444 767 910 6 8149 (6(10) 323 663 008 (600) 796
092 983 » 9023 238 434 <S»0) 670 *60 72« 90 862 964

7 0 082 112 276 489 691 946 899 0Ol*34 7 | 195 286 68? 76
749 SOI 900 14 (600) 94 7 2 047 61 109 211 19 326 82 461 624
696 708 16 61 71 068 74 «IS 60 V,046 198 222 66 308 96
612 27 28 790 993 7 4069 233 76 368 824 912 78 98 7 5063
103 (100U) 263 320 892 76091 14« 300 624 51 728 (1000) 40
07 887 917 61 (600) 91 77117 414 626 31 62« 60 (30001 888
(600) 79007 287 81 94 600 729 86« 7 * 170 90 (1006) 207 78
314 »37 77 641 758 70 81

89042 74 139 (WO) 697 700 * 821 26 8 1000 88 ISO 300
11 40 , (6091 645 634 709 830 (6*0) 983 » , (93 338 617 36 39
615 936 » 9128 221 (3600) 629 609 039 » 4064 103 203 20 63
78 369 «95 8*0 76 904 85 *17 272 347 63 78 000 39 690 769
922 32 67 (10601 BS004 136 218 93 3P0 6(0 78 (30001 # 7084
05 188 (1000) 260 370 4SI 649 700 17 961 , 8 <'24 91 167 86
489 612 3* 44 648 74 8* 091 120 417 SO 610 50 13000) 712 864
619 4000 ) 49

iai84 200 894 429 49 69 81 86 656 8* 619 26 64 91 783
603 48 81 933 60 » 1021 95 194 606 4 000) 679 767 88 (1600)
044 96* *9 83 92400 40 61 728 Q3S07 481 664 870 3 4073
148 665 (600) 62 * 36 934 » B22« 307 663 (500) 726 9,6 48
98126 431 628 718 63« B/238 808 (3060) 13 48 , 602 77?
64 SSO » Sozi 61 232 SSO « IO 19 663 827 71 933 S » 11S 71
71 SO« 423 31 (10*0) 82 791 (1000) 886 963 (3000)

100 084 437 90 617 621 (600 ) 768 871 046 101066 67 99
299 421 23 63 1» 2l98 LSI 345 92 422 606 67 (3000) 714 (10000
05 , 100Q) 896 937 76 1O3026 76 SS 181 866 817 717 08 940
104111 SIS (3*00) 666 761 839 908 (1000) 10S28S 648 (1000)
038 83 966 72 (1000) 77 1* 8019 120 (WO) 95 36» 432 (600)
7, VS 631 087 (500 ) 960 10 7 031 63 190 (000) 21, 71 339 410
68 67 633 27 81 822 gSO») 32 906 67 10 *1029 110 365 442 631
'S 41000 ) 930 34 10 * 667 U4 34 36 81 546 «6 *86 £69 704 980

11* 216 662 730 808 (600) 910 111001 87 161 9» 378 40*
44 636 (1000) 808 93 812 21 113 039 »8 (600) 128 270 430 66«
64« 790 911 2, 11,002 144 (3000) 62 448 78 892 602 68 791
*4! m  114011 (BOO) 165 89 203 17 363 948 115 141 SIS 1600,
99 846 907 9, 11 * 014 3 -8 602 731 1170,6 148 384 878 749
118178 26« 324 66 (1000 ) 454 '3000) 684 72« 66 01 «18021
162 387 98 668 (600 ) 716 844 (600)

120 :48 23* «24 613 627 63 702 81 (600) 819 49 I9t083
92 431 88 42 687 818 901 31 12 2011 14 63 103 59 « 213 4« ,
4 64 681 707 123196 448 004 977 93 194008 105 (3000)
13 60 248 (600) 789 (600 ) 125186 208 86 621 764 64 70 *92
006 120128 373 482 692 (1OOO1 866 924 29 76 * 27194 21;.
37 (1000 ' 60 4,0 667 (1000 ) 8fl (30t0 ) 621 728 45 46 128060
306 28 667 682 711 63 1 2 0 272 (3000) 475 (1000 745 988

15 * 168 73 616 62 66 96 916 131045 117 401 679 951
1352 *9 334 4SI *21 41 60 66 11000) 8*3 704 36 831 (1000)
9,7 (600) 66 I8 &f*13 137 110001 82 212 72 478 (ISO.!) 600 686
*26 943 , 34137 44* (1900, 66 67 680 833 1* 0M SI2 46
135080 344 426 616 72« 39 830 (600) 60 97« 1* 6122 31 43*
*00 707 875 (600, SB« 137140 66 451 613 64 66 76 * 1 « HO,*
97 213 46 338 417 »3 « <8001 1,8130 SS tSCO) 421 46 691
688 (1000) *80 91« , „

14044 * (1000, 681 6« 803 (10001 67 641 60 (3000 ) 89
141103 937 142 184 400 623 617 03 860 (600 ) 966 14,207
870 74 (600) 668 89 (600 ) 6(7 774 91 144022 61 60 84 199
286 420 63 612 42 60 928 » « 8 134 77 224 426 639 (3000) 669
742 78 14 » 0,2 346 62 (1000) 14 7 090 193 222 306 400 16 44
616 18 87 860 933 74 88 14 8062 63 2! 4 301 467 »7 668 700
69 *98 148064 69 108 (6001 274 359 91 463 86

1S0071 409 64 93 862 63 (3Ü00) 647 , 6 83» » 41 161003
124 ZSCl696 829 911 1600J 30 1S2184 406 546 68 752 «02 86
1f . ,153 (600) 304 86z 681 (3000 ) 78 073 1B41T * 210 18 324
6Ö5 671 (1000) 00 721 887 ! 55038 82 ) 03 M 231 11*00 ) 320
30 406 (500) 683 706 1 8,130 410 79 62« «38 45 1 5 7076 257
72 «62 93 666 806 38 ,10*01 34 863 63 1 5S121 234 .0* 0) «22
*7 »64 628 854 81 991 163 156 87 227 84 4SS 516 64 «17 714
(1000) 826 961 81 . . . . .

160100 61 87t 96 (1000) 796 «66 80 990 9* 181072 101
303 672 636 1* 309 « 104 2S 043 39 609 (3000) »»* 23« 482
640 66 602 78* 90 962 164676 643 723 80 878 910 TO 161028
067 368 88 91« 83« 983 18 8212 61 46« 601 20 SU (3000 ) 53
746 887 18 7000 88 116 353 617 II 82 63 72 70* (1000) 803
188041 143 79 359 16916 » 94 637 706 39 880

,7012 » 216 806 96 1600) «38 98 8«1 » »'1118 90 262 362
437 *71 (1000) 76 (600) 669 904 7 (3000) 58 , 7 2037 109 62
311 28 43 (660) 441 (600, 47 (000 . 60 *41 02« 1800) 873 (1000)
989 I7S10S 106 476 90 709 Sl (30U0) 80* 78 977 1( 4336 75
470 »752 *3 32» 69 91 94 404 »6 610 «4 050 76 704 S 33 90
956 67 17t,221 836 96 (600) 706 »7 7 077 260 62S 765 76 814
»7 * 090 (600) 133 627 797 933 »7 8013 62 61 (SOSO) 66 81 166
BO268 2« (1000) 460 626 612 39 706 36 837 937 94

11)0030 74 106 246 31? <10001 96 624 60 604 72 (1000)
*38 54 151077 (1000 ) 218 (6000) 76 *76 09 621 666 798 878
183489 641 619 41 (1000) 98 720 062 94 >» SOU 174 « 82 730
»06 18 * 001 176 (3000) *99 001 (SOO») 185026 SO 71 146 60
390 419 66 (600) 836 (1000) 613 (UIOO) 81 722 891 186022
165 211 96 3«7 74 406 3* 62 83 93 61* «23 43 772 912 1 87121
241 (3000 ) «66 774 *20 64 » 8 * 210 SSI 067 6»2 (SOOO) 716 84
983 , » 8208 , 4 «32 83» 96 699 749 78 913 (600)

100 *21 36 *10 »72 lm04 249 (6000) 119 96 738 994
18,236 «09 6* 61 *63 828 96 92« 183001 39 (1000 ) 603 609
9, (1000) 017 (3000 ) 910 1 9 424 * 81 386 739 939 10 UOOO)

,1850 *2 96 122 31 269 95 314 4*2 744 (100», 68 836 83 910
108027 6« 272 (1000 ) 364 5* 0 *84 711 (8000) 961 18 7 018
138 676 924 88 42 18M073 (800) 121 378 472 88 621 42 920
«7 67 77 , » 5166 313 (600) 16 472 (500 ) 69 677 «26 928

200017 39 SS 178 69 227 «8 648 849 2 « »>S 164 266
(600 ) 861 73 547 78 612 ISO«,) 922 , * 3172 327 486 727 918
(600 ) 69 84 (3000) 20 8 086 (80001 160 321 71 496 »8» «8 681
830 92« 20 4031 116 28 346 9« 421 3« 77 *03 78« 822 943
20,182 119*0) 218 (809 ) SS? 444 (1000) 832 618 89» 98 96»
(31560) 500193 244 47 417 BS (8000) 687 8»7 784 « 72 » 07039
214 910 766 96 933 7« 200032 346 72 913 3,0114 S, (500)
63 70 (1000) »4 402 614 888 ( 1000)

310033 167 340 T6 *13 (600) 766 69 09» * 71208 488 661
616 723 29 6» 808 82 88 83 (900) 212 )60 488 793 97« 31,034
4SI 02 636 607 17 ( 600) SO 825 964 (1000) 84 (600, 94 * 14070
16« (600 ) 210 36 302 11 620 69 98 21 * 168 419 66 (6081 979
(600 ) 218013 62 386 89 409 (600 ) 84 617 888 941 91 7007
«10 380 433 84 603 (600) 12 ( 500) «0» 773 893 « A288 (1000)
473 66$ (3000) 72 600 823 (3000 ) 969 31 011 » US 321 27 «45
676 601 8*4 921 87 (1000)

22 (1196 264 324 6. » (600 ) 96 629 (600) 784 929 2 21017
244 613 762 937 2 , 2888 SS 209 90 9* 346 4,4 66 »67 709
98 ««4 29 94 912 233107 31» 87 478 *40 84 711 85 811 48
8» 9*4 42 2,4113 280 321 414 695 616 23 82 79, 818 60
22 * *« « 127 230 48 « 70 »2 614 «9 »78 82 >7« Ml 220 ( 78
242 820 64« mx»  698 831 61 71 (1040) 227 *18 61 96 1U *9
9» «06 477 720 61 866 989 32 (7600 84 214 56S 07 941 68
23, 091 9« 344 667 (ISO») 78 « 806 (1000) 40 916

230 *04 513 907 24 2 31004 23 28 SOS 19 823 82 72 422
61 74 62» 801 2 * 2111 SO 261 97 429 677 730 801 60 033175
98 2(77 427 (500) 945 86

Im Gewmnra»» verbinden : s y,6m !en | U 3*0000 *!>. 2 Be.
Winneju 50« «00 » t. . 1 | u MOOOOEl., 2 su 1 *4 OOOS!„ , ,u
100 °«» Dl,  2 jtt 68 004 SK, 4 4000 » 20 , » M 090 M-.2* 101*000», — - - — -

10 . JrrvMch -Küddrutsche
<236 . K - nigt . Krrutz.) Klassrul »ritt -i<
b.Klaffe 7 . giehunhStog 16 November 1917 Nachmittag

«3»cHHnne |jC!hu*ii,  i'iiu/>**'**»j»*• "•*■ *■*
«Uliliti, Nummer in den beiden Abteilungen » n. >«•tsinf jede,ei°«en«Slummer find zivel gleichb»d»«Sewin » « ocfnlkit , und «War fe einer an » die Lme
«lt

Nur die Gewinne über 240 M . find in Klammern beigesüg ».
(JCfl&tu Gewähr « . « >.<« , f. Z > (RoLbru « verboten)

148 (100(11 86 2*0 89 96 403 680 ,1000) 603 82 UOOO) 741
87 808 »eoo 288 691 dbl 91 *9 373 469 7! 630 (600) 742 96
938 74 78 , 056 64 269 462 601 10 12 680 770 806 2« 930
4002 78 93 260 621 74 99 621 29 814 39 79 929 36 532 »>622
90 701 8«1 914 37 79 « 105 210 SO (600) 92 867 413 702 7 028
241 395 11000) 440 766 919 8063 302 87 fit 864 0860 446
89 687 76 (1000) 780 869 990

10 *31 237 476 97 OOO) 647 608 706 889 >1007 329 75 B3
(1000 ) 413 »9 697 (100d ) 817 (3000 ) 66 846 i * 2»4 462 *«? «69
866 1,149 76 (1*00 ) » 4 762 901 21 14192 348 561 62 661
96 781 962 1* 224 36« 4*6 672 703 2* 826 1* 064 187 31? 4SI
768 921 12137 261 (1000) 464 74 7* «84 »» S» 3 726 *M » 13
38 »8244 o52 418 77 83 91 663 79 906 21 (160« ) 1011 , (500)
222 246 96 4*6 613 70« 99 821 966

0 * 4163 169 76 466 WM) « 78 98 (1000) 756 »79 *6 96
251f » W € 47 *64 86 » 043 166 240 ( ***) 71 398 41, 8«
812 986 33024 2» 381 490 66» »9 60 722 *68 * 4 »8« 224
894 36 692 7*6 812 (1**0) SS (»OOO) * 8014 (6M0 ) 104 9* 4*0
619 U *8 7 44 813 (60») 1* 6 * 0 *63 47 102 338 687 748 83
860 966 37088 127 (1000) 295 46 *3 (3»00) 410 *S3 » 0001
«S 81 2 ) 506« 427 78 727 817 44 (6*0) 71 80009 128 229
*3 86 613 (1900) 92 7B3 68

30092 27« 394 - *6 (1000) BU 4» «M 1609)
87 03 647 690 M 741 »3T VHS8) 6 » 0« 40 * 19 0» 3 » 4« 86
860 477 (500) 626 44 7M 110« !' «81 46 49 * « C13 (60S) 48
239 (104 074 Seil6 » SW ) 928 6» 73 »91 804 61 08 3 * 173
83 (3008,3200 43 3«6 4*6 618 (6W ) 660 873 * « 116 231 S97

“f *l * 174 83 3*» 02 6» 482 19 « 703 »«* » 48
418 640 (»0») 44 II • «> <1« W) 72
0* £ 34 8 8 485 6* 2 6S 72 »8 02 784

901
«3 )230 * 98 671 83 813 4,277 88 «64 64 (686 ) 6S3 06 761

(60ß M 4 * «1S 94 280 «55 4 3346 89 CSS 712 19 902
4,34-79 (60C, ft * 6*2 627 874 (600 ) 81 944 4 * 240 63 374 689
739 « 3 (6002815 (668) 80 0S225 60 609 641 934 67 88 47137
92 331 78 495 674 76 S« (WB, »91 (WO) 4 * 417 67 601 69
UOOO) 78 tlOOO) *4 4 .1*005 132 287 98 861
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ßlusen -Speziaihaus
Grosse Heu-Eingänge

für den

Weihnachtsbedarf
VIKTOR LANGHAISKI
Fernsprecher 2986 Wiesbaden Kirchgasse 44

Seiden -ßlusen
Tüll-Blusen

Voile -Blusen.

Die Kartenlegerin.
Roman von Horst Bobemer.

11 ) ( Nachdruck verv iten .l

„Vorwürfe zu machen, was hat das für einen Sinn?
Lurch Ihre Kopflosigkeit haben Sie sich freilich sehr viel
verdorben! . . Wenn Sie aber nun endlich hübsch folgsam
sind", dabei lachte die Kupplerin wirklich be2anbernd lre-
Lenswürdig, „so wird sich der Schaden wenigstens leiblich
wieder etnrenken lassen!"

Felaart sog jedes dieser tröstenden Worte gierig ein
Herrgott, was war er für ein Esel gewesen! Diese Frau
schien ja Beziehungen zu haben, wehr, hatte wohl ganz ge¬
wisse Pl -ine, denn sonst wirft man hinter fünftausend Mark
doch nicht noch dreihundert ber! . . . Frau von Oa-rrein aber
stellte mit Befriedigung fest, baß dieser arg keruntergekvm-
mene Mensch völlig mürbe war. Run, mochte er — betteln.
Fürs erste mußte er ganz tief niedergedrückt werden, bevor
man ihm die Hand reichte. Tenn hier handelte es sich um
«die letzte Rettung", um das Stuck Treibholz, nach dem der
Bersinkende mit verschlossenen Augen greift. Und da der
arme Kerl immer noch ganz bedrückt zu Boden starrte, fragte
sie:

„?fa. was soll denn nun werden?"
„Fch weiß nicht", sagte er öumvf.
,̂ >aben Sie denn keinerlei Pläne?"
„Nur guten Willen! Dieses Amerika, gnädige Frau,

öie Hölle wars!"
„Fn der recht viele schmoren, die «inst deutsche Offiziere

waren!"
«Mag sein! Mich bringt nichts wieder rüber, liebe?

«reife ich zur Pistole!"
So einer wie der tat es, das fühlt« Frau von Karrein.

Also den iÄedanken ihm schleunigst ausgereüct.
„So ein kluger Mann wie Sie , es ist zum Lachen! Der

reißt eben seine Willenskraft zusammen und baut sich aus
Heu Trümmern ein neues Haus!"

„Wie soll ich denn das machen?"
„Na hör«n Sie mal. Herr Felgart! FÄ baü' Sic doch

vicht wieder 'rüberkommen lassen, um mir solche verzwei¬
felten Töne Vorreden zu lassen! Ich Hab' geglaubt, ich tat'

gutes Werk, Sie wären nun endlich das geworden, was
«an leidlich vernünftia nennt!"

„War nützt denn alle Vernunft, aller guter Wille, wenn
rvenn — ach Gott, gnädige Frau, was brauch' ich denn da

vhnen noch viel zu sagen!"
So , dahin hatte sie den Schächer erst einmal haben wol-

Nun spielt« man sich aui die Großmütige, das impo-len.
^rte solcheu Herren.

„Daß ich Ihnen über den Anfang wegbelke. das ist doch
selbstverständlich." DaS Batssttafchentüchlcin trat in Aktion.
Sie fuhr sich mit ihm über die Augen, trompetete dann hin¬
ein. „Glaubcn Sie denn, ich hätte kein Verständnis für Ihre
Lage? Sie wissen ja nicht, was ich alles durchgemacht habe.
Bei dem einen wird dann das Herz hart, bei dem angeren
weich! Und ich mach' mich ganz sicher nicht besser, alK ich
bin. L«uten, denen «S sich lohnt zu helfen, öelf ich gern,
Sitzen Sie aber nachher in der Wolle, will ich nicht veraei-

fC" IsDas war' doch aber auch hundsgemein!"
„'AE, was wissen Sie !" Frau von Sarrein knüllte ihr

Batistta'chentüchlein zusammen. „Versprechen und Haliten
sind zweierlei! Da Hab' ich meine Erfahrungen!"

„Auch an mir! JH glaubte ganz sicher, ich könnte Ihnen
das Geld . . ."

„Hören Sic doch jetzt davon aus! Tas kriea' ich von
Ihnen schon wieder — später! Nämlich, wenn Sie ver¬
nünftig sind!"

Ganz erstaunt sah Felgart Frau von Karrein an.
Fünftausend Mark, die Reise, die Zinsen — und er hatte
nur achtzig Pfennige in der Tasche und wußto nicht, was
werden sollte, wenn er dies Haus verließ. Irr seinem An¬
zug, dem einzigen, nur ein bißchen schmutzige Waich- hatte
er mitgebracht, die lagerte auf dem Zahnbof, wagte er sich
nicht aus die Straße.

„Ich möchte wahrhaftig wissen, wie ich zu Geld kommen

„Natürlich durch mich", sagte Fr -u von Sarrein mit
größter Seelenruhe.

Er erwiderte *or nichts, sah nur an sich herab. Da
lachte die Kupplerin.

„Freilich, erst innß noch für eine bessere Ausmachung ge¬
sorgt werden! Verzeihen Sie , aber das ist doch nur
äußerlich!"

Er verstand wirklich nicht, wo sie hinaus wollte. Jeden¬
falls hatte sie einen Plan und wollt: ibm auch weiterbelfen,
3lle§ andere war doch jetzt ganz egal.

„Ich bin Ihnen natürlich sehr dankbar, nur was wei.
ter werben soll, mir ist's schleierhaft. Ich kann doch nicht
Ihnen auf der Tasche liegen!"

Da lachte ihn Frau von Karrein wieder aus.
„Auf die Dauer sicher nicht. Wie käm' ick dazu? Ja,

was tut denn ein Mensch, dn Ehemaliger Offizier in Ihrer
Lage? Denn den Schreibern, Kellnern oder ähnlichen Leu¬
ten werden Sie wohl nicht Konkurrenz macken wollen? !"

„?lch Gott, wenn man nur erst sicheren Boden unter den
Füßen hat. das Weitere wird sich finden!"

. „Sv —o? M»ii»en Sie ? Sie sind wirklich»och her leicht¬

sinnige Mensch von früher. Wie werden Sie Ihre Gläu«
»iger Hetzen? Nirgends werden Sie s«b balt-n können«
Sie werden Ihre Kraft verpuffen — und dann voller Ver«
zwciflung auf der Strecke licaen bleiben!"

Da schüttelte sich ber arme Kerl . , t ^
„Sie haben schon recht! Warum Hab' iÄ nickt drübeit

ein Ende gemacht? Nun. das kann man auch hier!"
„Herr Fetgart". Frau von Karret» richtete sich straff

auf, s*h ihn hochmütig an, jetzt gabt's ihn an 'die Wand zn
drücken. „Das sind Redensarten, die ein ehemaliger Offi¬
zier doch nicht in den Mund nehmen sollte. Ich Hab' mei¬
nen Plan! Oben im vierten Stock habe ich ein Zimmer für
Sie gemietet, die Mahlzeiten werden Sie urit mir einnah-
men, neue Kleidung und Wäsche können Sie stch kaufen, - «
wenn Sic das tun, was ich Jbnen vorschlaae!"

Eie sah es, welchen Eindruck diese Worte gemacht batte«.
Sie sah auck, wie der Offizier mit der leiblichen Not rang,
sah hochmütig diesem Kampf zu. Wehrte ec sich, dann drohte
sic mit dcm Staatsanwalt , obgleich sie sich bitten würde, ihn
aiizurusen. Aber solche Mittel verfangen immer,

„Ja — also — Ihr Plan, — gnädige Frau", preßte ek
endlich heraus.

„Die einfachste Sache von der Welt. Si « müsien her-
raten!" ^

Von oben herab warf sie die Worte hin, als handle eL
sich um eine Selbstverständlichkeit.

„Heiraten? — I - - ich?"
„Natürlich! Mit einem wuchtigen Hiebe »Lläat >»an so

seine Schulden tot. Und Ehrenpflicht ist's dann, sich'dank¬
bar und anständig jederzeit gegen Ihre Frau ,u erweisem
Dann kommt der Tag, an dem Sie auSgcsöhnt sind mit
Ihrem Schicksal!" ^

„Mein Gott, wer heiratet denn einen Bankrotteurund"
ehemaligen OffizierL Obendrein noch, wenn viel Geld vor¬
handen ist?"

„Das lasten Sie auch meine Sorge sei«. Also einver¬
standen?"

Die Kupplerin hielt ihm lächelnd die Gtmb hin, e«
schloß einen Moment die Augen, kniff die Libven zusammen,
Vorläufig war's der Strohhalm, an den er sich klamme et»
Ein Dach überm Kopfe, neue Kleidung und neue Wäscha
und keinen Hunger mehr leiden, dann bekam man hoifrnk-
lich das seelische Gleichgewicht wieher uu'ü die nöttgr.'Ener¬
gie, denn wenn schon geheiratet «erben sollt«, da« » waren
noch sehr viele Fragen zu beantworten — and rvenn «x’9
nicht fertig brachte, würde sich schon ein balbwe» ?gnständiger
AuSweg finden lassen. Da schlug er in die dtttg«halten§
Hand ein.

„Einverstanden, gnädige Frau!"
(Fortsetzung folgt«
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Stall , Schuvven. zur Gr- !
slügel- pp. Zucht, k. »riegs- >
Zuval od. Dame lehr ge¬
eignet —und sicherste Kavi-
talanlaae —inmitten schön,
ca. 5208 Ulm großem

Min-ii.9öft.=it.Werten,
15er für ca.12 hübsche an|RinMr . kommende Villen- 1

Bauvl . emgeteilt ist —im Z

,MdinM-8MO KrevznM
I Innerb. schön, neuen Vilien-

Mertcl .und nur ca. 5 Min.
o. Kurb. >l. v. Hauptbahn-
hos entkernt, zu verm.. bezw.
kür die 1. Snvotbek von

Wlte
m» -

vermieten1
■EsasamniMnniM
e  Große Wohnungen£
j 3Ea 7 u . Mohr Zimmer ei»»

HerrschllsL SiQa
möbliert oder unmöbliert
mit grober keiner Diele.11
•Himm., 2 Rödern uiw. mo-
d̂ernen Installationen und
arob . alten Garten . Mainzer
Skr . 27 zu verm. NM das.
im Büro . Telephon 1415.

.7,1.«.,
5 gr. Zim. m. Bad , Valk.,
gr. Veranda , nebst 3 gr.
Frontkp.- u. Mädchenzim.
mit GaZ. elektr. Licht, die |
Hälfte des Gartens , weg¬
zugshalber per 1. April zu ;
verm. Näh. daselbst und
Webergasse 43. Tel . 1833. ^

iHübsche gurfrt in ruhiger
^moderne ^ sonniger

Lage mit prachtv. Fernsicht f
Bing ertstraHe 23
nahe Parkstraße 53, mit

. 10 Räumen , Zentr -Heiz.. [
eleftr. Licht, 2 Veranden,
Gärten , für nur 2100 Nr. [
sofort zu vermieten. Näh.

Karlstr . >5, II.

Herrsch. Landhaus
9 Zim., Diele, Heizung, elektr.
Licht, gr. Garten , iok zu verm.

. Offerten unter W. 374 an die
^ Gelchäitsitelle ds. Blattes , t
leetbovenstr. 17, mod. Villa.
9 Zim. m. reich!. Zhh. Grt.

l Balls .. Winterg. zu vrm. o.
tzu verk. Näü. Biebr . Str.
36, 2 ober Mauritiusstr . 5

. tTaneteiiaeickästl._+

I

Friednchstr . 45. 1.. 9 8 ., Bad.
Strff )., Aul, ., ank sofort ev
Trüber zu vermieten. Näbc-
res im Laden. _j-

3u Villa m. rverni. u. gr. Grt ..
8 3 . iPrl . u. 1. Et.) zu vm
Bierst . Höbe. Wartestr. 3. ck

Sriedrichstr . 8. 2. herrschen,I. 8-
Zim .-Wobn. m. all. Zubeh.
sofort zu vermieten. Näheres

. Mitteldeutsche Kreditbank, f
1'QnflftaRtT

Ecke Marktstrabe IJ. Moderne
8-Ziinmer -Wolm. mit Bad.
Heizung u . Personen-Auizug
a. iok. o. später z. verm. Sehr
seeign . f. nach- od. Zahnarzt
Näheres Hildncr Bismarck-
ring 2, 1. Fernsor. 42. r

»phn . 8—13 Z.. j. Penf .-Zw
lehr geeign., auf sof. zu vm'Näb Rheimtr . Hifi. 1 ♦

;Billa Biktorjgftr . 18. 8 Zim. u.
reicht. Nebenr., vreisw. z»
verm . od. zu verkauf. Näh.,
auch Zeichnung, u. Beschrei¬
bungen Augustastrabe Nr. lg

_ » ernfirrefficr Nr . 293, j
Solon . Adoltsbölie. Billa, ents

7 Z . u. Zbb.. Heiz., gr. Gare.,
a. sofort zu vm. od. z. verk
Bes , das. Nassauer Str . 20. -s

Ml. Bnrgstr . II , Ecke Webcrg.l
>7» Zim. - Wohua. mit reicht.
Lubeüör . sokort zu verm. t

I
32 500M.. fofort bei ge¬
ring.MM.zu dettMen.

N.» arlNr .15.S,.WieKdadr«. M

ln Walt« ij« s ,".L
mit bellen Sälen , «eeinnetsür
WereZReWnrant'̂ h^

mthWdZMe Anstalt.
VMO-Hang ,to0̂ +

ortiivväb. Artikel vv.. re.
»« « » L .S7 °°

KI. Fabrik für Feinmechanik
lEIcktro-Motor vorhanden»

»Hwtfcuaii
@eMt min EruMrM

JcgL Art . Wohn- od. Geschäits-
Laus .Villen.Gi'iter, Mühl.. Hotel
Gasthot. industr. Betriebe uiw.
-zwecks Zuführung an ca. 6(»00
vorgemerlte Käufer rciv. Inter¬
essenten. Angeb. an den Verlag d

t BerkaufS-Markt. lF.gi
- Frankfurt a. M.. Zcil «8.

Bciuch erfolgt kostenlos.

Dambachtal 20 und 30 ist die
Hochvart.- Wob», v. 7 Zim ..
ans sofort zu verniicte ». 4

Kail.-Fr .-Ring 84. 3.. 7-Z .-A ..
a.lok. z.v. N.das.b.HauSveriv.
od Kai! - str »8! 74 ckrdo -!-

MenberWjah Nr. 2,sch. brrschsti. 7-Z.-W. m.rl.
Zbb.. a. so!. od. svät. z. vin.
Näh. b. HauSvcrivalter . 1°

aaaaciDaaoociacjicicioonci
□ 6 Simmer
□□□□□□□□□□□□□□aoaaa

HmiAsiliche 6- 11.
7-Un .' KshilWff»

in Billa a . iok. zu vm. Näb.
Alerandraitr . 8. Part . 1°

An d. Ringe. S. 2. St .. 6-3 . -« ..
a. iok. z.vin . Anz. 19-12. 3-5.4

Dotzb. Str . 58. n. K.-F .-R ., 3..
gr. 6-Z .-W. in.a. Zbk., B ..B.

el.. 65, T. N. d.ii.Nlieinst.168. 1. 4
Friedrickst 3!). I. Gr . <>-Zim .-

Wvbn. z. verm . N. 3 Stock, 4
Scrrngartenftr . 5. 3. 0 3 . in. 3..

Gas , el.g .. so». Räb . 2. r . 4

Nirchgasje 2^
2. S ». . grobe 6—3-Zimmcr-
Wokn. f. Aerzte ob. Büro ge¬
eignet. sofort od. iväter zu
vermieten. Näheres Laden, l

Slarenthalev Str . 1. Hchvrt.. 0-
3 .-W. a. soi. od. fr . z. vm. i

Langgalkc IO. 2. £ t_ li- od. 8-
3 .-W. «Üb. Kors.-Gesch. l

LanggaffeU>. 2.. sch. Wobn.. 6 o.
7 3 ., Warniivasserb. lf. Arzt.
Anwalt »Büros aeeian.s soi.
od. ko. zu vm. Nah. auch betr.
Besicht, iin Uhrenladen ob.
Nerotal 10 . Hochvarterre.
lDeleobon 578.» _ +

1. St .. 6 Zim.. Bad . Küche.
Kell., Malis., ni. 6!as n. El .,
zu vermiete». Näb. Tau-
nusstr . 33/85. Laden. _+

Billa Lessiunttr. 12, moderne
0-Zim.-Bohu . zu ' vermieten.
Näheres beim Hausmeister
im Souterrain. _t

Mühl gisse 15,
2. Stock. 6 Zimmer , elektr.
L.. z. Pens.-Zmeck. geeignet,
sof. od. spät, zu verm . Näü.
Part . Tel. 455. E!»z. Mont ..
Mittw.. areitgg v. 2-3 Uhr, ck

Nikolasstr. 13 ist ö. Part .- W..
besteh, aus OZimm. lblsber
Büro des Hrn . RechtSanw.
Biekebach» nebst Zubeb. sof.
». v. R. K.-f^rdr .-Niiia 07. 1. '

Nikolasstr, 15. Erbgeichoff, 0
bis 7 Zimnier . Küche, zwei
Moni..
Bad. sof. od. sollt, z. vm. N.
dak. od. Abelbe' ditr. 28. I. 4

NikglaSstr. 32. 3. St . Ik.. 8-Z .>
R . m. Bad. K„ Blk.. rclckrl.
Zubehör, auk sofort orelstv.
z. verm. N. P . vm. 11-1 Uhr

SkM'MMDZ .W.
1. lind 3. Stock, schöne6-Zim-
mer - Wohnungen mit Bad.
Balk. «sw., ank saiort zu
vm. Näh. Oranieustr . 44. 1.ch

Hrrrschgftl mod. O-Zim .-W..
Erker und Zubehör zu
verm. Zlmus. v.  10—12 „
2—5 Uhr. Pagcnstechcr-
itratze 2. 2. f

Nüeiiistr. lül), P .. 6 - Zimmer -
Wvh». bill. zu uerm._ _t

Rüdeshcim. St ». 17, Hochcrdg.,
6-3 -W. m. Z.. Bad. Balk..
1 Zim. j. Erügesch. so!, z. v.
N.Alerandrastr . 19. T . 1g04.f

Riidcsheim. Str . 21, Hocherda..
ick, ar-6-Z.-W m. Zub ..Baö.
Erker. Balk.. sof. zu verm.
R. im Büro Kellergeschoß, ck

Sckilichterstr. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon. Bad ukiv.. ank
gleich oder wäter zu verm. h

Sckilichtcrstr. 10. 3.. 6-Zl >n.-W.
M. reickl. Zb. N. das. 3. St . h

EckroSL )nuna,
Tannusstr . 13. Ecke Geisberg¬

strabe. 8. St .. 8—7 Zimmer,
a - geteilt. Aufz.. el. L.. Gas.
Ztrlb .. a. sok. od. soll'!, z. vm.
Nab, im t . St . bei Haas , ch

Tannusstr . 33'35, 1. Stock, 6
event. 9 Zimm.. Bad. Gas.
Elektr.. List. Kohlenavkzng.
vaffeud kür Arzt , aur so¬
fort. Näheres daselbst im
Laden. _+

Villa Biktoriaür . 16, herrsch. 8-
Z .-W.. rchl. Zbh.. Rad . 2 Blk.
el. L.. z. verm. Näb. 1. Stock.
?snz»sel,en 10—1, 4—R lT6r~i~

Walkiellhlitr. 48. ». xlilla, 8-
8 .=« ., m. Ztrlbei, . sof. ob.
spat. z. vm. Anzns. 16—1. ch

»SSI » » » » »» ,, » «» » » ,,
» Mittel -wvhnungen »
» »» »» » 5 Zimmer «» » ^ s»
AS-lbeidstr. 51. 2. Stock. 5-

3im . - Wohnung sokort oder
später . Nähe res Parterre , k

Adelheidstr. 84. 5 —6 Zjm. sos.
. zu verm. Näb. Bart._f
liHlfsaiiKSISSBalill
Adolsstr. 1, 8 Zim. u. Zubeb.

Näb. im Sveditionsbüro . i

Adolsstr. 14, 1. St .. 5Zim. m.
Balk .. Bad . 2 Kam.. 2 Kell.
u. reicht. Zub. aui sofort zu
verm . Preis 1000 M.  Näb.
im Büro der Wcinkidla

Bahnhoistr . 8, 8. Stock links
5 - Zim.- Wohn. bei. Badez.
Balkon usiv. auf sofort oder
svät. N. Louis Franke. Wil-
belmstr. 28. Tel. 415 od. in,
Hauke 3. Stack rechts

BiSmarckr. 7, I.. 5-Zim.-Wolm.
ni. rchl. Zbh., Gas u. elektr.
Licht, auf 1. Okt. zu verm.ch

BiSmarckrg 24. 2. 5-Z.-W. aus
sok. N. Rlsmarckriiig 20. 1. 4

Büdtngenstr . 4. 5-Z.-W. s. z.v.4
2 Kammern. Rad . Diele auk

Dambachtal 10. Vd„ I. Lberg..
5-Z.-W. m. Ww. u . Bade-

einr ., Gas . el. L., Balk.. auf
sof. z. verm. Näb. b. C. Phi-
livvi . Damachtal 12. I .St . 4

Dotzheim. Str . 16. 2.. scb. 5-Z.»
W. nebst Zubeb. zu verm. 4

Dov<icim.Str .25. 3. r „ 5-Z.-W.
n. borg., sof. z. v. N. Hofmann
Fresenlusstr . 45. Tel. 1845. 4

Dotzü. Str . 40, 2.. herrsch. 5-Z.»
W. ». all. Zbb. los ob sollt.4

Dotzft. Str . 81. gr. mod. 5- resv.
6-Z .-W. m. all. Zbb.. Erker.
Loggia. El ., Gas , Dovvelk..
Sonnen ! , sok N. 2?db 1 l. 4

Dotzheimcr Str . 60 2.. N. Ring¬
kirche. gr . herrsch. ,5- Z.-W..
auk 1. Okt. Näb. Parterre . 4

Drndenftr . 4. 1.. 5-Z.-W. mit
f RPO.// in nprm ■£

Emier Str . 47. s. sch. 5-3 .-W. m.
r. Zhb . 1.4. 1« oz s .»

Erbach. Str . 3. 1.. 5Z.. K.m.Z.
nuna auf sofort zu verm.4

Gerichtsttr . 5. 1.. schöne 5-Z.-
W. la . vaff. f. Büro uiw. zu
vm. N. Meuchner, Wiesbad.
Allee 92. Telenban 4725. 4

Goeikcstr . 22. 2.. 5-Zini.-Woh¬
nung auf sofort zu verm. 4

Goetbektr. 23, I.. 5 - Zimmer-
Wobnnna zu vermieten. 4

5Gutenbergstr. 4, 2., in freinel.
Eiagenv.. 5-Z.-W. m. v. Zb.,
Bad . Balk.. 3lbz. u.alle Beau.
N. Alerandrastr . 19. T-4294.4

Hcrdcrstr . 10. 3.. schöne 5-Z. .
W. mit Bad . elektr. Licht u.
reicht. Znbb.. ganz neu ber-
gerichtet, auf sof. od. spät,
z» verm. Näb. 1. St . lks. 4

Hcrderstr . lv . 5-Z.- W., a . sos.
z. v. N. das. F . Pan In. 1.St .4

Iaknstr . 44. 5-Zjm.-Wobnung.
7L0 „k  zu vermieten.

lLdstein .Tl . 18. 5Z .-W. m. Zbb
u. Gart . z. v. Anzus. 3—4. 4

Kaiser -Friedr .-Ning 45. 1. St .,
5 «Z .-Wobn. m. Bad. el. L»
2 Kell .. 2 Balk.. auf sofort
z» verm . Näb. Part . lks. 4

Kaiser-Friedr .-Ning 84. 3. St ..
6 Zim .. Zubeh.. aus 1. Okt.
zu verm. Näb. Parterre . 4

Kirchgaffe 44. 3. kebr schSne 5-
Z .-W.. i.Ztr . aeleg.. b. Miete
Zimnier - Wobn.. im Kentr.
gelegen, viele Räume, sofort
zu vermieten . 4

Klarental .Str . 2. 5-Z-W s.z.v.4
Klovftockttr. 19. 8. herrsch. S-Z.-

Wobn. N. das. P . r.. Kovv . 4
Klrivitockttr. 21. 1. eleg. 8-Z. .

W. m. Ztrlb . uiw. z. verm. 4
Luremburgstr . 9. herrsch. 5-Z.-

W. zu verm. Näb. Part . 4
Mauritiusstr . 14. 2. ar.5-Z .-W.

»' . Rlk. a. sofort. N. 1. St . 4
Moritzstr . 47. I . St .. 5-Z.-W. 4
Müller str. 5. 2.. 5 3 ., 1 Badez.

2 Ms.. 2 Kell.. Blk. n.d.Elart.^
a. lor. zu vm. Nab. 1. Hanse. 4

Niedermldst.14 2. sck äll «l  P ’•
Oranienstr . 33. 3. Stock, schöne

grvüe 5-Z.-W.. neu berger..
Gas . elektr. Licht, reich!. Zu-
veb., sos. z. verm. Näh. dort
Stb . 2. od. Adolsstr. 0. 1. 4

Oranienstr . 37. 3.. scb. 5-Z.-W.
mit Zubeh. auf gleich oder
sväter zu vermieten. Nähe¬
res 1. Stock. 4

Phiiirvsbergstr . 25, Ticivart ..
5 Z. u. Zub . N. Sarliolz . 4

Philivvsbergstr . 29. 8-Z.-W. ior
ob. io. N b. Becker. 2. St . 4

Rbeingauer Sir . 11. 3.. 5 3..
Blk.. Bad . el. L. u. 3ub. sof.
o.sn.z.ri Rleickstr.5. Waanerck

Rheinstr . 106 herrsch. 5-Z.-W.
z. vm. N. Nbeiw'tr . 16h. 1. 4

Nbeinstr . 113. sch. gr . 5-Z.-B.
Näb. Friseiirladen 115. 4

8 klIbeS-Ul!l.-BoSNll!I.
2. St ., Nbeinstr. 115 m.Rad.
Gas . el. Lickt u. reicht. Zbh.
auf 1. Okt. ob. svät. zu ver-

- mieten. Näb. daselbst. f
Nbeinstr. 117, sch. gr. 5-Z.-A.

Süds . N. Ausk. 2. Stock. 4
Nüdesbeimcr Str . 21. 2. rckts.,

herrsch, ar . 5-Z.-W.. B..Erk.
Balk., soi. od. sollt, zu ver¬
mieten. Näheres daseshst. 4

Nheinstr . 123. Ecke Kaiser-
Friedrich -Ring , ist die erste
Etage vo» 5 Zimmern. Bal¬
kon. Erker und allem Zu¬
behör zu vermieten . 4

Niidcsbeimcr Str . 18. 3.. 5-3 .-
38., neuzeitl. einger.. a.  1. 4.
1918. evtl , früher zu verm.4

Rüdesbeim . St . 81 öp. herrsch.
5-Ziin.-Wobna. Näb. I. lks. 4

Scharnborststr . 22, Svrt .. sch. 5-
Z .-W N . Niidcsb.St . 31 !. l.4

Schlichter str. S). 1.. grobe vollk.
5-Zim.-W., neu. aus sof. od.
svät . r. v. N.Goetüestr.18.1-ch

, Scklichterftr. il . 1. Eds. 5-Z.-W
m.Rad. ar.BIk.. a. sof. N. li.ck

Scklichterftr. 18. 2.. 5-Z .-Wohn
auf gleich oder sväter zu

^vermieten Näb. dokelbit. h
Scklichterftr. 18, an Adolltzallec

I.. ar . 5-Z.-W.. G.. el. N. P .ck
Sckiwalb. St . 52. a. d. Ems.St .2.

5 3 .. Ztb. N Ems. St . 2. v. 4
Sckwalbacker Str . 52. 3., hsch.

5-Zlm -Wobn. zu verm . 4
TgunnSitr. 84. 1. schone 5-Z. <-

Wobn.. Bad. Balk .. el. L..
soi. od. sväter. Näb. Part . 4

Für Arzt od. Büro
Wcbcrgaffe 8, 5 Zimmer und

Zubeh.. a. sos. od. sväter zu
vm. Alles Näh. daselbst od.
Parkstrakie 16. 1. Stock. 4

Weikcnburgst.5 P . 5-Z.-W. Jan.
z. vm. N. Weiki«nburgst .3.P .4

Bi -landstr. 14. Ecke Klovstockst..
Prt .. bochberrsch. 5-Z .-W. in.
Heiz. u. Warmwaffervers . aus
1. 4. 18 zu vm. Näh. das. im
Büro o. Wielandstr . 13. P . l.4

Würtbstr. 9. 2., an Nbeinstr.. 5-
8 .-23., Bad. 850 JL  Näb . 1. 4

^□□□□□DDannaDnpDDna
g 4 3immer ^
□□□□□□□□□□□□□□□□DDP

WkkMllßk M.
1. St ., schöne, gr. 4-Zim .- W.,

neu Hergericht., kos. vreisw.
zu verm. Näh. Part , rechts
ober beim Tiesttzer Nöder-
strasie 41. Nauck. 4

Am Kaiscr-Fricdrick-Bad 7. 4
Zim.. gleich od. sväter . auch
inöbl. zu verm. Näb. das. 4

Am Kaisce-Friedr .-Bad 7. 1.
sch. 4-3 .-W. m. all. Komi..
sof. od. iväter zu verm . 4

Bisinarckr. 1. Ecke Dotzü. Str ..
1. St .. 4 Z.. Sonncns .. Per . z.
vm. R.Drag . Mackicnbeimer4

Aismarckr. 11. I.. gr . mod. 4-
Z.-W-. statt 11564 n. 850 Jt
fof. oft. sväter zu. verm . 4

Bisinarckr. 11. I . St . mod.4-Z.-
33.. el. L.. Bad . a. sos. , . v. 4

Bismarckring 11. ll .. gr. 4-Z.-
38ohn. für 806M z . verm . 4

Bismarckking 22, I . St .. gr. 4-
Z.-W. a. sofort zu verm. 4

Bismarckriiig 24 1. 4-Z.-W. z.
v. a. sof. N. Bismrkr . 26. 1.4

Bleickstr. 18. 1., gr. 4-Z.-W.. a.
f. Geschäftsziv. geeignet. 4

NiUowstr. 3. hübsche sonn. 4-Z.«
W.. Part .. 2. u. 3. Et ., sos.
o. sv. N. Zeltmaiin . 1. lks. 4

Bülowstr. 11, sch. 4-Z.-W. mit
Bad. Balk.. 2 Man,'.. 2 Kell..
Gas und elektr. Li«bt. Näb.
1. Stock bei Werner . 4

Kl. Burastr . 9. 4-Zim.- Woh¬
nung. fnfort zn nermigien . +

KI. Burg str 10,1 .. Wobn. von
4Ziin .. K».. sof. od. svät. 4

Dambachtal5. ie 4 ar . 3 .. Bad.
Elektr. 1166- 766 Jt  4

Dambachtal 10, Gtli-, 1. Oberg.
43 . Badez. Rlk. Gas . ev. el.
L.. <i. 1. 10. zu vm. Näb . bei
E.Pbilivvi Danibackstas 12. l4

Ellcnbogeuaaffe 18. 1.. 4 3 . m.
Gas n . El. bei Sckmeiuer. 4

Frankenstr. 25. 1., a. Ring . sck.
4-Z.-W. Anzus. zw. 16u. 12.4

Goebenstr. 9. 2.. 4-Z .-W.. sos.4
Goebenstr. 12 . 1' Stock links.

4 - Zimmer -Wohnung. Hans
Bat kein Hinterhaus 4

Goetheitr. Ecke Moritzstr. 50,1.
43 . u. rckl. Zbb. Näb. Prt .4

Öioeihestr., Ecke Morrtzstr. 56, l..
4-5 3 . m. Zbb., 2Rlk .. sof. zu
vm. Näb. Part , bei Sckäker.4

Hcrriigartenttr .19. 2.. 4-Z.-W..
g.neu berg.. a. sof. z. v. Näb.
dgk II.P-Fv,1TJ. 7i. Cfvftn4

Kö»»erstr . 2, Prt .. 4-Z.-W. in.
Zbb. a. sofort z» verm. 4

Körnerstr. 8 4-Z.-W. a. s. P .!.4
Lanvsaüe 27. Eckmbg. v. 4.Z. i>.

Z. a. sof. N. Goldansie 18. 2.4
Langkoise 24. 2., sch. 4- Z.-W.

m. Zbb.. auch f. Büro o. !iir
Arzt geeign.. a. 1. Okt. z. vm.
N. b. Moeckel. Hntgeick. dal .4

Lebrstr. 19, a. d. Rerak.. scköne
4=3 -93 Gas . el L a kok4

Lorelcu-Ni»g 0. I.. mod. 4 Z..
ne» beraer. f. 666 Jl  z . v . 4

Lurembiirastr 4 3. Stock. 4-3 .»
Wobn m Z»b n»s sokort. 4

Luremburgvl. 5. herrsch, einger.
4-Zim.- Bahn .. Hockwrt. mit
reichlich. Zubehör , sofort zu
vermieten. Näheres daselbst
oder Mübkgasfe Nr . 7 bei
W. Frolm. 4

Marktvlatz 3 Tfreie Lage, nabe
6. Wilbelmstr.1. 4 - u. 5-Z.»
Wobn. mit Bad Balk.. Per-
soiienauizug, elektrisch. Licht
Zentralheizung usw. aus
sofort oder sväter.

Näheres Büro Parterre
links. 4

Moritzstr. 60. 4 - Zim.-Wobng.
ans soiort zu vermieten. 4

Marktttr . 12. Bdb... 4 Zim. u.
Kü. z. vm. N. Tavotenaesch.
Bernstein Nockklo. Part . 4

Nerostr. 88. 4-Z.-W., Rlk.. Erk..
B.. el. L.. K.. r .Z . gl.o.io.N.14

Nieberwaldstr. 8 4 Z.u . Z. I 4

Badez., Kü.. Mb . Kell.^ aui
soi. vm. bk. Kirchgane 51 ,r

Ctonimflr . 45, 1. Stock, grobe
4-Ziiiimer-Wobnung auf so-
fort zu vermieten.  +

Oraiiicnstr . 54, sch. 4- Z.- W..
Part. ob. 1. S1. zu verm. i:

PüilipvSbcrgftr . 30. P . l.. 4-Z.-
W.. Hchp.. unterm., igf. o. sv.'k

Rücingaucr Str . 13 3. St .. 4 Z.
neu herncr., Tof. zu verm. i

Rücinftr . 47. 4 Zimmer und
Küche mit Mietnachlab. auf
sokort zu verm. Näh. Blu-
menladcn daselbst._+

IHöbtrfMi . 4-Z.-W » > N
Nöderttr .4<>. P .. 4-Zim.-W.. K.

Blk.. Gart , »sw. s. v. sollt, h
Riioerstr . 42. schöne 4-Z.-W. m.

Bad . Elektr.. Tof. od. sollt, f
Rödcrstr . 47, a. d. Taunusstr .,flobniing.I.St..4Zim.n.ubehör auf sokort zu ver¬

mieten . r
RLdrsli - im. Str . 23. I.. ger. 4-

Zim .-Mobn. a. sok. z.. vm. 4
Saalgaffe 20. 2. 4-Z.-W. v. *
Schorn borststr. 48, 1.. ick. 4-Z.-

SB. m. Bd Kbl -Ans,. ii. j\bh.
fof. od. so. Mb Prl. x.  4

SllljjtzeiihoUllße)
Ecke Langaaffc. 4-Ziin.-W,.>«.
Frontsv . zu verm. Näb. S.
Hamburger . Langaasie 7. k

Seerobenstr . 33. 4-Z.-W.. Erd-
gekch. N. b. Schroedcr. >. r. 4

Stiitstr . 43. Prt ich. 1-Z -W
16- 141 u. 2-4 Ilbr . All. Näh.
Tannusstr . 78 Prt . b. Klein.-k

Tannusstr . 41. 3.. schön. 4-Z.»
W.. Bad . el. L.. 2luiz.. lok.
od. sväter . Näb. 1.Stock. *

Webergaffe 39. 2. St .. 4-Z.-W.
auf fofort zu verm. Näb.
im Eckladen._+

Westendstr 11 4-Z -29 , nni i
Wcstcudstr. 12. t . St . 4 Zim.-

Wobn a. kok. z. verm. Nah
Part , lks. bei Herrschen, r

WielanSstr . 23. herrschst̂ 4-Z.-W fl 0>ifl l“» o 5' +
Winkelcr St . 9. 1.. 4 3 .u . Zbk.

a. sok. z. v. N. das. b Hsnw.
od. Kaii .-Frdr .-Nina 74 P ^

Dorkstrabc 8, 1. Stock. 4-Zini-
mer-Wohnnna zu verm. +

□□□□□□□□□□□Dcinncicicjn
^ 3 Zimmer
□□□□□DonnDODcinDacinn
Adlerstr . 18. Pdb .. 8-Z.-W. k
Bingertstr . I . 8 Zim. m. Zilb .k
Rliickerstr. 15. Mtb 1 St 3 Z.k
Datzhcimer Str . 54. herrsch. 3-

Z.-W. N. Rübesb .St . 31 >. l.k
Doilb. Str . 63. Vdh. 3- 8 .-W,m. Zbb. a. sok. zu verm. r
DoNbcimer Str . 87. Mtb sonn-

3-Z -W Näh . Bdb Pri . r . k
Ellciibogengaffe 7, krdi. 3-Z.-

W.. Bdb. 1. St ., sowie 2-Z.-
Wobn.. vtb . 1. Alles Näb.
Nr . 3. L hei Heinnann. 4

Ellenboaciig 9. 3-Z -W tof T
Zn Billa Frankfurter Str . 14.

P , bochb. 3 Zim. o. Kli. 4icd.
m. Kochgell. GaS. elektr. L..
Zeutralbeiz . rrkw.. kok. oder
Gäter , zu verm. Näb. da!
Parterre von 11—1 'Tür +

Srrrfifl.Hvtt.-EM.-W.
3 Z . schön, ruh . m. all. Kvmf.
d. Neu., , blll. sof. z. vm. Näb.
?lerivlt .. Eltoill . Str . 2k. Pr

kirabenstr . 28. 8. Sn . schöne
3 - Zim .-Wvhn. a. sofort zu
vm N. bas, o. Prt z» erkr.k

Goebenstr. 19. B . sch. 3-Z.-W..
l. St .. 6).. Elektr.. Sonnens.k

Guftav -Adols-S.tr . 18. ar 3-Z.-
m. Zbb. o. sok. Näb. Laden.k

Gnstav-Adols-Ktr . 17. 1.. 3-3 .-
JLobn.. Klicke. Balkon. Bad
Gas , elektrikck Licht._4

Gust.-Adolf-St . 17 3.. sonn. 33.
in. B .. Blk.. 2 K. a. sos. z. v. i

Hcleneuktr. 1 2. St , sch. 3 Zim.
Wobn. aus kos, zu verm.

Selenenkt. 18. <8 . P .. 3 Z ». K.ck
Hellmnndstr 45, 3.. schöne gr.

3-Z. - Wobn. ans soi Näb
Scknialbacher Str . 47. 1. 4

Hcllmundftr . 33. H. 2. 3 Zrm.,
Kü nkw ans sgsort «n NM*

Hellmundttr 60. 3 Zim vad
Kn Näb. Nr . 58  2 .. Mai r.k-

Serderttr . 2 H. v.. 3 Z. svi. bill.
dläll Vorderhaus 2. Stack, h

Sirsckgrab. 13. 3 Z.n.K. k. z. v.-k
Jahnstr . 25. 2. l.. sch. sonn. 3—

4-Z -W. el L.. z . v. N. dak. -s
Kaünstr. 44. Stb .. 3-Zim.-Wbg.

25 monatl . zu verm. h
Karlktr . 36. 2. St ., schöne 3 Z..

gr. Ber .. l . Ian . N. I .St . h
als -Fried » -Ring 17. Vart . 3
Zim . m. Kab. u . a. Zbk. aui
sofort. Näb. beini Snnsm . 1

Karlstr . 38. 3 Z. u. Kü. z.vm.
9̂ iirhi»r firtitS 1 'S* -!*

Kastcllstr. 1. 3 Zimnier und
Küche zu vermieten._ *

Sellerftr . 16. 3-Z.-W. a. sofort
z» vm. Näb. I . St links. *

Kellerftr . 10. 3-Z.-W. a. sofort
zu verm . Näh.  I . St . lks. k

Kiedeickirr Str . 8. Hochort. n. 2.
Stock. 3-Z.-W.. Blk.. u. Erk.
a. sok z. vm. N. Hckvrt r . r

3 Zimmer und
, ^  Küche nebst

grob. Wirtschaftsraum . auch
a. Lag.. Büro od. dal. verw,
ganz od. geteilt zu verm. N.
b. Frau Zimnicrmaiin . das.k

Kiedricker Str . 16. Part ., -3-
Zim.-Wobn. zu verm.  k

Kleistttr. 11. Herrsch. 3-Z.-W.
mit reicht. Zubeb. zu verm.
Näh. Gortenhans 1.  St.  i

Lebrstr. 27. Dckst.. neu berg. 3-
3.-W. Absckl. EinzuL 12-4.1

Lehrftr. 16, 1.. ür . 3-Z.-W. n
Zbb.. Abschl.. a. sof. od. s!?
z. v. N. Lebrstr. 14 b. W?is^

Loreleu-Riug 8. I.. mod. Wl^
U. 1 kl. Zim. s. ffiOJ/  vm z.

Mainzer Str . 66. Tici -Parr ^ ß
Stub . n. Kü. a. 1. 1. 18. NähKajs.-Friedr .-iiting 57. i

Äarktitr 12. Vdb.. 3 Zim. n.s"
kos zu nerni Näb . Pdb .2.. r i

Morivstr 47. 3 Z 11. K.H?
Mauergaffc 3/5. 3 Z. St. u. steO"z» verm. Näb. im Laden ■£
Nerostr. 10. B.. 3 Z. u. S . aiifkos. 0. fti. N. Morivstr . 59 *
‘Orrnftr I t . P 3 Z . K II 85
Nerostr 3». 3 Zim. 11 Küchp̂r
Niederwald«»». 3, rechts, schöne

Hoch-Prt . 3-Zim.-Wobn. sof
od. sollt, zu vm. Anziikeben
vorn,. Fobann Mickelkon +

Crnnicnftr 19 3 Z n tBth.t
Öronienstr 35. Bdb. II.. 3-Z,

Wolm. auf sofort z» verm. ck
Oranienstr. 42. 3- und 5-Zjm^

mer-Wolmnna z. vermieten.
Näb bei Törr Povlrr -r z.

Äanental.Str .9 M E 3-Z -W.s
Nbeinstr 47. 3 - Zim.»Wohng.

a. sofort zu verm . Preis:
Mark 669.—. Näheres Blu-
nienladen daielbst. 1-

Nirhli.,- z M»h Ick 3-Z -W ?
Ecke Siöbf - ii. Nerostr 46. ein«

3- 11. 4-Z.-W.. G.. el. L. uiw..o«̂k Ins * cn 'llrt 4
Nöderstr 4 1. St ., sck 3-Z.-W.

A»z»!eh?n van 3 115, ob *
Röder str 35 ick 3-Z W i>>> -
Römerb-rg 37. Bdbi 3-Z.-WI

Ga«. 386.// . st' s. od. lnöt. 4
Roonst 1, 3-Z.-W 186.//N I.r>
Mdesheiiner Str . 33 4 S

und Klicke ,» oerni Näb.
Korlstrobr 7 4 4

Sckacktft7 kl3-Z -W soi 0 iv.1
Steingaile 8. schön Wohn.. 3 Z^

Balk. » Zubehör a. fof od.
sollt , 11 norm Näö 1 ~ t 4

Seerobenstr 6. Hockv.. 3 - Z. .
W.  G as , ei. L.. orob . z. vm.4

Tannusstr 19 Stb 1. dir .Eina.
Vorderb schöne ar . 3-Z -W..
1. Gesckäit kebr oeeioo z» v 4

Ton'illsitr 04. Grill ick. 3-Z -
W m. Zob iok od loöt 4

Sck. 3-Z.-W. a. sos r» verm..
Hi,ith. Z» erkr b. E.Mnller
«lallnstr Str . 3 •>.. Ndb 4

Wielondstr. 25 V. 2.. 3-Z -W..
d N» pritfti fof0 so g.' f>1r4

sch. Soiit .. unterf . 3 Z. >, K.
a. sos. od. sollt, zu vm. Näb.
Bierstadt. St . 7. Tel . 1621. 4

aBHsatsaasiigaaaKeBtSB,
m Kleine wohnunaen ■
SH3SSH 2 Zimmer
Adlerst». 3. H. 3-Z.-« 386.„ 4
Bdleritr ». 2-Z.-29 n, Z l,n.4
Adleritr 18. 2-Z.-W. zu vm. 4

5ld!erstr . Uv. 22
2 Zim. u. K. zu verm . Näh.
Hinterhaus 2. Stock._4

Adecritr 22 2 Zim. ». Kü. zn
ver-». Näb. Hib. 2 ^ tock. 4

21Llersjr.28 2>!.lK.i.a.i> N.P .4
Ädleritr 30. ireundl . 2 Zim¬

mer und Küche mit u. ohne
Laiben aui ioiort._4

Adlerkir. 42. 2 Z. ii. K. z. vm. 4
I?. « \\  l .Ml.t

Adleritr 59. 2 Z. ». K v o. 4
Rertvamit .19 3. M 2Z.n K.2ll4
Blcickitr.. 2. St .. 2-Z.-W. m. o.

o.Mi. a. soi. N. Borkst.7. l.r .4
RIeickstr.34 24. 2.Z .. Kockael.l
Biiiowilr . 9. 2 Zivi öintb . zu

20 Jt  auf soi. zu verm . 4
Dackwim.. 2 Z. n. K.. 26. /1nitl.
N gzlsnirkr.'' 7. 1. r . r. 12-2 4

Dohheimer Str . 37, Ecke Zim»
iiiannstr. Frtfv .- W. 2Z ., K..
Kell.. l Ms. a. svf. z. v. N. b.
B. Wandt. Klrcka. 58. Lad. 4

Doblieiiner Str . 55. 2.. sch. m.
8 tiil» mit od. ohne Pe »s.4

Zotzhemer Arche!01
2. St ., in rub. Htb.. schöne
S-Zim.-Wohn.. Gas . z. vm.
Näb VdbS. Part . recktS. 4

Dovh. Str 121 Mtb. 2 Zim. u.
. o so? Näh, ßiiittlcr , 4

Ecker,iföcdcstr. 5, Htb.. 2-Z.-W-
gut sofort oder sväter . 4

Kelüitr. 3. i kl. 2-Z.-W. « . U
zu verm Preis mon. 23 Jt.  4

Feldiir 8. SM D.. 2-Z .-W.
Fclditr 9. II . 2 Z. n. K. s. z. v.sj
Fclditr 1» - il> ■> Z n. L ' o 4
«Froukenstr.» H. 2-Z.-29. N.H.I '
Frankenstr . 19. S .. S-Z.-At G.4
Geisbergstr 9. Mank.-W. 2 Z.<

K. u. Kell. m. Gas . N. 1. r. 4
Gust.-Ad.-St .ö. 2 Z. K. K. 25.//4
Gneücnauür 12, 2-Z.-W. D.<

26 .« . Kaesebier. Borkst. 8. 4
GucHenauffr. 12. Hth., sck. 2-

Z .-W. a. sof. Nah. Göller. 1-
Gneisriiaustr . 33. 2 Zim .. auch

Flaschenbierkeller, zu verm.4
Goebenstr. 19. Mittelbau . 2-Z.»

Wobn. ans sok. zu verm . \
vllknergaffr 17. b .. 2 Z. Kü..

Kell.. gl. od. kv. N. B. l . l. s-,
Hartingsir . I. 2-Ziinmer-Wolm.

monatlich 2V Jt. _+
Sartingstr . 6. 2 Zim. u. 3ü/

zu nerm. Näb. 1. Sk. r . r
Hcleneustr. 16, B. P. 2 2 . «. Lt
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Minen nt 18. « M. I
■2 8i«
0  verunoi

töct.
PSim .. Kü.. Kcll.. a. fofort.
.„ ' vermiet. Näheres Schmal-
U # cr Strafte 8«. _

[ gp^TnÜTIN . fnh. 2^8M , 4
g^ gMÜ&nr7ifi .' ö ~ I

29. Ö.r .. 2-3 .-2114
gf gj ^ äitr .49 y .I jgjjört
jr^öTritt. 18. fi. Dackwha.. 2

„. KU. a. fof. ob. so. a. vm.
feh hei IBcrti 3 ^ torf 4

Aexittli  r. 18. kl. 2-Z.- Div. anioio .io OMPeroA 4
Ä̂TInäiiiiftr. 22. 2 Zimmer ütib
g afirfip. Näh. Parterre . 4
cLrictmrabeu18. kleine 2- oder-Ästhn. Mäh. Prt . 4
a^ JftSttcnftt. 6. 1. St ., schöne

-W a. fof. ob, foätcv. 4
sgnäittnH -10 P. a.A .gM ~t.*
Lneriic l2. Stl . 2 .Hinuner.
° eiiHip au vermieten._4
«7rlitr 40. vths . rtrti «.. 2 Z..
* flU nenn ., mon. Mk. 22.50,

«nmicu'n boilielbft ._ 4
säüTlit 3. 2 ,'f 2751.. g. ioi-j
afiic rl'ir 8. 2 tt . 3. Al . ioi 4
«ine tuh . Sttfn .- Sohnung nt.
BSamofheia., eleftv. Licht an

tith. Leute billig au vertu.
ffiift . ttnuaqqne 25._4

ZZhrUr  12 . tz. I St - 2 8 - « -?
g^ rniflKt. e. 2 3 . u. Äü* c ui.ffiqg. Monatlich 14 Mark. 4
STainaer Str . 68. Jsv . a. toi.. 2

-! n. L .. a . ruh. L.. 301) Ji.  v
Mauern. 8 5. 2 3im ., Kü. ittib

gell, au nenn . N. i. Laden, 4
Mauernaiie 12. Sth., 2 8. u. K .̂mon. 1S.A a. n. MW I. T
iitblttahc 17. Sill. T .. 23 .. SL.
v i, 3i .h Mi1 hai i C?fflOL>en. 4
«croiit . 16. Jrtivitzw . ut. 3_&h.

8u erfragen Lehr 1trohe 15. >
Seroftr. 46 ©.. 23 . u. S^ el. 2.ii. sonst. 51., fi. Inf, »?.3> i*.4
Üietmaftc 15. Eine 2-Z .-W. ttT

gliche ii. Man ! . Seitenb . >
Von m. gröft. Wohn. Lrauien-

vr. 21. Il. 2 s» . 1. 8 . m. Blk..
kl.L. ulw. a. alleinlt. Dame o.
Herrn abzna. 9?nfi. hoielhft. 4

rrnnienn .1T K 28.K t
»M. -nio.l Str 9 <w T 4-n 38,4
PhilivvSberastr. 30 2-Z -̂W. cüint Siel, von 1-8. R . Prt . l. 4
zilieinanuer St . 5 ödioJ .'Lm.

jRhcinitr. TO, abn. 2 Prt .-Z-, cll
L. a . s. Büro 8!. Loiientt .lt

jWoiii*»» l Si - n öu- ') -•I .-l,.|a .'.u
Abaeschlvll Wahng.. 2 3tm . u.

Kü.. Gas . ioi . auvm . Ried-
itrnfte 25! lMolbstrostel. 4

Ri-kilitr. 2. Stbs .. 2-Zim.-W,
z,vm. N. Ltbli. Brt. ’gltricbi.»

Siefilitrafic 4, 2 Zimmer und
^ Küche._ *
Mehlstrafte4 hciahare Maii-

iarbe Gas._ i t
Wöd -rstr 24. U. $ » m. 2.8im.

an oerm NKber. Parterre , t
Säbcritr. 24. 2 3im . tt. Klicks

Monlarben -Wohmina._ 1
SBnn'rbern 8fi L>. 2„ f» .23. ior.t
Sanlnotie 82 Mi .-W 2
S/hnrlitttr 21. 28 m 6 n io’■*
Echarnhorittt 44 Kth 23.»tw.+
Srfniln. 4. 2-8 -W N. S. I I. »
Eebanitr 5. Ä. Da» w.. 2 8 . tu

Kü. a. ioi od. ivcit. a. vm. r
Eieinaattr 28. 2-8.-W i o io i'
Steina 48. Da »it., 2—4

nana oh aeteitt . ani ioi
gerinn U4 2 3 ii K [1. m
fetiftitr. 12. 2 8 . u. Kü. a . ioi.

ob. Tont. N. Borberh . Pt.
etiftftr 24, Sth . I. ich. 2>8 ..

Wohn. Klickte u. Mansarde
. ioiort  au vermieten. »
Tauniisitv. 77. Gth.. 2 8 . ll. K.
. a ioi ob. fti 9Jnfi. Slbh. _ f
»nlrnmit 76 2- 8 .-W R.N.t.»
Webern 5V. 1- ob. 2-A. u.

a Perm, Näh. 1. Stock Iks. »
SMefnoftrr>H. 2 8 Stü.. Bit
. «. ioi . Nah. Mr. 56. I. 1. »

Wekleitzitr. z Gth., 2 8 ., K. u.
Kell so?. o. iv. a. n. ÜJjrlMl

WeUeitzür. 58, Sth. 1. Stock.
2 8imniPr uns Koche ioi. t"

ein" '' '- na -»..q .M oi » tä (l.+
:i‘t O-Z,y , m aoftt -t-

•Sietenrinn 14. P . Sth . . 2 8 ..
1 Kü.. a. ioi. au vm. Nüh.
»tau Rinn.  Mtb . 1. St . +

gaDaannDnnannnnQDDnD t Zimmer

Dez. zu verm.: Dotz-
»eimer St . 87. Ecke Zimmer-
mannitr .. lf » .
S . m. Blk. u. K. i. Glasab-
M . Kol!., ev. 1M»n4. an̂ s.

' ^ B. Ri ondt, Kirchooise 56. »
Metür 48. 2 1 >1 «> fof. f
^clfieiöfir . S5. 3.. 1Man 1.-8.
^. 3 - an eina. Perl , a. vm. »

i «.ft .» a. ».+
ft *®'«.44, A. 1.. 1 3 . u. K. m.
f j . ?lbi »L Kell.. iw . kl. W.Ci-rba. Rnh. b. Ernst . »
,'m ir 44 Dacktw 13 . « .. ff.5r-2jg, . 12. ft.  a . tf. N. P -

5». I 3im . u. fl. 'i
, ' " 'r 82. ar . Da»w.. 1 8.ql. ob. i„. , u verm. i-

l!8, i 3im u. Kückt«.»
12 . 3. 4 »8im .*

Ebnung und Nemiie. Kob-
r . ' ~ - -Ijianer . 2 6eufnei» ct und

pwllutia . auch eittaeltu Nab.

Bertramil . ®. G. St . u. K. Dachg.
a. l. a. tL N. Bismarckr . 2 1. 1

Bleicklt H 1- ck2-8 .-2L. !. v. iBlücherltr «. I-UK Stih 2(1-V/4
Dottlieimer Str . 101), Sth .,

1 8 . i>. K Näh. Bdh. 2. r. >
lkllenboaenaaüe 3. 1 8 . n. K. t
Utennorenltv ii.P 8 n K toi.-i
iveUu'tr 2fi D.. 1‘»..Mn .<( a.o.+
ftelbfir. 14. Bdh. 1. St ., I 8 ..

u. Kü»e aui ioi . au verm.
Näh dal, b, Klovv, Bt

Fetditr . 14. Bbb. D .. 18 . u. K..
Seitenbau 1 8im . u. Kllcke.
kleine Rerfslätte ani ioi. +

Kelditr. 16, Htli. Part ., ich. gr.
8im . u. Kückie au verm. Näh.
Ii KlviOi üelbttr 14 Pr » t-

irrankeiiitr. 16. ich. Dackwha..
1 8 . n. K bifl. a. verm. t

Gneiieiiauitr . 12. Prt .-8im . m.
Nehenr. a. v. N. Aorkit. 6. 1.f

©neiicnanitr . 12 i> itivw . 18. u.
K.. Bdh. d?äli. Göller . Prt . 4

Grabenitr . 28. Mi ., schön, «roß.
8!m. a. anil . >rraii ',» vm. 4

ftavi' iniilr. 1. 1 3iin . ». K. t
6eletienitr. 16. M. P .. 1-8 -W.4
Hellmiindilr. 811. 1 8.. Dackiü. 4
HeUmuudür. 31, heiah. Man!.

u. 1 8im . u. Kü. au verm. 4
Sellmunditr . 52. 2. r.. iev. 8 >m-

mer an t>ermiciett. _+
Hermanniir . 3, 1 8 u. Kü. »
Sermaniiiir IS. Htli.. 1 3im.
Hockiitätteuktr. 8. 1 heiah. Man-

iarbe aui ioi. an verm. t
ilabnitt . 26. 1-8 -W a. om~ t
üahnite .86H ., ar . 1-8 .-W a.ftt
Karlür . 37. 3. l.. 1 ar. Z . u. K.

Sonneni. Bei, v. 10—12vm.4
Lnbwinitr. 10. 13 . u. Kü. iür

12..̂ mon. Näh. Laben. 4
Lnremburavl . 2 Prt . l.. Mani.

an mit , ia »b. Peri . au vm. i
ürontivitzz. m. Kockb. bill. a. v.

N. Beckmann. Lnremhst.7. 24
Marktitr . 12. Sth .. 1 8 . n. K.

an nenn. Näh. Vbb. II. t.  t
Marktstr. 12 Sth .. 13 . u. 8.

au verm. Näh. Pbh . 2. r . 4
Marktlir 18. I8 .ii. IMk i.i.v.-t
Mnnerg. 3<5. 1 8 . m. Waii. u.

Serb , a.verm . Näh, i. Lab. 4
Mauernalle ia. kl M .-W a. om.-i
Nikolasitr . !). ürrtfo.. 1 8 . m-K.

it.ar .hah. Mi ., eu. actr . a.SIt.
ikrqn ioi. a. n. R Crr&n.haf.r

Platter Str . 8. Prt .. Mi . n. K.
ioi. 0. iv. a. rnh . Leute a. v. 4

Niehlitraiie 4. 1 Zimmer nnb
Küche au vermieten._+

lUnberilr. 6. 1 .3 . n . K. ioiort. t
Röder». 87. I 8 . K.. K.. 6!as. 4
Römerber»12 I 8im n. K 4
RSmerl, 11 S. 1 8 . K N.B.l".»
Schachtttr.. 1 8.. i K.. ioi. a. v.

No'h. £ r(inien »r . 45. 3. r . ~i
Schocktttr. 5. Mittelb .. 1-8 .-W.

Küche. >n vermieten._+
fi ich kl SU. a. nm.+

Scharnborilitr iq . 1 8 . N.P r.t
Sckmlberg6. 2.. iev. Prt .-8 . m.

Nehenr.. Kas . el. a. ioi.4
Kl. Scknvalbacher Str . 6. ich.

ar. Mani mit Küche. 4
Schmalh. Str 88. Dackw.. 18.

und Küche, ioi. an verm. t
Sedanitr . 5, H. Dackuv.. 1 3 . u.

KU q.  Toi, ob. ivät . au vm. t
Seerobeuitr. 2. 1Z .. Kll. u. kl.

Kamm. i. Dachst., ab 15. 8.
hin. zu v. N. Wieöb. Kronen-
Nrau .-A.-M.. Sonnenh . St . 4

Steinaasie Ist. 1 .8 im. n. »ii. 4
Steingalle 82. 1 3tm . S. Prt .4
Waaemannstr. 20. 13 n K 4

1 1 «'bschl 9 4
Stniemannftr. 29 1* u. 2= 3im.»

Wohn ,it VM. Näb 1 P.t  +
8-reuiidl. Zimmer m. Kiichrn-

Benntiuita. Ist Mark . Waae-
mannstraitc 25. 1. Stock. Sln»
ausehen von 10-11 ' u. 1-4. 4

Walramitr . 23, Mani .-Zimmer
7" «nr»i tynf* ^tirfprrp 4*

Walramstr 81 1- u. 2-Z.-W. i.
a. v. N. b. 'DremiiS. 1. S . 2. 4

Webern. 15,2., ich. ionn . Vrba..
evtl, mit Köche an verm . 4

Wellvitzitr. 28. Prt .. 1 Z.. Kü.
u. K.. Vbb. Da» , au vm. 4

Weiteitditr. 86. 1. 1.. ftvtiöiöa..
Preis 8 M monatlich . 4

hbb
Wohnungen ohne nähere A

»Lvs , Angaben eaefs &s
2 kleinere Sohnungcn au vm..

Stb.. Nenaalle 22 i. Schnlil.4
8n Villa a d. Kurve . 2-Z.-B ..

9- 11. 1- 3. Wiesb. St . 74. 4
Pt m or Rerandq a. n Bei

Bleichste 25. Dckw. foi. vrsw .4
Herrichaitl. Wohn. Parkstr . 20

aui ioiort. Naher . Ibsteiner
Strafte Nr. 26. 4

»8,
wohmngen in umliegenden S

!» » » » » Gemeinden» » » » »
2 Zim. u. Kü., Kell.. Stalluna

i. 3—4 Pierbe . ar . Seuiveick.
aui ioiort ob. ivät . a. verm.
Nüb. Birkeultr . 31. 1. St . 4

Bier ». Höhe. Wartcttr . 8. 2 ob.
3 8 .. m'ttu.. &>.. el Sfhifhl.4

4 - Zimmer -Woliu. Bad . Spei¬
sekammer uiw.. Gas ii. Elek¬
trisch. 1. Et. , >r. ionn . Lage.
N. Architekt G. Kobtv. War-
testrafte 7b_. Bierit . Sähe, 4

Dotzheim, Sibeinstr. 22. 1Z .. K.
N. Wiesb. Dotzb̂St . IOIB.P .r.4

üilllül

Frank &Marx
jj Tr eise für:  W

W W

F Winter -Mäntel  |
Damen- und Badcfisdtarössen aus guten
und praktischen Stoffen, neue kleidsame

Formen in lang und aU lang
45» 68.  bis 175»  Mk.

| Mantel -Kleider  ■
die grosse Mode, elegante Formen, vor¬
nehme Stoffe mit und ohne Pelzbesatz mit

grossem Kragen
75t HO.  bis 3i 5t  Mk.

1 Schwarze Mäntel  1
moderne aparte Formen aus besten Quaji-

- : täten, Duck- und Flauschstoffen, auch tür i ~
ganz starke Damen

68t- Q5t~~~“ bis 150t  Mk.

jj Astrachan-Mäntel  W
in eleganter Ausführung mit grossen
Taschen und grossen Kragen, alle Längen

und Weiten vorrätig
105t— 275t— bis 575• —Mk.

I Plüsch -Mäntel  |
in bestem Samt und Sealplüsdi-Qualitäten,
Elegante Aufmachung mit und ohne Pelz¬

ig besatz in 3/4 und ganz lang
im 225 . — 350t — bis 650 . — Mk.

| Kinder -Mäntel  j
in allen Modestoffen sowie in Samt und
Astrachan, moderne lose und Gürtel-Form

für jedes Alter
24.- 38.- bis 110.- Mk.

Jacken-Kleider
in hundertfacher Auswalt', jedeModerichtung
und Grösse, alle Stoffe und Farben mit

und ohne Pelzkragen
85.— 125t— Ws 475t  Mk.

Se iden- und
Woll-Blusen

in moderner Verarbeitung,
grosse Auswahl

12. 50  24 .— bis 75.— Mk.

Kfetdgr -Röcfeg

u. Mo rgen -Röcke
stets grosses Lager.

Pelz-Waren
Kragen, Muffe, Felleu . Pelzbesätze

in grosser Auswahl, sehr preiswert.

Sornenberg , Kaiier -Friedrich-
Llr . 4, ar . 8 . nt- ar. Kü- im
SIbichl.. Kniv . i. Billa , z. v.
aui ioiort . Halteitclle Teu-
nclba» . 91mitt . tn~ 12Hhr .4

Sounenberg , Mühlääiic Va, ll"
Wok,n. mit Kcll. it. Solzstall
billig Mi vermie ten_ „_4

Sounenberg , Talstr . 24, 2- od.
8-8jm .-2Loltn. z» nenn . 4

Porterrc -Wob»., 4 8itn „ Gas,
Bad. Zubebör, ioiort zuvrr-

.mict. Tennelbachstr. 53. 4
Tennelbachstr. 58. Hochv.-Wha..

8 .8. m. Ber .. Gas . Bad .Keil.
ioiort zu vermieten.,_4

Vor Sounenberg , Wiesb. § 1. 45
Sochv.. hübsche2-8 .-W. a. foi.
tu verm . Näh, dai. Laben. 4

Nambach. Wiesb. Str . 84. 8-3 .-
W. m. Zubeh. ioi. ob. ivät. 4

»SMlSiSIISSSio » « « « « » » !»»
A Mbl . Wohnungen, Zimmer,
« « »» SS Mansarden eeskhss»

In besserer Häuslichkeit
Zinnuev mit Kochosen

frei abzugeben an Dame i. Ge¬
selligkeit. Aibrechtstraftc: 35. ?.
Von 12 bis s Uhr._ '8301

HerrsAstlicher Ruhesitz
aut Rhein.

In Privcttvilla findet vor¬
nehmer . outiituiextex, alleiti-
itclicnbcr Herr oder Ehevaar,
Israelit ausaeichloisen. bebaa-
lich möblierte Wohnung oder
einzelne Zimmer , aui Wunidt
d-auernd. ' evll. mit vorzüglicher
Vervileguiig , Sambura - Küche,
teilweise Selbstversorger.

Tarnuvasier -Heizuna iHeiz-
material vorbandens . elektrilch
Lickt. Bad , Gartenbenutzniia,
ioninge Lage, herrlickre Aus¬
sicht. — Offerten unter W 368
an bie Gd-kebäitsit. d. Zestg.

AdoLfsattee
elegant möblierte 5- itnb 7-

Ziminer-Wobnun». Näheres
Nr. 32. Parterre. _4

Eleu. Wohn- u. Sdilatsim . mit
©aff., gr . Schreibtisch, sonn.
Lage, billig zu verm. Guitav-
Slboii-Strqfte 1. 2. St . r. 4

Arrrdtstr. 8 , Part.
elea. ntöbi. Wohn- u. Sckiai-
zimmer fiu verm. Anders . 4

Arndtstr . 8. Part ., elea. mBöi.
Rohn - und Schlafzimmer. 4

2- 3ntöbi.ionnJ » k
mit Baik. u. Ki'ichenben. zu
verm. Dambachtal 5. 1 St . 4

Herderitr . 25 el.m.W.- it. Sckl.4

MW 31
gut möbl. 3—4 Z. m . Kii.,
Balk.. Svnncni . Näh. 3. St.
l. Zu beiickt. 8—12 vorm..4

Karlslr . 37. 1. r .. mbl. Zim.
_mit iev. Eina . sofort. _+MiMUod.5W.-Mhn.

zu vermieten . Sdiwalbacker
Strafte 53 '4 Stock -!-

Scbanvl . 7 2. l., gut mbl. Wohn-
ii.Sdilaiz .. a. einz. zu vm. 4

Adclbeidftr. 14, Sth . Prt .. mbl.
Zim. mit Kost zu verm.  4

Arndtstr . 8, Prt .. ßefiaal. möbl.
fvrontfpifefi. u. Mani . z. vm.4

Bertramitr . 20. 2. 1.. ick. mbl.
8 . m. Schreibt, i. a. H.. mit
frühstück evtl, ganzer Pen¬
sion an vermietete._ 4

Bismarckrin -i 11, 3. St . lks..
schön möbl. Frontivitzzim-,
ver Woche zu 3.50 Mark zu

' vermieten._4
Bleichst 95 1. r.. a.
BiSmarcknng 11. 3. St . lks..

«leg. möbl. groß. 8im . liev.
Eina.i , m- u.  obne aut bürgl.
Mittaastiick bill. zu verm. 4

Bleichst. 88. 2.. mbl. Z.. 3B.-U4
Bleichst». 88. 2.. mbl. 8 . z. vm.4

Möbl . Zimmer
zu vermieten . Dohsteimer
Strafte 12. 1 Klock_ 4

Dotzbeimer Str . 63, 2. Stock.
modern cingcr . möbl. Zim..
ekektr. Lickt. Sonnenseite . 4

Dötzt. m.  102. P .. f. 111.3 . 1,11.4
Dotzbeimer Str - 12. möbi. Z...

Kockaeleaenbeit. frei._4
Frauken str. 10. 3. St . I. , bill,.Teint. Schlosst, zu verm . 4
Frankenttr . 10 3. 1.. ick. rein!-
_Schlafstelle bill. in verm . '•
Hellmunditr. s. H-. 1 ob. 2 aut

möbl- Zimmer zu verm
§== I ’~’cHmiin&ti, 17 1St . I. möbl. 8.4

Frank *Marx
Jj Wiesbaden  W

Kirchgasse 31,Ecke Friedrichstrasse.

2751

Möbliert . Hinnner
Kockacl.. i. besi- kl. Fam -. sof.
z. v. Serrnaartenstr ..15. 1. 4

Hermannstr . 9. Maniarde m.
Reit z» vermieten. 5240

Jahnftratze 5,
Part , schon möbliertes Zimmer

zu vermieten. _ __ 4
Kaii . Friedr .-Ring 18, Pt ., aut

möbl. 3im . an iolid- iunaeu
Manu zu vermieten. Nä-
beres Parterre. _4

lliarltrafte 37. i . T.,"möbl. Zim.
mit fco. Fing , int zu verm. 4

Kellenlraftk 10. gut möbl jenes
Zimmer zu vsrmieten. Nah.
1. Stock links. . 4

Kirckgaiie 62 1S*W. eitiT. nt . 8~4
2 schön möbl. Zjmm. zu verm.

«örucrür. 8. 2- Stockx. t

Marktstr . 12, 2.1. b. Kunz, icb-
mbl. Frantzim . bill. z. vm. 4

IkI-zgut« I.WM
zu vermieten . 12733

Moritzstrafte 5. Pt . und Rbein-
st raste 115. 2. Test ' . 22;s,

Schön möbl. Zim. in. iev-Eins-
ioi. z. verm. N. Morilzstr. 35.4

Moritzstr. 85. Stb . 2.. möblier»
kes Zimm. mit iev. Eing. 4

2 kleinere schön möbl. Zimmer
iWolm- u. Scklaiz.s m. bei.
Abschlnft und Klos, »u verm,.
h'lieintigimftraft« %_4

Süieinganer (Str. 2, 3. r.. ich.
mbj. Erkerz. ei . L.. z. vm. 4.

SchObeiiKosttr. 1, 2.. bbick. mbl.
3im.  g . iev. bill. ui verm. 4

Lckivalb. Str . 4, 2 .. gut möbl.
Wobn-Scblaiz., au » an alt.
etwas pileaebeb. Hrn. z. v. 4

Sckuoa wacker Str . 57. 2. r ..
1—2 bebagl. möbl. Zimmer
guter Pension preiswürdia
zu vermieten ._ 4

Schwalb . Dtr . 73,1.
0. n. eint. m6i . Äim. zu vm.4

Walramstr . 8 , 2.. schon möbl"
Zimmer billig._ _ 4

Mauergaste 7, möblierteMan-
igrde -ui vermieten._4

Möbl. Maus., beiiib» Kock- rn
Leuckitgas. z>, vermieten.
Karlitraste 37. N. St . r . 4

Noonitr . 10. mb!, o. leere Man»
iqrde . m. Qien ioi . od. ioät.4

SÄmalbacker Str . 71, Bäckerei
möbl. Mani . m- Kockoien aeg.
etwas Hausarbeit abzuaeb. 4

GiCSSSSB Leere BBsaEaa«
H Zimmer u . Mcrnsardsu %

Adoüsallec 51, 2 ar. leere 3.
zu Wohn- ob,SHirocm. z.v.4

iölcidiftr . 28. 3. I.. leer. frb!. 3>
iev. (Vitia. Bei. 8-1214.4-8. 4

Gltv. Sir . 14. Mtb.. 2 gr . 1. 8 .4
Frankenit .19 ar . !. 8 .. L. Kcka.4
Seieucnstr . 17. ar. 1. 8. z. vm. 4
2 leere Zimmer iiir Büro oder

Wohnzwecke auf ioiort
z„ verm. Moritzstrafte 12.
NorderhaiiK i. Stock._4

.̂ »ermannstraf ^ e 6,
ein aroftes unmöbliertes
Zimmer im ersten Stock, eine
kleine DockwoHnmia und
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt geeignet! im Svr
iind zu vermieten . Näheres
zu erfragen bei H . Tvcisbach.
Frankenicraiie 7. II._3

Marklstr .18 1.8 .».!.Mi. io!.,.v.4
1—2icköne 1. Z„ a.  f. Geickitsz.

zi, vorm. Lk. MvriNstr. 35. 4°
Nieberwstt .lt P .-Z .Mbl.-Cinst4
Oranienstr . 35 . 2 Mani . z. vm.

Nöh. MitteIbon 1. St . lks. r
Rbeinstr . 58. 2.. 2 ineinanber-

geh, l. Z. m. Blk. iev. E. z.v.4
Rheinstr . 84, III.. leeres iev.

Zimmer ur perraieieu. f
Siheinstr. 117. 1leeres Zim. h

San Svcrwalttm9 zu verm. _f
3iieh!str. 2, leer . 3. ev. m. Ki!.-

Sken. z. vm. N.W. l .<£ t. 118. t
giömerbetg 14. 1.W.. ich. 1. 3 ..

Kodwien. iev . N . Pdb . I. 4
Rön,erbergl4 . 1. SZ.. I. Z ., ie».

n. Kochqelegenb. Näh. 1. r . r
Nvonstr. 15. Mtb . 4 .. ick-b. 3.

a .̂ l0i . z. vrrn . N- daielb!t 1-4
Sedanstr . b ar. leer. Zim..

Part . Näb. 2. St . links. 4
Sleinaaiie 23. 1.. !oer. 8 . ioi,4
Walramstr . 12 . gr- leer. Zim.

1. Sln rbh ., iev . 3 . aui ioi- T
M .' . -r, ar, tMr. Dachz.«> siis.r, 'jivf.-i-nu
Ellcnbogengaiie 3. leere Mau-

farbe mit Kockoien. _X
Gneiienauitr . 18. Sckvrt . r-, >-

od. möbl. Bkani- zu verm. 4
tztoktheitr. 7 irdl . Maul , an ruh.

ioi . Pari , zu vm. N.Part , r. 4
Hartingst .13, gr . 1. Z ..a-W.m-K-.

a. einz. S . 0. D. W . Kiibner.4
Sermannstr 15 . ick. Mi., leer.4
Kar, -' - ' ■■■■ mit Waller

Kariftr . 0. leere Mi . m. Kockb-.
auf ioi . Nah . 2. Stock. 4

LeHrstraste 15. 1 . 1 © ani . au
ein, . Per !, a . foi- ,. um. 4

Moritzstr .481., ick.Mi . ,.Einst, v.
Mob. 0. g. eiuz .Fra » v ont. 4

Rieblilr . 4. stzb Man !, m 01-f
Schierst. Str . 26 . P. i .. hzb.MiL
Wiirttiktr 2-1. bzb ststoni iof-4
Mansarde an einzelne Periou

Mt vermieten. Kaese 7
hier.  Borkitraste fi. _ _I

Zimmermstttst a. l.iWf. N.P .r/4

nsa »HQBB!aasQaE « Basm
2 Geschäftsräume,LegerkellerZ
» » « » » » 8 » »sw-» » »« A» S»

Srifeur-
127" -

sehr giinft. Lage, in welch, feit
Jahren lehr fein , gut gehendes
Damen- und Herrengei « . betr.
wird , mit groft. 3 Zrm.-Wohiia-
ztim 1. Avril zu vermieten- Na»
beim Hausbei.. Rheinstr. US. 1-

Laden
vorzügliche Lage, „ billiavermiete». ÄkvlMr. ». %



^Sei'te 8 WieSbaftsuer Neueste Nachrichten Samstag, 17. November 1917
Am Römertor 7, ftfi. Laden m.

. o&. obnv Wohn. fof. v v. 2283Büro8

2 Zimiure , auf Wunsch entivr.
möbliert, Moritzstr. 5 P . rechts,
au ver,nieten. Näh. b. Besitzer.
Rheinstraße 115,1. Telewn W.
Laden in welch, bis jetzt eine

Scl>um«chcr-Werkst. mit fl»t.
©«folfl war . zu verm. Näh.

< Albrcchtttrakie 5. 2, Stock, fr
' Albrcchtstr. 20, Gr. Laben m. 2
. Schienst , m. ob. ohne g-Z.

Wolin. a. sofort bill. s. »er
mieten. Näheres Abolfstr. >4
WeinKandluna

Laben v. Monat MAO  su ver
mieten. BiSmarckrina 17. 4

Bertrawst . 25, grob. Lad. nebst
Laaerr. z. v. N. Büro Stb . fr

Bljjchernlatz 0. Lad. ,u verm  fr
Ans fof.: Dotzheimer Str . 37,

Ecke Zimmcrmannktr., 1 sch.
Ecktad. m. Mai.-Tbeke u. B .,
a. « Wisch mit kl.Wobn. N.
Br . Wandt. Kirchgaffe 56. fr^ avuuiH'Uiir T

HGeillitt6tro|e120
nächst dem Giiterbabnbosru
verm. aus sofort heizb Laden
nebst Laden,, mit Herd. So¬
wohl s. Geschäftsbetrieb wie
Büro sehr geeignet. Preis
’M  400 ver A. Näheres bei

. M. Stoff i. Laden nebcnan.fr
Elto . Str . 14. ar . Lad, m. Ldz.fr
Lade» Frankenttr . 10. n. Nina.

mit oder ohne 2°Z.-Woh„ . 4
Friedrickistr. 30, Ecke Neuaassc.

ar . Ladenlokal u. kl. Läden ,n
-Nerm̂NälwresOSwck fr

Ca. IVO Qmtr . gr. Helles|
Keschäftslokal

mit auffälligen Scbau icnft., I
iml . Stock des HauscsEllcn-
bogengaffe 12.

1972 Johann Wolter,
Ellenbogengasse 12.

Eingrotz.Laden
8riedr4chstr. lv a. sof. ob. sp. z.

verm . N. 1. St . r . daselbst*

MMM . 47 , S1SÄ
Großer Laden mit 2 Schaub
n . Nebenraum sofort , . vm. fr

Gnciscnauktr. 12. Lad. m.Z.. K.
W.F,ntl . Kacsebier. Änrkst.ftfr

Keller, 75 am grob. z. verm.
Gneisenanktr. 18. Part . r . 1
Schöner Laden

Häfneraafie 1. aus soi. »u vm.
Ncch. das, ob. Parkstr . 19. fr

Lcröen.
Häfnergaffe 8. ans sofort au

verm. Näb. bei W. KavvuS.
Kl. Webergaffe 13._fr

Sclenenstrabe 16
•t ( l0 £ ll n,it  Wohnung zu
_ vermieten. +
Laden l Helenen str. 29) m. ob.

ohne Zim. z. vm. ND . Hofs.mann . Emker Straße 43.  1

HelimnWke 24
Ecke Bleichstr., kl. Laben zu

verm. Räi>. Bäckerei.  1
Keffm unN«^ ? Lot

Kirchgaffe5
| gr. Laden mit ar. Neben¬

raum u. Sockelgeschoß zu
verm., cot. mit Wohn, fr

Sab eit
auf sofort »u vermieten. Ed.
Weogandt.  Kirchgaffe 48. fr«m.tcl!iaüs.a.Hß.-liieal.
mit 3lm . ob. kl. Wohnung,
m. Heiz., in verkehrsreicher
gut. Lage, sehr bill. sof. zu

. vm. d. Köbler. Luisenstr. 46.1
Mchelsbcrg 12 I.. 2 Räume als

Geschätttzst. z. v. N. das. Lad
Marktplatz3 ldirekt a. Markt.

gute VerkeLrsl.i . groß.Laden
mit Lagerr. u. Keller a. fof.
od. spät.. eAentl. mit Woh¬
nung . Näheres Büro Par»
terre links. fr

Moritzstr . 44, Laben mit od.
ohne Wobn.. sof. od. spät. t

BB8IBB Bi 11118111381» MM KB

Langgasse
Mähe Michclsberg)

l
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger»
Langgasse 7.

ÄSliBiiäiffliSüir

Laüen als Lagerraum
ca. 100 c,w grob, im Zentrum
der Stadt gelegen, sofort zu
vermieten . Näheres Mauri»

. ttusstr . 12. Geschäftsstelle, fr
Laden

eyWt. mit Wohnung. Näheres
Sicraitraße 28 het Sauer , t

Moritzstr.43 Lad. a.a.Biiro z.v .fr
Moritzstr. 5». «ab. mit Wobn.fr

mit Wobn n. scva-
r ^aoen rater Waschküche, s.

Wascherei. Färberei oder illr
jedes Gekchäkt. nabe b. Bade-
Hotels. auf kos. od. spät, zu
vm. Ncroktr. 89, Vdh. 1. r .fr

Laden Nerostr . 38 m Wobn. m.
od. ohne Laaerk. N. 1 r.  fr

Büro v. 2 ar . Zim. a. sofort
z.vm. Näh . NikolaSstr .llE . 1

Oranienstr . 32. Ecke Goetbe-
ktrabe. Ladenlokal mit Woh-
nung billig zu vermieten , r

Raucnthaler Str . 9. Lad, z. rifr
m. o. ohne EtnricKk.

vSHfof .a.t). Nheinstr .33fr
Laden zu vermieten . Rüder-

stralie 47, an der TaunuS-
straße . auf gleich  oder
lnäter. _+

Rümerberg lS. Lab. m. Wa. u.
kl. Wäg. sterrnaartenktr . 13 1

Loden Scharnliorktstraße 7 zu
vermieten. Näheres Sinter-
bau«. 3. Stock._+

Laden
zu vermieten Sedanvkatz 1. 4
Keerob-iilt 7 Werkst o ? lof. 4

Wrbergaffe 7,

lEckb. on 5-Strabenkre '.i ' .
ftöüncr Laven s * o«f5i 1
mit od. ohne Wohnung zu j
vm. Näb. Fritz DeckerWwe.. ,
Webergasse 7 fr1

Lasen.
Webergaffe 12, sofort zu ver¬

mieten. Näh. bei W. KavvuS.
Kst-ne Web-rogffe 18._+LckrlaÄen.

Webergaffe 14, fof. zu verm.
Näb. bei W. Kavvus . Kleine
Weberaaffs 13. ff

Laden,

Webergaffe 16
zu vermieten . Näheres bei

MkWsse23,
I in erster Kur»u. Geschäfts- !
läge, 2 große schöne Läden
sofort oder später zu verm.
Näheres A. L» a en b li li >.
Mainzer Straße Nr . 54.
relrphon 1888. 11

Grober Laden . auch geteilt.
Wellritzstr. 1 zu verm. dtäü-
Wiifv i' iiif-r Str . 2. Part *

Wllkk Itfltt fOiKli
(Wtlhelmstraße)

auf sofort zu verm. Näheres
An der Äinirkircbe4. Part . 1

Wancmannftr. 20 . Srbudm. -
Laden m, od. atme gffiw. t

Ladenh"?erm. Wellritz-
^ w v ‘ riviiHe 87._ *
Wellritzstr. 57, Lad. m. vü. ohne

Ladenzim.. aus fof. zu vm. +
Aorklir. 33. Lade» „1. 4-8 .-W1
Zietcnring 7. Part .. Laden und

3 - 3im .-W. a. sof. z. verm.
Rab. 2.St . bei Kühner . 1

Scizb. Alekier, 32am m. Ober¬
licht sofort od. spät, zu ver¬
miet. Näb. Morinstr . 44. 1

Rleichstr. 20. Bkrfstätte z. v. 1
Totzh.Stk .61. Werkst. 0. Laerr .1
Zimmermannftr .10 A.* st.50owi'
Adleritr . 3. Lagerr . u. Wlkst. 1
Lagerr f. MLb.. 5—8Z . iof. od.

sp.z.om. Erb . Bismarckr .11.1
Dotzft. Str . 121. Lagerräume 0.
Wkst. m.el.Kr.sof. N.Güttler .l

F-ldstr. 18. sch. h. R. . vaff. f. W.
0. F.< a. fof. z. v El . Anl. vrb.
Näb. Felüftr . 1.4 b. Klovv. 1

Lagerraum
89 am groß, trocken, bell u.
lustig. Eia. Ein «., zu verm.
Kleistltr.0. N. Meinst . 84. S.1

Marktstr. 12. Eniref . 4 3iäume
soi. zu verm. R. Ndh. 2. r. 1

Ein Raum, der seither zum
Unterstell, v. einer 12-Zim.»
Einricht. lHerrsch. . Möbeln>
diente, bell, trockenu. diebes¬
sicher. man. 25 M.  zu verm.
Näb. Rckolasstr. 41. 2. r . 1

Nettelbeckstr. 18. trocken. Keü. u.
schöne Laaerra'lrme sof. *. v. +

Nerostr. 82. groß. hell. Raum.
ISd^tzw , als Lagerraum od.
Werkst, los. ob. spät. z. vrm .ck

RikolaSstr. 21. ganz. vtb . für
aeiverbl Mirecfe zu nerm . ♦

Sellmundstr. 27. Wagenhalle u.
Autogarage »u verm. f

1. St ., hell, beizh. ar . Raum
mr alle Zwecke zu verm. 1

Riidesb.St .34 Lagerr . f.Möb.o.
Wkit.. m. el. L. ii. Kraftzlt . 1

Autoraum m. Z„ Sellmdst.27 ch
Autoraum m. anit . Lagerräum.

ca. 100 am ganz o. get. z. vm.
Ztetenrlna 13 b. d. Hausmktr.
oder Moritzstr. 9 b. Steib . 1

Schmalb Ztr . 48. Weint z v.1
Weinkeffer. 289 «n» gr^ mit

Zusz. für 600 Jt  zu verm.
«äü . Bteickstr. 47. Part . ±

Wiesbadener Zlrahenbahnen!
Kräftige Frauen und Mädchen können noch als

Schaffnerinnen eingestellt werden. Gesunde und rüstige
Bewerberinnen wollen sich mit einem selbstgeschriebenen
Lebenslauf melden bei der

Betriebsverwaltung,
2741) Luisenstraße 7.

Weirrkeller
mit Aufzua u. Ä«tri «bsräum.

zu norm. AlErochtNr. 44. 1. 1
Schlichterltr. W. ein Weinkeller

m. lwbr. Ausz. u. Packraum,
ev. a. zu goestm. «nd. Zwecke
zu vermiet« !.
Näheres dafr8t.st 8. Stock. 1

Adlerstr . 59. Stall «, f. 1 u. 2
Pferde . Nem.. Zbb.. V1,g. 1

Felditr . 18. Stall , für 2 Pierde
U. Nem.. nebstL-Zini^Äiobn
auf sofort zu vermieten. 1

GrotzeSrattuna
mit grobem Futterboden, a. als

Lager geeianct. mitu . ohne
Wobn., und mit Uiiterstrüse-
legenüeit l. Fnlirw. aller An
z.verm . Dotzbestner Str 161

Gcrichtsitr . 7. Stall «wö Ro°
tnife tv  vermieten . f

^ Offene Stellen J|

Tichi. Schreiner a.
Maschinenllcheiier

für dauernd gesucht. 126 74
Otto Satt,

Biebrich am Rhein.

J M litt
ittiMltlflifi

gesucht von (f.8367

Mod̂isösrspahn,
Baustelle

Hafenbahn Schierstein.

Jüngere8 Laufburschen
gesucht.

Warenhaus
| Julius Bormaß |

G. nt. b. H. (27691

WMIem
event. Krieasbeiibädigter , der
über gnte Zeugnisse verfügt,
sofort gesucht. <2782

I . » achnrnch,
Webergaffe 4. Toreinaana.
Kräftiger Hauöbursche

gesucht. <2783
Qoch. Dotzheimer Str . 109.

LaufmüdchW
rasMnge

gesucht.
Nietschmaun Nt.

Kirchgaffe 89 . (2745

Putz,
Tüchtige

Mite Milelin
gesucht. W364

A . ©« elftel , WNWMr . 52.

6iü. liflei
gesucht . ({8375Hn Skcftrle,

Manergasse 4.

WMei
geg. monatl . Vergütung sos. ob.
später gesucht. 12790

Blusen -Svezialbaus
Victor Lanrhanki,

Kirchgaffe 44.

Lehr-mi>8«»j«Schi
s »sucht. Ds« ?7

Svitzenhaus Goldberg,
Kirchgaffe 54.

Wl, inner!.Mche«
bei gutem Lohn sofort geiucht.

Metzgerei Beruy,
f8365>_ Maueraaff« iS, 2.

Braves Mädchen von9- 12«tzr
vorinittggs zu Kindern svlort
gesucht. Näheres Oranreuitr . 15,
Sinterll . 1. bei Bei,.  1334 -»

Tücht. Hilfsarbciterin ver soi
zu einer Schneiderin gesucht.
Adoisftraßc a. rechter Geilend,
L Stock rechtL t*200l

^ Unterricht ^

Rheinische

Alteste hiesige kaufmännische
Fuhxhü!! vom tiesten Ruf.

Gegründet 1898.
BnJhnhofstrasse 2

Bdce Rheinstrasse.
Fernsprecher 3768.

Befinn neuer 3-, 4-  und
6 - Hits. - Kurse in sömtl.
handelswissenschafHicti.
Fächern,einsdW.med Spra¬
chen, Stenographie, Ka-
ssfeinjn-u.Scfcänschr eiben
Tag - und Abendkurse.

Nach Schluss der Kurse:
Zeugnisse —B» pfeh!ung.
Prosp. gern zu Diensten.

Inhaber und Leiter:
Moinrleh Meher

t

Hofrat
Fabers

höhereUnabenschulem. Pensionat
Adcltzsidftratze 71.
- Fernrvf 482«. —

. Bon Scrta an . Kieine Klaffen,
indwiducker Unterricht, gute
Erfolge. Ueberleitnna v. WiNel-
ichlllern aus bösere Schnle«.Tägliche ArtzeitssNmö« ! unter
WtlX von  Kachtetzreni. [2023

KWAiseszemÄr.
Prüsuna au Oftern und Herbst.

Kauf« . Tages- und!
Abend-Antervicht

jeder Arh sowie Steieo- !
graphie, M»sch.-Eckr' ulw.

AioAdadenor 127* 1 [
Privat °H««de>sschvle
Jcrawa » Bein,
Sw !.-HemdeisleLrei

NbewKr.l 12,n.d.RingkirchcI

stlslirrr - u. NsMmltmicht
GeriÄtSktr. 9. 2. tte. *197«

fin 3l 0 |frt « iuL
tlovventzeim,

bei Heiar . '
u ringer

58

Sd ) lQK,t=
pferde

ssvie Aot>
schtachtrttkgezt

iemft zu
jedar Heit

B*o<>vich-Wiesb «rder»,
Waitzstr. S«. fz-,7, Tel. 1461.

LÄes RbÄlier
iEiel) zugieff sowie drei Pferde
verkauft billig. (2808

Äug. Ritzel. Platter Str . 130.
Telefon 1788.

Eine gute .»ahrruß mid zwei
Rind « «u ve>katOe«. (2743

Lannenherg,Inw'rouztzergktratze 8.

1 Ziceeniamm . 1 « afjthih,
lißbr ., schwarzbunt. Zuchtrind,
ive&ertolt , »O $ tc, Tragkrait,
(Sinfn, _

ovvorsiv
ich» « e
54

-« EN «Hit (g
üsp « tzailr-dnef
e g-»»e Uiiu
«geitlm« . Ru

«krnrstoNrrn.
d, ichwar;,eich.

- u««m»ete wtfi
Si »teH»eUlm>« . Kertttvaior. 2
ei,eene ftcttftK. ISO—13§, verk.

BeWiit , « iöitiaiic A
tAalbstraße ). • |*2u02

ä Läuf »«fch»oor« r
zu verkanien. (f8349

-Pieritad«. RatbaWitratze :ßt.

@ine jungt Ziege
zu verkaufen. (3774

Dolfing , Hetzloch.
Lauggasse 10.

Erstklafliger 1 bis 2Jabre alter— - -

in gute Hände zu kaufen gesucht.
Angebote unter N. 184 an die

Geschäftsstelle d. Bl. 12003

MI. It)|rinf4tt(Ibf)
z. verkauf, bei Älhrens. Helenien-
stratze18, Htrbs . P . rechts. 0.8318

Kanarien-
(löSlItO ibochprüm.
yUSJHt Stamm»
zu verkaufe». 5477

H. Ehlig,
Blücher itrane 26. 2,

gegenüber d. Bliicberlchule

ff.
iEdelrollert n. Weibch. b. abzug.
Adlerltr . 57, 2. 1.. Zeiger. 08358

^ ltauf -Gesuche j

SK- uni) Scinlorlen,
alte$Sotosiluiec unO
auch zerrissene, lauft jeö. Posten
zu hohen Preisen 10245
Acker, Mllrltzstraße 21.

Telephon 3980.

neu oder gebraucht,
75—90 em Rollendurch-

Messer, gesucht.

SlhuNBrik „ Mo " ,
Gffenbacha. M. sCos

Kino-
Theater - Apparate

und Films , wenn auch defekt,
zu kaufen gesucht. 12775

Weber,
_ Niiderttrabe 21. 3.

eiferne AffeeniWen nnü
FleWhklkmaNlnen

zu kaufen gesucht. <2687
PH. Krämer . Langgasse 28.

KI.JOM
gesucht. IS371
Ad Berghäuser . Wellritzstr. 37.

MmMl
mit Abfluß zu kaufen gesucht.
Angebote an Wkrtd. Dotzbetiuer
Straße 9 3. 08356

Ein Paar gebrauchte

Henkel-Ln-lll.Hisen
b. zu, kaufen gesucht. (f8851

Wirth . Dotzheimer Str . 39.
Getrag . dunkle Pelzgarndtur

>u kaufen gesucht. Angeb. iml
pretsansabe an

Wintermeyer , Dotzbeim,
Rhein,'traße bl.

Drilling , möglichst Zentral¬
feuer, zu kaufe» gesucht.
, „ Bieitbaus . Restauration.
f.8354) StiMraße 3.

EchteGillette,Wier-mmate,
zu kaufen geiucht.  Krämer.
Aiagemanm'tr. 27. Part . <2669

Möbel, Bücher. Lüfter uiw.
kauft Groß, Blücheritr .27. <>8832

^ 3u verkaufen j

Möbel - Verkauf!  Betten.
Schränke.Vertiko,SillblL Garni¬
turen , einz. Sessel u. Kanavees,
Cbaisctmiguc, Bettdecken, Bade¬
wannen , Trümo »u. anb.Svicgcl.
Ausz .-. Salon -, Zimmer - und
Küchentische, Waschkommoden.
Herren - u. Dam.-Schrcibtisdie,
Uhren. Bilder . Lkoffer. Kinder-
schreibvult. Ooschen, Konsole,
Krantenitühie , Schreidionimo-
den und tonst. Möbel zu verk.

A. Kettter , Mörel ^ slvüst,
Kirchgaffe <w. <f83«6

800 Zlafchen

Nat«r-wein
hat abzugeben ' (f.8376

HanSneiffec Ililiich,
Dotzhotmer Straße 24.

Prober , dalelbit direöt vom Faß.

Lizenzen-Varkauf!
von bochrentabl.Artikel. Jäbr !..
ea. >0 Tausend IX Gewinn sicher
Unterlag, u. Näh. mllndl. durch
Suaeu . Lehmann. mk

4 Stratzen-
Uehrmaschimü
1 Brunnen -Bohreinrichtn». ?,
Muschel-Sammlung . 2 OsW,?
koffer. 2 Waggo» Borde,M
ffibeinweinflaschen zu verlaus».Acker , 1
Wellritzstr. 21. Tel. .M,

Pelze! Pelze!
Große Aukivahl  in Tkum«
Ovoffum. Bisam . Nerz.Zobcll»?
1!obetkolinzl».Zobe!füchsk.A,A
kafuchs. Seal , imitiert Aia«».'
fuchse von 43 Mark g„.

$rau Görtz,
Wiesbaden . Adeldeiditraße 3°

-Kein Lade». — j

Mg ji>«erkaiiseiH
2 zwcitiir. Kleiderschr.. < cintür
Wälcheschr., 1 vol. Muscheibw
Waid,kommode>Konsolschränkch'
Nadittisdi, Kanapee, gr. Küchen!
tisch, oval. Tiid, mit 2 Stühlen,
eis. Kinderbett. Kannenber»
Walramltr . 27, Part . ,f83"*

Alaska, Feh, u. verschied. Pel»
arten zu verkaufen. <278

Frau Reback, Frankenstr . Ll.
Komplettes

teriiiimmet:
Schreibtisch, Bücherschrk.. Trick
u. Stuhl m. bayr. Malerei so!
zu verkauf. Gartcnfelditr . 24.L
Ackermann. Ferner einig, garn
Sine billig. 1 groß. bl. cmaig
Fischkoch. u. 1 gr. Bräter . [*>005

Ein tebr guter
Einspänner -Wage,t

zu verkaufen. If8374
« . Ries , Platter Str . 86.

Gut erhaltene eiterne

KiOkkSeltstek
mit Matratze zu verkauf. Karl.
straße 36. 3._ (2795

§mjrire*6eliretöV
3 Biedermeier Polsterst, u. 2 ge¬
schnitzt. Polsterst. Ii. zu vk. Jo !t
Mickeisberg 22. Bdh. 083Ä

mimwrn
mit Roten billig zu verk. Foft. j
Mtchelsberg 22. Vdh. 1. (f8363l

Zither
z» verkauien Rödcrstratze 28. 5
bei Steiner . 0.83701

^ verlüreo -lSeflinSen

Schwarzer Pelz
Hrnierslüg fibcnD verlvce«,

abzugeben gen. gute Belohnung
Albrechtklr. 44, Laden. 0.8372

13. November mittags 1 Uhr
entfiel einer Dame im clektr
Wagen

b̂ Pfd. Kuchen
für eine Kranke bestinimt. Der
Finder wird gebeten, denselben
gegen Belohnung im Hotel
„L' otze,»zoIlern " abzngeven.

^Verschiedenes^

pelze,
Mte , Muffen
und Rrugen

werden nach den neuesten
Formen umaearbeitet.

Lieferung schnellstens.

Koerwer Hachf.
Langgaffe ö . (2744

IE
große Gebunde. sofort iiefcrW
billig. !--W
Ritz«I, Pim« 6tr. l»

Televtzon 1793. _

Detektiv -Zentrale
Sluskunftet 0

Köln . Breite Str . 147—149.
Beobacht.. Ermittel .. Aul'

lünrte , Ebeschcid.. Alimente.
Prozetzbearbeitung.—Prim»
Emviehtung. Jn - u.Auswno-
Erfot,reiche Arbeit. FaL.'
männische Leitung. <*1

finden distr.
bereite AuinalW
Poi't-BriettachJ® 1,Tel . Rö,n.
zraittkuri a/M. - *
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Neuefte vrachrtcht-v
Bnnte (Kcke.

Seite 9

Krieatzdichtuna.
Der alte Klaus.

Am hnlboss'nerr lenster - er alte Klaus
Läiaut fröhlich ins trübe Wetter hinaus.
Er weicht nicht vom ftlccf und icfiaut unverrückt.
Do er nicht bekannte (Gesichter erblickt.
Ein Brieflein zittert in seiner Hand.
Em Brief seines Hunnen aus Feindesland:
Noch acht es ihm aut und der Urlaubstaa naht
Gott hat cs erfüllet , worum er ihn bat.
Und alle , die draußen voriiberaelin
Und Batcr Klauben am lenster ieün.
Die arüßt er . indem er das Brieflcin hebt.
Und nickt und lackt: Mein Iunae lebt.

._ ft . Hartmann.

Sie weis, cs . Der zcüniähriae Kurt kraqt keinen Vater:
.Java , liier >n per «teituna ftcbt Las Wort ickikanieren. Was
heißt denn das ?" — Uebcrlcaen antwortet rasch die uor-
wiüiae siebentäkriae Lottt : „Aber Kurt , das weißt du nicht? !
Mama hat dock aeitern erst ihren Hut schick aarnieren
lassen!"

*

SckcrUraae aus Kalau . „ftst der Geist .leicht oder
schwer?" — „Schwer , denn sonst würde man sht, nicht aui-
acben. sondern als Handacväck mitnehmen"

*

Am der Eisbahn . Herr (ui einer Dame , die sich lehr
unianit au !s Eis ieüti : „Sie laufen mohl , i,m ersten¬
mal? " — Dame: ..Nein , aber zum ledtenmal !"

*
Malitiitse Fraa «. Schwester: „Was hat der Vater zu

deinem schlechten Keuanjs qesaqt?" — Bruder: .Er hat
den Koos qeschüttelt, " — Schwester: „Seinen oder
deinen?"

Graphologischer Briefkasten.
<Aur Beurteilung lst eine Schrlstprode von etwa 30 Zellen gewöhnlicher
Schrtst en de» „a r̂leffafieu* etiwuteiifce»; crwliuschl lst Angabe de« RIlcrS,
Geschlechts und Berus!,. «ußerdem lst eine Gebühr von l Mark sür
jede einzelne Lchristprobc cinzuzuhien, waS i» Brlcsmarke» geschehen la»u.I

H. R . 38». Tie schwärme» nicht, sind tatkräftig , mögen
aber dach nebenbei das Lebensverschöneriidc im idealen Sinne,
,md kern« grob-materielle Natur . Flecks und Treue kaiin man
von ekanen eruxrrten. Sie schmähen nicht i» ernsten Sacken, sind
genügend se büaiiöig. um sich zu bebauvten. Ihre Serzens-
wumLe missen sich den VernnnktsgrltnHen gut an. so entsteht
o leicht kein Zwiesoalt , deshalb kann Ihr Dun und Lassen nie
sinnlos unvernünftig kein, Nickt heimlich, sondern offen, ge-
lveckt. srilch. Ohne Bosheit . Nicht habsüchtig. Nickt verkomvli-zirrt.

Karl 12. Sie sind ein sehr gutherziger Mensch, wissen
mancknial nicht, sollen « >e ia oder nein sagen. Sie schwanken
noch zu sehr, lacken sich vom Gefühl zu sehr beeinfluffen. Mehr
Feitigkeit und Bestimmtheit wäre zum Fortkommen dienlich.
So- lieben dem Leben »och sehr naiv gegenüber, haben gewiß
nocr, nickt viel gekä'mvft. nickt viel erlebt. Sie geben sich wtühe
Kut-s m leisten, wollen nickt, daß man mit Ihnen unzufrieden
ht. Das Geld gehen Sie gewiß auch oft ans . ohne daß rechter
lvrimd bau , vorhanden ist Sie sind sorglos, legen sich nickt
gern Anstrengungen und Entbehrungen auf. Nett , natürlich,friedlich, gut zu ertragen.

Perierbild,

- ' W

Ao ist der deutsche Horckvoire»?

Fiillrätsel.

1. Italische Göttin

2.  geographische Bezeichnung
3. griechische Göttin

4. Felderzeugnis

5. Körperteil
6. Windrichtung

7. geistliche Würde
8 Getränk

9. Vogelart
10. türkischer Titel.

3rt die Felder vorstehender Figur sind die Buchstaben
AAAAAAA , B , EEEE , G, H , MM 00 , P , RRR , 888,

TTT , UU
derart einzutragen, daß die ivagerechten Reihen Wörter von der
beigeiugten Bedeutung ergeben und die mittelste senkrechte Reihe
eine curoväischc Hauvtftadt benennt.

«leickklang.
Einer hat es einen Beruf,
Hofft damit sich durckzuschlagen.
Einer ivarbs von einem Lied
Aus den seligen Kindertagen.
Einen bat man's , der bei Nackt
Einen Eindruck ivollte wagen.

Auflösung der Rätsel in der lebten Samstagnummer.
^ B i l d e r r ä t s e l : Ueberinut tut selten gut. —Loaogravb:
Ober . Robert . Erobert . — E u t w i cke l u n g s r ä t se l : Nickel.
Zirkel . Wirbel, Werber . Färber . Fieber , Silber . — Scherz¬
frage:  1 . Erna . 2. Farmer , 3. General . 4. Racke.

Briefkasten und Rechtsauskunft.
,irte Anfrage Mutz mil « erneu uni genauer « luesse der Einsender» »er.
lclien sei»,- auch ist die letzte Bezugsbescheinigang beiznfrigen. Auonume
" »trage» werden nicht dcairlworlet. !lr-chiSa„Sk,insle werden in besonder»
»' ringenden tzüllen gegen « elsligung de» RliclportoS auch fchrcktllch erteilt.
, K. Welche Fabrik die besten und lecktmigsfähigstenOel-
vrcsten üerstellt. können wir .Ihnen nickt sagen. Eine sehr be»
kannte und leistungsfähige Fabrik , die Oelraffirierie -Eiii'rick-
timacn !>critcllt , ist die Firma G. Luther  A .-G„ Braurckchweig.
« ... A. 48^ Wir beglückwünschen Sie zn Ihrem Plane , sich den
JfeUf« !>" viöriein Hausbedarf selbst berzustcllen, zumal guter

ie8t sehr rar und teuer ist. Selbstverständlicki können Sie
aiich Holzaviel dazu verwende,,, obgleich die sauersten Aevfel
nicht immer den besten Eckig liesern . Die Herstellung ist leicht.
^,5 ' ehaiidluiig noch leichter. Der ansgevreßt« Saft wird in ein
En ostenes Faß getan und an einem warmen Ort kNäbe des
Dßstts oder Herdes » gestellt. Hier läßt man die Mast« gären.
-•'I >>e säuerlich riecht. Tie groben, nicht fliiiri->!, Tv»»’ fnr. Wn
na) Oct icr Gärung alt her Oberfläche an uud werden später
entfernt . Hierauf wird das Fab mit dem oberen Boden »er-
sobcn. den Keller gebracht und mit offenem Svmnde anfae-
stellt. Der Estig gewinnt von 9abr zn Fahr an Stärke und man
tut gut. ihn nickt , » früh zu benuhen. Nebrsgens läßt sich auf
oic. einfachere und billigere Weis« guter Eckig für den Haus¬
bedarf Herstellen. Ratschläge hierzu werden Sie demnächst in
unserer Beilage : „Landwirt in Nassau" finden.

O. H. Wiesbaden. Die allgemeine Erhöhung der Familben-
unterftübung ist allerdings beschlossen. Ihre Durchführung steht
leooch erst noch bevor. Sobald die Kommunalverwaltungen die
cutwreckenden Verfügungen erhalten haben, erfolgt die <£r°
bobung ohne ivcitcrcs. obne daß sie sich erst darum bemühen,
ftbre sonstigen Anträge beim Kriegsunterstützungsgmt unter-
l ' egen, nvi« wir in Erfahrung gebracht haben, der näheren
4>rütuiig. Ein Bescheid darüber wird Ihnen noch zugehen.

S . E. 28». Forderungen an Kriegsteilnehmer oder von
solchen verjähren nicht, auch wenn die zu Haufe gebliebene Frair
Mitschiildnerin ist. lkntcrbrochen wird die Vcriäbrnu « nur durch
Jlbichlagszahlttna oder gerichtliches Berfahren . Da Sie nicht
an geben, welcher Natur d!« Forderungen an Private sind, müssen
Sie ichon selber iilachlefen. ob sie unter die 88 lüg und 197
B . G.-B, fallen. Mit giücksicht auf den Krieg sind aber auck
ganz allgemein die Beriährungsfristen unterbrochen, also nicht
nur Kriegsteilnebmern gegenüber.

Unübsetiotlsn
in s. raschen u.

uorzQglidien
Wirkung.

Erhältlich in
Apotheken.

UWskleMMkrietzkl.
Wir bitten um Einsendung der rückständi¬

gen Bezugsgelder eiitschl. des November- und
Dezember-Betrages bis spätestens 25. November,
falls die pünktliche Weiterlieferung im Dezember

^erwünscht ist.

r

KonsumvereinMWiesbaden «.Umgegend
~Y

Büro : Hellmundstratze 45 E. G. m. b. L). Telefon 489 , 490 , 6140.

Laut unserer Bilanz vom 30. Juni 1917 gelangen an

Nückvergütung. . Mk. 165756
Zinsen auf Geschäftsanteile . . . Ulfe. 6142

Mß. 171898
an unsere Mitglieder in bar zur Auszahlung.

Die Auszahlung des Rabattsparguthabens erfolgt:
für die Mitglieder der Stadt Wiesbaden nur auf unserem vüro , kfellmundstratze 45 , I. St . und zwar für die Mitglieder

»»

»»

n

it

tt

Nr. 9001—11000 Samstag , den 24. November
11001- 13000 Montag , den 26.
13001—15000 Dienstag , den 27.
15001- 19000 Mittwoch, den 28.

ff

ff

ff

ff

ff n

Nr. 1—3000 Montag , den 19. November
3001—5000 Dienstag , den 20.
5001—7000 Donnerstag , den 22.
7001—900V Zrertag, den 23.

jeweils nur vormittags von 8V2 bis 1 Uhr.
In unseren Landverteilungsstellen von Montag , den 19 . November d. I § . bis Donnerstag , den 22 . Novem¬

ber d. 3s . von 8 - 11 Uhr vormittags und von 3—7 Uhr nachmittags.
Die Auszahlung erfolgt nur gegen Rückgabe der bei der Ablieferung des Kuverts erhaltenen Quittung.
Die Mitglieder werden gebeten, Zeit und Tag genau einzuhalten . Außer der Reihe erfolgen keine Auszahlungen.
Rückvergütungen, die als Spareinlagen eingetragen werden sollen» « erden ab 1. November 1917 mit

4 1Ia % verzinst.

In solchen Fällen ist das Spar - und Mitgliedsbuch und die Quittung über abgelieferte Rückvergütungsscheine in der Verteil¬
ungsstelle bezw. in dem Büro abzugeben.

Der Vorstand.
2781

J A
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Wegen des starken Andranges finden

Sonntags di ?ei ¥ erstell ung en statt«
» | S . Vorstellung S U **r . || Zu h alben Preisen naehm . 3 Uhr { 2 . Vorstellung 8 TJhi *.

In jeder Vorstellung der neue hervorragende Spielplan.

In den unteren KHumen : Grösstes Kaffee am Platze . Ab nachmittags 6 Uhr : Twlpex .'S.stiel '- KoitZ 'Bi ’ te

-------- Königliche Schauspiele . - ------
Samstag , de» 17. November, abeMds7.30 Uhr. Abonnement D.

(Dienst, „nd Frcipidtze sind ausgehodc» )
Zu in ersten Male:

Die loten Äugen.
Eine Bühnendichtungin einem Alt im» H. Heinz EverS und Marc Henry.

Mustk von Eugen b'Albert.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-Regisseur Mebus.

Personen dcd Vorspiels:
Der Hirt . Herr Scherer
Der Schnitter . . Herr Leo-Schützcndors
Der Hirtenknabe . . . . Frl . Rose

Chor der Schnitter.
Personen der Handlnug:

Arcesiud, Sondergcsaüdter d. rüm Senats in Jerusalem Herr de Garuio
Myrtocle, seine Gattin, eine KarinIhcri» . . Frl . Geycrsbach
AurelinS Gaiba, römischer Ritter, Hanptmann Herr Streib

Freund des Arcesiu»
Arsinoe, Rlyrtocles Sklavin, Jnjelgriechin . . Kr . Müller -Reichel
Maria von Magdala . , . . Frl . Haas
Ktesiphar, ägyptischer Wunderarzt . Herr Haas
Rebecca, . . Frl . Bommer
Ruth, . Frl . Doepner
Esther, . . Krau Pola
Sarah, . . Frau Krämer

jüdische Frauen
Eine sieche Frau . . . . Frl . Sylvani
Juden : Herren Schuh, Krenzwieser, Osker, Wenzel, Wiegner,

Lehrmann, Bcrnhöji
Ein alter Jude . Herr Kipnls

Sklaven und Sklaoinnen des Arcestus. Jüdisches Volk.
. Musikalische Leitung: Herr Professor Maiinstacdt.

Spielleitung: Herr Ober-Regisseur MebnS.
Einrichtung des Bühnenbildes: Herr Maschinerie-Lber -Jnspcktor Schleim.

Einrichtung der Trachten: Herr Gardervbc-Obcr-Juspcktor Geyer >i»d
Herr Garderobe-Inspektor Bach.

Ende etwa 9.30 Uhr. «

Eoiintag, den 18. November, nachm. - Uhr . Bei ansgch. Ab.
Aus All erb öck sten Arie  l,l:

Borstellung für die Kriegsarbciterschakt.
(Ein ssscntlicher Verlaus z» dieser Vorstellung sindet nicht statt, da
sämtliche vcrsügbaien Plätze dem Garnison-Kommando zur Bcrstignng

gestellt siiid.j
Die verlorene Tochter.

Lustspiel in drei Auszüger, vv» Ludwig Fulda.
In Szene gesetzt von Herrn Regisseur Legal.

Ende etwa 5 Uhr.
Abends 7 Uhr. Abonnement C.

Dienst- und Frciplätzc sind anfgehobe».
Das DreiwäderlbauS.

Stvgspiel in 3 Alten oon Tr . A. M. Wtllner und Heinz Reichert.
Mit Benützung des Romans . Schwammerl" von Dr.- Rudois Hans Bartsch.
Musik »ach Franz Schubert. Für die Bühne bearbeitet oon Heinrich Berte.

In Szene gesetzt von Herrn Obcr-Rcgisseur Mebus.
Ort der Handlung: Wien. Zeit : 182g.

Ende gegen X) Uhr.
Kochenspielpia» Montag 7 Uhr, bei anfgchvb. Abonnement, Bolkspr .,

g. Bolksabend: Bradamantc. — Dienstag 7.30 Uhr, Ab. B.: Die toten
Auge». — Mittwoch, 7 Uhr: 2. Symphonie-Konzert. — Donnerstag , 6.30
Uhr, Ab. D.: Carmen. — Freitag , 7 Uhr, Ab. A.: Znm 1. Male: Die
Tante aus Sparta . — Samstag 7 Uhr, Ab. D. : Das Deimäderlhans . —
Sonntag nachm. 3 Uhr, bei ausgeh. Ab.: Aus Allerh. Beseht! Vorst, sür
die Kricgsarbeiterschast: Da8 Riirnbergtsch Ei. — 7.JY Uhr, Ab. E.: Die
toten Augen. — Dienstag 27., 7 Uhr, Ab. SB.: Gastspiel des Heldentenors
Herrn Stanislaus Grusczynski: Ter Troubadonr . .

i yt-_.*- Ms.7 V-'*. '

Wilhelmstrasse8. Vornehme Lichtspiele.

Eine hervorragendeErstaufführung!

„Oie laiern ies Scfticksils“
Drama aus dem fernen Osten.

Personen:
Friedrich Heyking . Henry Seemann
Yin, seine Frau . Clara Wietli
Steffen van der Hagen, sein

Privatsekretär . . . . . . Robert Schmidt
Yang Tschu . Hai Lind.

Führende Tageszeitungen sind des Lobes
voll über dieses stimmungsvolle Schauspiel,
welches den ganzen ZaubeT östlicher Kultur,
in stimmungsvollen , poetischen Bildern vor
uns entfaltet . _ (2779

Auf immer wiederkehrendenWunsch!

Henny Porten
die unerreichte Künstlerin in dem eigenartigen

Schauspiel

„In fremdem Bann“
* (Gefangene Seele ).

Gute Musik . Gute Musik.

uisKönig.Soiin
Die weither , deutsch -afrikanischen Turner.

Emil ÜerkeB Deutschlands
bester Mimiker.

Geschwister Roberts
Kunstgesangs -Duett

UTA ESTEALA
Charakter -Tänze

8J3 MiaSKTS ?P mit seinen grossartigen
■IkIbs ^ SSsüS  i <2 dressierten Hunden.

2HALLOCKS 2
in ihrer hervorragenden Verwandlungs -Scene:

„Ein Cowboy-Lager im Wilden Westen“.
Gertrud Braun I Gebrüder UJillach

Operetten -Säugerin . | Akrobatischer Akt.

Schwestern Christians
Phänom. Lnft-Akt In höchster Vollendung.

Anfang Wochentags 7i/, Uhr (Vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen , 3 und 71/« Uhr . Preise der
Plätze : Von 60 Pfg . bis Mk. 2.50. — Nachmittags¬

vorstellungen : die Hälfte.
Vorverkauf täglidi von 11—1 und3 —5 Uhr im Theater-

Büro. (Am Busstag geschlossen ).

Palast » Cabaretf
Vornehmste Kleinkunstbühne

Auftreten 10 erstklassiger Künstler und Künstlerinnen.
Anfang 8 Uhr (Sonntags 7 Uhr ). — Eintritt 2 Mark.

Es wird nur ff . Wein in Flaschen serviert.

Restaurant Gross - Wiesbaden

jjPi ' sterlefeesi“
Eintritt frei! 1

f{ urh aus VVi> s ba den.
Samstag , 17 , ftfov . :

Nachmittags 4 Uhr:
Aboimcnients -Sinnzert
•Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Herrn. Irmer,
Stadt . Kurkapelimeister.

1. Ouvert . z. Op. „Das Nacht¬
lager in Granada “ Kreutzer

2. Zwischenaktsmusik aus
„Egmont “ Beethoven

3. Präludium Nr. 8, Es-moll
Bach-Kes

4. Fantasie aus der Oper
„Tiefland “ d’Älbert

5. Walzer aus der Oper „Der
Rosenkavalier “ Strauss

6. Ouvertüre zur Oper
„Oberon “ Weber

7. Fantasie a. d. Liedei Zyklus
„Diesdi . Müllerin “ Schubert.

Abends 8 Uhr :
4 b » nn< ,meiH8 -H «nz( iri

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn. Irmer,

Stadt . Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Prometheus“

Beethoven
2.  Morgenlied Schubert
3. Gavotte aus der Oper „Die

schöne Frau Marlies“
Meyer-Hel mund

4. Erinnerung,f .Streichordiest.
5. Ouvertüre zu „Der Bettel¬

student “ Millöcker
6.-Zwischenaktsmusik aus der

Oper ..Mignon“ Thomas
7. Potpourri a. d. üptte . „Der

Vogelhändler “ Zeller
8. Lock-Polka Strauss.

(2777
Eintritt frei 1

Odeon.
Erstklassige Lichtspiele

Kirchgaffe 18. Tclevbvn 30? l
Scbläg.-Progr .v.17.—23.Nov. c>

Natur - Ausnahme.
Am schönen Rhein.

Erstaufführung
für wierbavrn

Rlbert Sasszrmansi
in dem groben Sensations -Kilm

Herr und Diener.
Ergreifendes Drama.

1 Borsviel und 3 Akte.
Solo -Aüein.

Herrliches Lustipicl.
Nur an Wochentagen!

Hsfa Nielsen
in dem köstlichen Lustspiel

Das Liehes -ST-V -C
eine tolle Liebesgeschichte.

3 Akte. 3 Akte.
— Gute Mukik. -—

Ans. 3‘fe Uhr. — Letztes Abend¬
programm 8 Ubr. (278i

C b a 1i a.
Mod. u. gröbtes Lichtsvielbaus.
MrchganeT<z. Telefon

Mia May
in dem lustigen SKcifewwcni
Jer schwarze Schofför.
Die MMrisihen See«.

--- Residenz - Theater.
Eamötag, den 17. und Sonntag , de» 18. November. Abends 7 Uhl.
Neuheit! Die blonde » Mädels vom Lindenbos . Rcnhciti i

Lchmank in 3 Akten von Georg Okoukowski.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Eivald lllbchelman». CSfot Bugge
früher Fabrikbesitzer, jetzt hlittcrgutSbesitzcr

Elvira , seine Frau . . . . . . . Hedwig von Bcndvrs |
Hertha, . Elia Tillmann . ;
Else, . . Jeist Hold

seine Töchter
Baron Rudolf ov» Wallburg . <*ti * Müller
Sigurd Siegler , Kunstnialer . . Gustav G5%cnd
Landrat von Fahrcnholz . . Feodor Brühl
Edith», seine Frau . Ellen Erika v. Bcauoal
pedwig, StubenmÜdchevbei NvÄelmanu . . Edith Wiethasc
Hannes, Knecht auf  dem Gute . . . . . . Gustav Froboese
Krnger, ein Förster . Rudolf Onno

Das Stiick spielt auf dem Rittergut Lindcnhof in der Mark.
Ende 9.30 Uhr.

Svnntag , den 18. November. * Nachmittags 3 30 Uhr.
Neuheit! Die bessere Hälfte . Neuheit!

Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach.
Spielleitung : Feodvr Brühl.

Ende nach 5.30 Uhr.
-gochenspiclplan. Montag 7 Uhr: Honggcsellendämmcrung. (Halbe PreW
— Dlenstag 7 Uhr: Die blonden Mädels vom Lindcnhos. — Mittwoch:
Geschlossctc. -— Donnerstag 7 Uhr: Liebe. - Freitag 7 Uhr: Die ^ londen,
Mädels vom LtndeNhof. Samstag 3.38 Uhr: Tnrandoi. 7 Uhr: MelaUe.

Mod. und grötzter Lichtspielhaus.
Airchgoffe 72. :: Lelefon ü| 57.

Wege» des arosten Erfolges,
bis einschließlich Dienstag

verlängert!

in dem lustigen Reiseroman:

Der schwarze
Schofför. 2793

Wenir's ihm
zu wohl ist.

Kleiner Filmscherz.

Bilder von den
Masurischen Seen.

♦
TannuSstr.' hc I Berliner Hm

Erstausfiihrnug!
„Itnd wen » ich lieb —

nimm dich in Acht" .
4 Akte! 4 Akte!

Der NnglückS -Lnkel.
Köstlicher Schwank in 3 Akten.

— (Bul? Munk. —  i

Ronopohyitspiele
Willielmitraste 8. fl

Vornehme Lichtspiele.
Einehervorrag . Erstaufführung

„Die Laternen des Schicksals.
Drama aus dem kernen Osten.

„Fn fremdem Ban »" |
(iÄest.ugeneSeele). Schauspiel. :

m. 'rno.g'»r . » rr Ve-rit.  Wlti
OreSa Ueberltagsr

iBo . !d| WPl. . . tu ohne Ahiu. A\165000
i 20000

Texterde; &aob «ater KacaSM» «
8. S. ßcrtttrasi««. Hialnrg 3G>

mn «. ßioffitwMPJA«, aasmam

Taunusstrasse Vornehme Lichtspiele.

Erst - Aufführung.

Hella Moja
die liebreizende Künstlerin als „Hadassa“

in dem exotischen Schauspiel:

„Und wenn ith lieb-
nimm dich in fleht“

4 Akte!
Dieses Drama weiss in herrlichen , mit grossem

Geschmack gestellten Bildern die buntschil¬
lernde , bewegte Geschichte einer Halbblut-
Javanerin zu schildern , welche von Hella Moja
mit allen Eigenarten der Südländerin in glän¬
zender Weise verkörpert wird . (2778

Die zwei ersten Akte spielen auf Java.

Der Unglücks-Onkel
Köstlicher Schwank in 3 Akten mit „Lo Vallis“

als „Lausbub * in der Hauptrolle.
Gute Musik . Gute Musik-
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Zins der Kriegswirtschaft.
gittc rvejtcre TcuernnaSzuIage für Bauarbeiter . Am

, November haben im Reickswirtichaftsamt Verhandlungen
| * Vrtw fJa/ i«*4-TJf. .«■- OfmViiiI4a/iYaiiv *. . . ... c £«*.. S a '3 * A«•glichen Item Deutschen Arbcitaebcrbund für das Ban-

mial

- mcr fic  und den Zentralverbänden der Bauarbeiter über
> Bewilliauna einer weiteren Teuerungszulage und über

A Verlängerung des Ende März nächsten Sabres ab-
,'cnben Ncickstarifvertvaaes für das Baugewerbe statt,

l ^-»n-en. Diese Berhandlmdgen . die zu einer vollen Eini.
«a der Parteien noch nickt aefübrt haben . sollen Ende
ovember fortgesetzt werden.

Rrmdschnrr.
SlbWedsandjenz des Grasen Hcrtlina in München.
Die „SS. 3 " meldet ans München : Der König und die

I »n-.:igin von Bauern empfingen heute den Reichskanzler
Ißräfeit von Hertling mit Gemahlin und Tochter in AS-
miedsandienz . Ter Reichskanzler wird anfangs nächster
«oche nach Berlin abreisen.
«»r Gründung des ..Bolksbnndes kür Dreiheit und Vater¬

land ".
Am 13. November fand unter dem Vorsitz des General-

IltfretärS der deutschen Gewerkvereine ..Harimann . in Berlin
>tie erde aus dem ganzen Reich beschickte Versammlung der
Vertreter mirtsckaftlicher Ovaanifationen statt, um cndaül-
«iq̂nr Gründung des Volksbnndes für treibest und Vater-

nd Stellung zu nehmen . Die Versammlung war von etwa
iietlsundert Personen besucht. Nach Referaten des Reichs-
iWZabaeordneten Giesberts . Professors Friedrich Meineckc

„d des Reickstaasabaeordneten Bauer über die Aufgaben
Imd Ziele des Volksbundes , an die sich eine eingehende Ans-
Mache schloß. nahm die Versammlung einmütig acaen eine
Kimme folgende Entschließung an : .Die Versammelten find
kr Meinung , daß die Gründung des Vvlksbundes für Frei¬
st und Vaterland eine drinaeude Notwendigkeit ist. Sie

Ittustraaen den vorbereitenden Ausschuß, unverüralick eine
Mrtretcrveriammluna einznbcrusen . um die Gründung des
sWksbnndes vorzunebmen ."

Miktteilttttgen ans aller Welt.
vindenburaaebäck . Stach einer Bekanntmachung des

iWrunasmittelamts kommt in Karlsruhe  in der
Menden Woche ein sogenanntes Hindenburaaebäck
g,m Berkanf . Dieses Gebäck bat bas Nab rnnasmittclawt

aus bescklaanaümefreiem Nobmaterial Herstellen lallen, sodaß
es obne Brotmarken abaeaebcn werden kann . DasNahrunas-
mittelamt will damit die Bevölkcruna in den Stand sehne,
unseren feldgrauen zu Weihnachten eine kleine Freude zu
bereiten.

Dovvclmord und Selbstmord . Wie dem ..B . T ." aus
Ulm gemeldet wird , svielte sich in Grasenb - ach  ein ent¬
setzliches farniliendram « ab . Zwei Mädchen , die 16V» Jahre
alte Marie Mauer , und ihre Stiefschwester , die 23 Jahre
alte Märta Mierina r̂ . wurden von ihrem in die Familie
aufaenommenen Onkel aus Mülhauien im Elsaß durch
Schläae mit einem Hammer und - viele Messerstiche getötet.
Nach der Aussühruna des Dovvelmördes erbänate sich
Mierinaer : er ist bereits trüber wegen Totichlaas zu einer
längere » Zuchthausstrafe verurteilt worben . Die Ursache
der Tat bestand in einem Streit ' Zwischen den Familien¬
mitgliedern.

Widerwieacln des GesckmtZetters von der Krönt . Eine
interessante Beobacktuna tft in der Westvialz  seit einiger
Zeit am nächtlichen Himmel in weltlicher Richtung möglich,
indem das Biderivieaeln des Geickützfeuers von der front
an den tiefhänacnden Wolken deutlich wahrnehmbar ist.
Dieses Blitzen der Geschütze erinnert an weit entferntes
Wetterleuchten , wofür es auch zunächst gehalten wurde, aber
die regnerische , kalte Herbstwitteruna . die nichts weniger als
Gewitterluft enthält , svricht aeaen diese Annahme . Be¬
sonders in klaren , ncbelfreicn Nächten ist. wie der '..Mann¬
heimer Gen .-Anz ." schreibt, das Auiblitzen von lebü-aitcr
Wirkung und von lwckaeleaenen Punkten bei Pirmasens-
Zweibrücken - und *Hvmbura aut sichtbar. Neuerdings liegen
anck Meldungen über Beobachtungen gleicher Art von der
Mosel vor . besonders in der Gegend von Trier . Die picht-
crscheinuna steht io aus . als ob ein weit entfernter aroßer
Brand den Widerschein seines Flammenmeeres vlotzlick, aen
Himmel schleudert und raick wieder verlöscht. Wenn die Wol¬
ken am Horizont tief hängend erscheinen, sind die Blitze am
besten zu iebcn. Im Sommer wurde diese Erscheinung nicht
beobachtet.

Berbaftuna eines ganzen Zuaverionals . Das ganze Zug¬
personal der Züge , die zwischen Düsseldorf und Voh¬
winkel  verkehren , ist verbastet worden . Bei den Haus - ,
suchunaen . welche die Kriminalvolizei vornaüm . wurden u . a.
mehrere Zentner Schokolade und Zigarren gesunden.

660 000 Mark geraubt . Aus Ludwiashaien wird berichtet:
Ein eingeschriebener Wertbrief über 660 000 Mark , der vou
einem viülzischen Vorschußverein an eine frankfurter Bank
adressiert war . wurde am 14. November aui dem kurze» Weae
vom Hanvtvvitamt nach dem Rahnlios gestohlen. Die Nach¬

forschungen eraaben . daß der ans dem Lndwiashafener Bost¬
amt anaestellte Aushilfsbote Otto Holdeier aus Albisheim
an der Pfriem de,, Wertbrief beiseite geschasst batte . Bei
einer HauSiucliuna in seiner Wvbnunn wurden 558 600 Mark
in Taniendmarkicheinc, , voraeinndcu . Der Rest des Geldes
wurde vollzählig bei feiner in Gonzenheim wohnenden Ge¬
liebten entdeckt und beschlagnahmt.

LetzteDrahLnachrichter u^ I
q c css

Dos Kabinett Clemenceau.
B e r l i 17. Nov . sEia . Tel . zb.f

Laut „Berk . Tagebl ." erklärte Clernenceau  seinen
Freunden , er werde die Beschlüsse vou Rapallo erweitern
und als erste Regierungshandlung die Organisation eines
wirklich straffen , einheitlichen interalliierten Kommandos
durchsetzen.

Die s o z'i a I i st i s che n K a m m e r g r u v v e n halten,
wie das Blatt weiter berichtet , daran fest, ihre Beteiligung
an dem Kabinett Clemenceau abzulehnen.

Der „Wô vürts " schreibt : „Trotz der umgekehrt lauten¬
den Privatmeldungen dürfte die oppositionelle Stellung der
Sozialisten gegenüber dem neuen Kabinett festsichen, rvie das
gegenüber einer Regierung des fanatischen Kricasveclein-
gercrs und des Manchestertums trotz aller Burgsricdcns-
wünsche kaum anders möglich ist. Der Friedensfreund kann
diese Regierung nur im Sinne der Katastrvphentheorie be¬
grüßen , daß es zunächst noch ärger werden muß . bevor es
besser wird ."

Haaa.  17 . Nov . lE >o. Tel . , zb.i
Das französische Ministerium Clemenceau  wird von

der holländischen Prelle nicbt freundlich begrüßt . weil man in
Holland annimmt , daß es b o l l a n d s e i n d l i ch gesinnt sei.

Verautivorklich fitr Politik mtD Feuilleton: B. E. Siseuberger, für den
übrigen redaktionellen Teil : Hang Hüneke. Für den Inseratenteil und

geschäftliche Mitteilungen : i. Sk. I . Böhler . Eämtllch in WirSboden.
Druck u . Verlag der $8 t c 6 6 a De n e x iö c r l a g s - A n it a 11 <S. io. b. H.

BoraussichtttcheWitterung für Sonntag , 18 . Nov.
_ Keine wesentliche Acnderung . ^ ^

Wasserttavd am 16. November . Hüninaen 1.62 . Kebl 2.83.
Mannheim 3,40. Mainz 1.01. Binaen 1,84. Rheinaau 2.89.
Koblenz 237 . Köln 2.76. Konstanz 3.40.

(tesemicti I
Sonntag » ist das Atelier nur
von morgens 9 bis mittags
2Uhr ununterbrodien g-eöff net

It" .
ifte!

ftctt.

itnj;
s“.
iten.

lief.

Gratistage
vom 87. November bis U Dezember.

Gesetzlich I
Sonntags ist das Atelier nur
von morgens 9 bis mittags
2Uhr ununterbrochen geöffnet

Der grossen Nachfrage wegen geben wir Jedem , der sich bei uns eine Aufnahme in der Preislage von 5 Mark an bestellt.

anz umsonst
2799

eine Vergrösserang seines eigenen Bildes(einschl. Karton 30X36 cm).
der BUder Materialien nicht eMtkl . » iüd.

Trotz enormer Unkosten

billige Preise. Samson & C«.
Telephon 1986. MSibSSM . Gf. BUPgSfP. JO. Fahrstuhl.

G- 1 U/eihnadits-Aufträgem.

H.
jetzt schon erbeten , da wir vor Weihnachten
keine Gratisgabe mehr verabfolgen

können.

I

ßcker- iiitii Weinberg-Versteigerung.
Am Montag , den 19. November d. Js „ vormittags um

11Uhr beginireud, läßt der Metzgermeister Johann Münch
i«Rüdesheim a. Rh. in. dem hiesigen Rathauke seine in biesi-
iec Gemarkung gelegenen Aecker und Weinberge öffentlich frei-
«:llig versteigern. Die Steigproise sind in 8 Jahresraten zu
Wahlen und mit 8 Prozent zu verzinsen. Das GrundstückS-eerzcichnis. sowie die Vcrsteiacrungsbedingttngcn können bei

Unterzeichneten vormittags während der Dlenststundcn
i>»«es«hen werben.

Süiierstein, 10. November 4917. 2721
Das Orts geeicht:

S chm i d t , Ortsgerichts -Vorsteher.

I Welch edle Dame
schenkt armen Kriegskindern

gebrauchte Puppen?
Off. u. M . 747 a. d. Fil . ö. Bl..

Mauritiusstraße 12. if8Z67

kiutsit.Serr , mittl . Jahre (viel
aereiül . i. Anschluß an gcmütt.
Sknigeiellschaft. Frenndl . Ou.
unter N 183 an die Geickälts-
itelle dieies Blattes . i»2«0v

Obstbäumc werd. gusgepntzt.
D. Henninger . Oranienstr . 36.

UleEt-Detekliubüro Kosmos
Tel . 4189 . Luisenstrasse 22 , F.cke Bahnhofstrasse . Tel . 4180.

ErmiUSun̂en , Reisebe ^ieirun^en, Beobachtungen.
Beschaffnnn von Beweismaierial für alle Prozesse
besonders Ehsscheidnngs - u. Alimentationssachen.

Privat -Ausklinfte
Reelles , grosses , erfolgreiches Institut . Seper . Spretto- u. Wartezimmer.

Däscret ! Ia Referenzen ! Grösste Praxis ! 2317

Germania-Lichtspiele
Scfcwalbacher Strasse U7.

Ab heute
2. Film der Richard Oswald -Serie 1917/18:

Kriminal-Schauspiel
in 4 Riesen - Akten.
In der HauDtrolle:

| BERÜD AL DO&
Abgekoppelt.

Lustspiel in & Akten.
In. der Hauptrolle :

die urkomischeHeSerce Ifoss , Ahe.
Künstler - Konzert . ------

Kais er «Lichtspiele
- Rheinstrasse 41. - -

Spieüplan vom 17 . bis 21 , November.

Willy Valentiis
Das Rätsel der Detektive

Drama in 5 Akten.

Die Insel der Seligen.
Lustspiel in 5 Akten.

Gute Einlagen.

Bekanntmachung.
Die Zahlstelle für Kriegsunterstützuugen ist am Sonntag,

de» 18. dieses Monats , vormittags 9—12)4 Uhr geöffnet und
am Montag , den 19. dieses Monats geichioffeu.

Ab 20. ds. Mts . befindet sich die Zahlstelle i» der Turn¬
halle der Schule an der Luisenstraße.

Infolge Umzuges ist das Kriegsunterstützuvgsamt am
Dienstag , de,, 20. ds. Mts . nicht geöffnet.

Vom 22. ds. Mts . ab besindon sich die Büros des KriegS-
nnterstützungsamtes und der Amtlichen Fürsorgestellc üir
Kriegshinterbliebene ebenfalls in der Schul« an der Lnisen-
straße.

Wiesbaden , den 17. November 1917. I8132
Der Magistrat.

I . V.: Borg mann.

Bekanntmachung.
Vom 18. November d. Js . ab führen die D°3üge 1/2. 11/10

und 85/86 auf der Strecke Frankfurt lM .)—Weil—-Lcovolds-
höhe bezw. Freiburg keine Speisewagen mehr.

Mainz, den 18. November 1917.
Königlich Preußische und bsroßherzoglich Hessische

Effenbahndirektiou.

TJ. T.
A Jlein -Erst - Aiaf fähung!

Erster Film der Sherlodt -Holmes -Serie 1917/18

Der ErdstroRT'Motor
Spannendes Detektiv -Drama m 4 Akten mit dem genialen

£SS3&Hugo Fink.
DarcMaucht amüsiert sieb

Reizendes Lustspiel in 2 Akten mit
Anna Möller - X- inke

Rosalie ist schnld.
Trot * hoher ^ pes ' n gewöhnliche Preise.
3. Platz 55 Pfg , 2. Platz 85 Pfg ., 1. Platz 1.30 Mark,
Sperrsitz 1.60 Mk. —- Sonntags Anfang h'.S Uhr. (2798
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Gelte 12 Wiesbadener Neueste Nachricher«, Samstag, 17.November 1917
Winter -Mäntel
145 - 95-

aus wolligen,
warmen Stoffen.

78 - 52-
Astrachan und Velour -Hantel

in loser Glockenform, auf Seidenfutter

175 - 145 - 110 — 89 .-
Frauen - Mäntel in Tuch (Friedensware)
145 .“  125 — 95 — 75-

■W* Ans Frfedensstoffen hergestellt . ’T&S

Rein Wollner-Cheviol-Kleider-Rock SÄ T“ch“: 34 50
Woll-Samt-Kieider-Rock SZ™”el.T:sc.h“'"”4K”op': 69 °°

Ji zum  grössten Teil aus guten wj
EDSARNAU  MM .AR^ LMUU^K stoffen in allen modernen Fai-be-

189 .— 165 .-  125 - 85 .-
Samt -Jackenkleider
285 — 245 —

in allen Farben undGrössen vorrätig

175-

p elz -ltlantel
el «-Kragen
elz -Muffen

in allen nur denkbaren Fell,
arten und Formen zu den

billigsten Preisen.

LANGGA8SE Nr. SB«

iiiiiiiuiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiniiniiiiiuiniiiiiiu

audi für
Umarbeitungen
in reicher Auswahl
stets vorrätig bei

Langgasse 3.
2746

X/ergrösserungen
nach jedem kleinen Bilde,

auch von Zivil in Feldgran.
Emaillebildor für Broschen etc.
Bestes Festgesclicnk!

Frieda Simonsen.
2627 Rheinstrasse 56.

All MMMkiittiiilMM Deren Angehörige!
44Zum Besten des „Kaiser- und Uolksdank

soll im Monat vezember eine Ausstellung von Photographien , Zeichnungen etc.

„Unsere Wiesbadener Feldgrauen im Weltkriege"
stattfinden . — Die Ausstellung soll zeigen wo unsere Aierbsdener waren , was sie geleistet und
wie sie sieh bewährt haben in der Front und Etappe, im Schützengraben, am Geschütz, beim Sturm, aus beschwer¬
lichem Marsch , im Lustkamps und aus dem Weltmeere. Unsere Wiesbadener Felgrauen waren auch dabei !

Die Angehörigen werden gebeten, Photographien usw., die sie in Besitz haben ' oder sich von den Feldgrauen
schicken lassen können , für die Dauer der Ausstellung uns zur Verfügung zu stellen. Für Vergrößerungen sind wir
besonders dankbar , aber das kleinste Bild, gerahmt oder ungerahmt , auch Postkarten sind herzlich willkommen.

Auskunftserteilung und Annahmestelle : Kgl . Schloss . Uordcrftatl * . Zimmer 10, täglich von 3 bis
b Uhr und Sonntags von 10 bis 12 Uhr . — Es wird gebeten, die Bilder bis spätestens Samstag , den 24 . No¬
vember einsenden zu wollen.

SeLirkskoinilee und Kt*ti$komitee vom Holen Kraust
Dr. von Meister , Wirkt. Geh. Ob.-Reg.-Rat, Regierungspräsident; Gltsfing , Geh. Ob .-Finanzrat , Oberbürgermeister der Residenz¬
stadt Wiesbaden ; Kammerherr von Heimburg , König!. Landrat, k- Polizeidirektor der Residenzstadt Wiesbaden r Krebs , Generat-

° leutnant z. D ., geschästsführender Vorsitzender des KreiSkomitees.

0er Mbrilraussehuss Airsvaärn
l{ai$er= und Uolksdank für Beer und Flotte rr weihnaehtsgave W17r

Generalleutnant z. D- Krebs, Vorsitzender;
Justizrat Alberti ; Beigeordneter Bergmann ; Referendar Dahn, ; Frau Ernst ; Gniil Hees , Stadtältester ; Hofjuwelier Helmer-
»inner ; Rentner Jos . R . A . Hupfold ; « mit Mauser ; Frau von Meister ; Stadtschulrat Rr. Müll «» ; Frau « eben ; Frau

Roether ; Baron von der Ropp ; Ober-Regierungsrat Tpringorun »; Generalkonsul Valentin «?.

ZMT Selten günstige Gelegenheit! Nun noch einige Wochen dauert der

Nlassen -Verkauf von Emaille -Waren
Mehrere grosse Wagenladungen treffen Montag, 19., Donnerstag , 22 . und Samstag , 24 . Nov. wieder ein.

Alle Haus - und Küchengeräte in grösster Auswahl zu den billigsten Preisen,

Jede kluge Hausfrau eilt nach dem grossen Laden
Hotel Reichshof , Wiesbaden , Bahnhofstrasse 16, Ecke Luisenstrasse

Kein Kaufzwang! Wi um ihren Bedarf an Emaillegeschirr auf Jahre hinaus zu decken. Alles zum Aussuchen.
Für Hoteliers , Restaurateure , Lazarette , Gefangenenlager selten günstige Gelegenheit!

\fpil AdmrAfmffpn * Randwaschkessel 50—75 cm, Eimer , Bade - und Waschbütten 35—75 cm, Wasch - und Kodi-
IvCll ClllgCII UHC1I . töpfe mit undohne Einsatz 20—44 cm, Wasserkessel , Suppen -, Gemüse und Teigschüsseln,
Kartoffel -Dampfer , Toilette -Eimer , Fischkocher , Spargelkocher , Milchkannen 1—5 Liter , Essenträger , Wasserkannen!
Speise - Manegen , 2—3—4teilig , Bratpfannen mit Deckel 22—60 ein, Brattiegel , Wasserkessel usw . 2687

Edmund Endert aus Halle a. d. S„ jetzt Wiesbaden , Bahnhofstrasse 16, Ecke Luisenstr.

TSpcflsSefj
frisier-Salon
Jteifmssfrasse5

(zwischen Walhalla und dei
Vereinsbank ).

Vornehmste Salonsf$r
Damen zm  Feiern

Shampoonierett
Mineure.

Spezial-Lageri. Parfümerien
Kämmen und Börstenwaren
Kopfwäschen nnd(hanp*
Nieren mit Tages- Friiir

Jlk . 1 .50.

Dstdtiliereis tt.Frlsiem
1 Mark.

Montttülcn:
39%kms;rlff»«i

-A  hj Mark inkl,IO 2XKopfwasclml
Schnellste Bedienung.

— Sonntag » geöffnet . - 1

ÄtaJ
Am Kranzplatz. I

2506) Bei. E. Beck» !
6 Thermalbäder
eigener Quelle Mark 3.5o|
inkl.Ruberaum ».Trinkkur.|

Geöffn. 8- 7 Uhr:
Sonnt . —12HUür.

M5>r

Horbwaren aller £*rt
empfiehlt solange Vorrat

Karl  Bender, ArbioirrensabrikatW.
kigeiie SerfeflufSffcIIe Wiesbaden Heümnndsirche 46.

Wegen
Wirten bei Gestellung

empfehle mich den Land-
Weiden für Neuanfertigung.

2686

♦<»

WiMk Ifllnunitm 3ch!»W
fiiflcr Steilem.

Die rückständigenSteuern für das 3. Vierteljahr 1917/18
sOktober, November und Dezember) sind bis zum 21. ds . Mts.
zu entrichten. Nach Ablauf dieser Frist beginnt am 22. bs. Mts.
die kostenpflichtige Zwangsbeitreibung.

Bei Zusendung aus bargeldlosem Wege oder durch die Post
bat die Einzahlung so rechtzeitig zu erfolgen (2 Tage vorher ),
daß Ser Betrag fpäteftettS am 21. d s. Mts.  bei der Kalle
Angegangen ist.

Wiesbaden, dem 16. November 1917 .ßwa
Städtische Steuerkasse.

Ratbaus,  Erdgeschoß, Zimmer 16.

Am Sonntag,  den 25. üs . Mts - sTotenfest) dürfen Ge-
külsen, Lehrlinge und Arbeiter im Handel mit Blumen und
Kränzen außer ln der nach dem Ortsstatut zulässigen dreistün¬
digen Verkaufszeit, von 1 bis 6 Uhr nachmittags beschäftigt
werden.
' Wiesbaden, den 13. November 1917, (C0Ü

Der k. Poli,ej-D»»̂ tor. 3 . V.: Mel ».

Bade im vadehaus!
1 Dutzend Bäder Mk. 7.— in»

Badehaus zum Goldenen Brunnen
__ Goldgafie 10._ 4525
■SRSBMKH Einzig seiner Art!Ohne Noten

lernen Erwachsene in jeden , Aller in 2—3 Monaten flott

Klavier spielen.
Nach 2—3 Stunden spielt man schon Lieder n. Tänze , nach 10
Unterrichtsstunden Opern -, Operette, »-, Salon stücke « flu.
Original - System von Dir . P . A . Fay.
Kein Arwarat . vollkomm, natürlich . Klaviersviel. Die Musik ist so
vollständig und harmonisch, daß sie in der Klangwirkung dem
*?oienft»iei gleichsteht. Neuanmelöenöe werden bis Weibnackien

noch vollständig ausqebildet. Borkenntnille nicht erforderlich.
Erfolg garanNrrt . Uebungszimmer vorhanden, ztoilenloie llr-
klärung und Vorsviel täglich in üen Sprechstunden von 11—1 und

3—9 Uhr; Sonntags von 10—3 Uhr.
F . R . Sittinger,

Dotzheimer Straße 55 , gleich am Ring . 2748
MMIWMW M Beste Hefereaz.
,  - * — — -

Schulranzen, Reisekolfer,
Blnsenkoffer, Handtasche«,
Portemonnaies, Rncfcsäcke.

AeoMBTSt billig« Freite . u „

A. Letscisert,
10 FwlbraiMMiatrMU 10.

RoUkomptHrd.ver. SpediteureB.m. d.L
g Spediteure der König!. Preuss . Staatsbahn.

Abholung und Spedition von Gütern und
Reiseeffekten zu bahnamtlich festgesetzten
Gebühren . — Versidierungen . — Ver-

zollungen . — Rollfuhrwerk.
Bureau : Südbahnhof . Telephon 917 u. 1964

Bekanntmachung.
helzberatungrstelle.

Der Magistrat hat befchlollen, eine Heizberatungsstelle 1
zurichten. in welcher das Pubtikmn über die Fragen der
svarnts von Brrmfitotsen, zmeckmätzjge Bedienung der I
zwrgs- und FeMrwigsanlag « , usw, beraten wird . Die i
ratungsstelle ist eingerichtet beim ^

Städtischen Maschinenbauamt
Zriedrichstr. II., Zimmer 25

und zwar werden die betreff« ,-« , Bsamten zur AuMnfts
tefiung anwesend kein

v«u abends 5 dts 8 Kit,
Wiesbaden. &«t 11. November 1917,

Der Magistrat,

Bekanntmachung.
Der städtische«ttk»usSst« ch für Obst und Gemüse

sich Vom 17. SS. Mts. ab
Dleichstraße 1/3

(Wagenschuppen rer Ltrehtnbastnl.
Der Magiftrst-

«
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